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Zu Hause sein, das ist das Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit. Von einer Umgebung, in der man sich hei-
misch fühlt, und von Menschen, die einem nahe sind. Dies ist auch der Schlüssel zu einem sehr persönlichen, 
vertrauensvollen Miteinander bei allen Ihren finanziellen Wünschen und Vorhaben. Egal, wo Sie sich zu Hause 
fühlen, wir sind immer in Ihrer Nähe und freuen uns, Sie im persönlichen Gespräch beraten zu dürfen. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Der Schlüssel zu vertrauensvoller Beratung.
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Turn- und Sportverein Harsefeld
von 1903 e.V.

- Vereinsmitteilungen -

Liebe Vereinsmitglieder, Förderer und Freunde des TuS Harsefeld,

111 Jahre TuS Harsefeld. Dies nahm der Vorstand zum Anlass, wieder einen 
Sportlerball zu veranstalten. Leider blieb die Teilnehmerzahl – trotz aller Bemü-
hungen und großer Werbetrommel – weit unter unseren Erwartungen zurück. 
Aber alle, die da waren, haben einen sehr schönen Abend verlebt.

Sportlich waren die Handball- und Fußballmannschaften sehr erfolgreich. Beson-
derer Dank geht an Rainer Wulf, der der Handballsparte wieder zu neuem Glanz 
verhilft! Auch der Gesundheitssport ist nicht mehr wegzudenken im Verein.

Gesetzlicher Mindestlohn, Besteuerung der Mitgliedsbeiträge (90 % unserer 
Einnahmen) u. a. machen die Aufgaben in der Geschäftsstelle nicht leichter. 
Zusatzkosten, die auf die Vereine noch zukommen, sind nicht absehbar. Die 
Buchführung im Verein ist mittlerweile umfangreicher / schwieriger als die eines 
Gewerbebetriebes. Für die Zukunft werden wir sicher erhebliche Anstrengungen 
unternehmen müssen, um den Verein weiter auf einer gesunden Basis führen 
zu können. 

Trotz alledem: Vereinsarbeit lohnt sich! Ehrenamtlich mitarbeiten im Verein heißt 
Verantwortung zu übernehmen bzw. zu tragen.

Zum Schluß möchte ich mich bei allen Ehrenamtlichen für ihre geleistete Arbeit 
bedanken. Ebenso bedanke ich mich bei allen Sponsoren des Vereins, sowie 
beim Rat und der Verwaltung des Flecken Harsefeld für die erhaltene Unterstüt-
zung.
 

Mit sportlichem Gruß
Hans-Jürgen Stein
Vorsitzender
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin: Freitag, der 20. März 2015

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 20. März  
2015, um 20.00 Uhr im Hotel Meyer, Marktstraße 19, Harsefeld, lade ich gemäß 
§ 19 der Vereinssatzung ein.

Stimmberechtigt sind alle Vereinsmitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet 
haben.

Anträge zur Tagesordnung sollen bis zum 12. März 2015 in der Geschäftsstelle, 
Jahnstraße 14, schriftlich eingereicht werden.

Vorläufi ge Tagesordnung:
(Endgültige Tagesordnung siehe Aushangkasten bei der Sporthalle Jahnstraße 
und der Geschäftsstelle, Jahnstraße 14)

1. Eröffnung und Begrüßung - Grußworte der Gäste
2. Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
3. Genehmigung der Niederschrift der Jahreshauptversammlung am 21.03.2014
4. Bericht des Vorstandes
5.  Beantwortung von Fragen zu den in den Vereinsmitteilungen erschienenen 

Berichten
6. Feststellen der stimmberechtigten Mitglieder
7. Kassenbericht - Bericht der Kassenprüfer – Aussprache
8. Entlastung des Vorstandes
9.   Beschlussfassung über die Fortführung des Beschlusses der Mitgliederver-

sammlung vom 19.03.1982 zur Beitragsbefreiung der über 70jährigen Ver-
einsmitglieder

10. Wahlen:
 Referent für Vereinsentwicklung
 Referent für laufenden Sportbetrieb 
 Referent für Finanzen
 Frauenwartin
 Mitgliederwart(in)
 Kassenprüfer(in)
 Bestätigung der neugewählten Fachwarte
11. Ehrungen
12. Mitteilungen – Anfragen
13. Schlussworte

Hans-Jürgen Stein
Vorsitzender



5

Protokoll
der Jahreshauptversammlung vom 21.03.2014

Beginn: 20.00 Uhr Ende: 21.20 Uhr
Ort: Hotel Meyer, Harsefeld
Leitung: Hans-Jürgen Stein als Vorsitzender
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung – Grußworte der Gäste
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
3.  Genehmigung der Niederschrift 

der Jahreshauptversammlung am 08.03.2013
4. Bericht des Vorstandes
5.  Beantwortung von Fragen zu den in den Vereinsmitteilungen erschienenen 

Berichten
6. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
7. Kassenbericht – Bericht der Kassenprüfer – Aussprache
8. Entlastung des Vorstandes
9.  Satzungsänderung im §2 – Vereinszweck, Gemeinnützigkeit, Vereinsvermö-

gen
10. Wahlen:
 a) Vorsitzender
 b) Referent für Personal
 c) Referent für Liegenschaften
 d) Referent für Marketing
 e) Referent für Finanzen
 f) Protokollführer(in)
 g) Frauenwartin
 h) Sozialwart(in)
 i) Spielwart(in)
 j) Kassenprüfer(in)
 k) Bestätigung der neu gewählten Fachwarte
11. Ehrungen
12. Mitteilungen – Anfragen
13. Schlussworte

Zu 1.)
Der Vorsitzende eröffnet die Mitgliederversammlung und begrüßt die Anwesen-
den, insbesondere Michael Ospalski als Bürgermeister, sowie die Ratsmitglieder 
Marina Courte, Sigrid Müller, Friedrich Dammann, Jürgen Deden und Harald Koe-
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tzing. Entschuldigen lassen sich der Gemeindedirektor Rainer Schlichtmann und 
die stellvertretende Bürgermeisterin Susanne deBruijn, Walter Wehrenberg als 
Ehrenmitglied, Manfred Schipulowski und Sven Kruse vom Beirat und von den 
Mitgliedern Marlies Ropers, Holde Bluschke, Johannes Fitschen, Ilona Wilhelmi, 
Hans-Heinrich Augustin, Vivien Pahl, Fred Schumacher, Friedrich Schmiedt, Ben-
jamin Gooßen und Ellen Wehrenberg.
Es wird den Verstorbenen seit der letzten Jahreshauptversammlung gedacht: 
Ingeborg Hadler, August-Heinrich Hadler, Wilhelm Holsten, Hannelore Schröder, 
Gerd Schwabe, Marlies Schmied, Hinrich Mehrkens, Werner Brietzke und Werner 
Waraszik.
Herr Ospalski übermittelt die herzlichen Grüße des Fleckenrates, der Samtge-
meinde und von Herrn Schlichtmann, der sich zurzeit in der Reha befi ndet. 
Er berichtet, dass die Samtgemeinde in die Renovierung der Laufbahn 250.000 
Euro investiert hat. 
Er wünscht allen Anwesenden einen guten Abend.

Zu 2.)
Die Einladungen zur Jahreshauptversammlung wurden durch Aushang im Schau-
kasten an der Dreifachhalle Jahnstraße und an der Geschäftsstelle, Jahnstraße 
14, sowie durch Ankündigung auf der Homepage und durch die Vereinsmitteilun-
gen, sowie durch Ankündigung der Mitgliederversammlung im „Stader Tageblatt“ 
und im „Mittwochsjournal“ bekannt gegeben. 
Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wird einstimmig festgestellt.

Zu 3.)
Die Niederschrift von der Jahreshauptversammlung am 08.03.2013 wird ein-
stimmig genehmigt.

Zu 4.)
Die Neugestaltung der Vereins-Homepage war ein wichtiges Vorhaben des ver-
gangenen Jahres, besondere Anpassungen sollen zukünftig die Vergreisung der 
ins Internet gestellten Informationen vermeiden, Download-Bereiche sind hin-
zugekommen, ebenso der ständig aktualisierte Übungszeitenplan. Noch ist die 
Homepage ist nicht in allen Teilen zufriedenstellend, auch der Start hatte sich 
verzögert, da die praktische Umsetzung und die Gestaltung sich als umfangrei-
cher erwiesen haben als zunächst angenommen. 
Eine ebenso große Herausforderung war die Umsetzung des neuen SEPA-Verfah-
rens im Zahlungsverkehr, insbesondere bei den Beitragsbuchungen.
Die Mitgliederzahlen sind seit 2005 rückläufi g (von 3800 auf heute 3200 Mit-
glieder). Dies trifft aber auch auf viele andere Vereine zu. Etliche große Vereine 
haben jedoch beispielhaft gezeigt, dass durch Aktivitäten im Bereich Gesund-
heitssport sich dieser Trend umkehren lässt. Der Vorstand des TuS Harsefeld hat 
nach Möglichkeiten der Umsetzung gesucht.
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Die Vorplanung eines Gesundheitssportzentrums als Anbau/Erweiterung des 
Vereinshauses wurde in Auftrag gegeben und das Ergebnis der Mitgliederver-
sammlung vorgestellt. Am Beispiel anderer Vereine (z. B. des TV Dinklage) wurde 
belegt, dass durch ein solches Projekt 800 bis 1.000 Mitglieder dazugewonnen 
werden können. Das TuS-Fit ist bereits ausgelastet und es sind dort keine Ka-
pazitäten frei. Es müssten andere Möglichkeiten gefunden werden, um weitere 
Kurse anbieten zu können. Gespräche mit Herrn Schlichtmann haben bereits 
stattgefunden. 
Über die neue Laufbahn und die neue Zeitmessanlage wird berichtet. Ein Dank 
geht dafür an den Bürgermeister.

Zu 5.)
Keine Wortmeldungen.

Zu 6.)
Es sind 59 Mitglieder anwesend, davon 52 stimmberechtigte Mitglieder.

Zu 7.)
Der Kassenbericht und Grafi ken hinsichtlich der Entwicklung der Geschäftsbe-
reiche, der Mitgliederentwicklung und Mitgliederzusammensetzung liegen als 
Tischvorlage bzw. Präsentation per Beamer vor und werden vom Geschäftsführer 
Frank Matzalla erläutert. 

Einnahmen 2013  
Ideeller Bereich € 380.815,61 
Vermögensverwaltung € 125,23
Zweckbetrieb  € 37.888,39
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb € 9.865,00
Summe Einnahmen € 428.694,23

Ausgaben 2013
Ideeller Bereich € 380.896,35
Vermögensverwaltung € 301,00 
Zweckbetrieb € 17.404,78
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb € 1.086,04 
Summe Ausgaben € 399.688,17

Gewinn 2013 € 29.006,06
Gewinnvortrag aus 2012 (inkl. Anlagevermögen) € 70.084,57
Gewinnvortrag aus 2013 € 99.090,63
./. Forderungen € 5.016,75
kurzfristige Verbindlichkeiten € 6.251,60 
Bestände per 31.12.2013 (inkl. Anlagevermögen) € 100.325,48
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Die Gewinne „Zweckbetrieb“ sind gegenüber dem letzten Jahr gestiegen. Dies 
sind im Wesentlichen Einnahmen aus dem Gesundheitssport. Herr Stein erklärt, 
dass die Ärzte immer mehr Rehasport und Funktionsgymnastik verschreiben. Mit 
den Krankenkassen werden vermehrt Kooperationen geschlossen. 
In einer Wortmeldung wird bemängelt, dass man sich zu einseitig auf den Ge-
sundheitssport verlegen könnte, in den anderen Sparten werde auch sehr gute 
Arbeit geleistet.
Es wird darauf hingewiesen, dass einzelne Sparten durch besondere Sparten-
beiträge zur eigenen Konsolidierung beitragen und somit Mittel z. B. für mehr 
Trainerausbildung bereitstellen können.
Die Kassenprüferin Frau Rohde erklärt, dass im Februar stichprobenartig die Kas-
se nach geprüft wurde. Es gab keine Beanstandungen.

Zu 8.)
Es wird die Entlastung des Vorstandes beantragt.
Die Entlastung wird mit acht Enthaltungen erteilt.

Zu 9.)
Die Satzungsänderung des § 2 wurde vom Finanzamt Stade gefordert.
Die Satzungsänderung sowie die bisherige Fassung des § 2 der Vereinssatzung 
liegen als Tischvorlage vor und werden verlesen.
Die Satzungsänderung im § 2 wird einstimmig beschlossen.

Zu 10.)
Es werden dann gewählt:

a)  Vorsitzende(r)
  Herr Hans-Jürgen Stein stellt sich zur Wiederwahl. Es gibt keine weiteren 

Vorschläge.
 Herr Hans-Jürgen Stein wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

b) Referent für Personal
  Herr Hans-Friedrich Hansen stellt sich zur Wiederwahl. Es gibt keine weiteren 

Vorschläge.
  Herr Hans-Friedrich Hansen wird mit zwei Enthaltungen gewählt. Er nimmt 

die Wahl an.

c) Referent für Liegenschaften
  Herr Oswald Meyer stellt sich zur Wiederwahl. Es gibt keine weiteren  

Vorschläge.
 Herr Oswald Meyer wird mit einer Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.
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d) Referent für Marketing
  Der bisherige Referent für Marketing, Herr Peter Falten, kandidiert nicht er-

neut. Herr Jörg Heins wird vorgeschlagen und stellt sich vor. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge.

 Herr Jörg Heins wird mit einer Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.

e) Referent für Finanzen
 Es gibt keine Vorschläge.
 Das Amt bleibt vakant.

f) Protokollführer(in)
  Frau Sibylle Rohleder stellt sich zur Wiederwahl. Es gibt keine weiteren Vor-

schläge.
 Frau Sibylle Rohleder wird einstimmig gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

g) Frauenwartin
 Es gibt keine Vorschläge.
 Das Amt bleibt vakant.
  Es wird aus der Versammlung vorgeschlagen, das Amt der Frauenwartin er-

satzlos zu streichen. 
 Es soll geprüft werden, ob dafür die Satzung geändert werden muss.

h) Sozialwart(in)
  Herr Norbert Wist stellt sich zur Wiederwahl. Es gibt keine weiteren Vorschlä-

ge.
 Herr Norbert Wist wird mit einer Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.

i) Spielwart(in)
 Herr Rainer Wulf stellt sich zur Wiederwahl. Es gibt keine weiteren Vorschläge.
 Herr Rainer Wulf wird mit einer Enthaltung gewählt. Er nimmt die Wahl an.

j) Kassenprüfer(in)
 Herr Olaf Lemke bleibt noch ein Jahr Kassenprüfer.
  Herr Peter Falten schlägt sich als Kassenprüfer vor. Es gibt keine weiteren 

Vorschläge. Herr Peter Falten wird mit acht Enthaltungen gewählt. Er nimmt 
die Wahl an.

k) Bestätigung der neu gewählten Fachwarte
  Die neu gewählten Fachwarte Petra Hansen (Turnen), Christian Gronwald 

(Tennis) und Benjamin Gooßen (Basketball) werden bestätigt. Es gibt keine 
Einwände seitens der Mitgliederversammlung.
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Zu 11.)
Ehrungen: siehe beigefügte Aufl istung.

Zu 12.)
Die Sportabzeichenehrung fi ndet am 28.03.2014 statt.
Die Sportabzeichenabnahme beginnt ab April 2014.
Herr Klintworth bedankt sich für die neue Laufbahn. Er bedauert allerdings, dass 
es nicht für die Sprungkuhle gereicht hat. Er berichtet weiter, dass der Frühlings-
lauf mit 190 Anmeldungen am 30. April stattfi ndet. Er hofft auf die Teilnahme 
der Ratsherren. 

Zu 13.)
Der Vorstand wünscht allen Sportlern ein erfolgreiches Jahr 2014 und wünscht 
allen einen guten Nachhauseweg und einen schönen Abend.

Hans-Jürgen Stein Sibylle Rohleder
Vorsitzender Protokollführerin
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Ehrungen am 21.03.2014

Goldene Ehrennadel
Norbert Wist 15-jährige Tätigkeit als Sozialwart

TuS-Uhr
Peter Falten Beendigung seiner 8-jährigen Vorstandstätigkeit
Sigrid Subat  Beendigung ihrer 9-jährigen Tätigkeit als Leiterin der 

Kegelsparte

Buch
Oswald Meyer  7-jährige Vorstandstätigkeit als Referent für Liegen-

schaften
Jörg Heins  Beendigung seiner 10-jährigen Tätigkeit als Leiter der 

Basketballabteilung
Hans-Joachim Pankel  Beendigung seiner 9-jährigen Tätigkeit als Leiter der 

Tennisabteilung
Paul Reisener seit 30 Jahren Mitglied des Ehrenrates

Präsentkorb
Annita Martens  25-jährige Tätigkeit als Leiterin der Abteilung Eisstock-

schießen
Ingeborg Dankers seit 40 Jahren Mitglied des Ehrenrates

Goldene Leistungsnadel
Nils Max  (Leichtathletik) 1. Platz LM Halle Hochsprung, 2. Platz 

LM Halle 60m Hürden, 1. Platz BM 400m Hürden, 2. 
Platz LM 110m Hürden, 1. Platz LM 400m Hürden 
(Männer), 2. Platz NDM Fünfkampf, 7. Platz DM Zehn-
kampf

Silberne Leistungsnadel
Dirk Meibohm  (Tennis) Nds. Meister 2013 Sommer und Winter, Ndd. 

Meister Sommer 2013
Fynn Marek Falten  (Eishockey) höchste dt. Schiedsrichterlizenz (alle dt. 

Ligen einschl. DEL 1 und 2, internationale Berechti-
gung (IHF) und national (NEV))

Gutschein
Vivian Pahl   (Eishockey) Torhüterin der niedersächsischen Landes-

auswahl Frauen U15
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3. Herrenmannschaft
Tischtennis Meister der 1. Kreisklasse 2012/13
4. Herrenmannschaft 
Tischtennis Meister der 3. Kreisklasse Süd 2012/13
1. Jungenmannschaft 
Tischtennis Meister Kreisliga
1. Seniorenmannschaft 
Tischtennis Meister Kreisliga (9 Mal in Folge)
2. Seniorenmannschaft 
Tischtennis Meister 1. Kreisklasse B
Seniorenmannschaft Ü60 
Tischtennis  Mannschaftsbezirksmeister, Landesmeister, 8. Platz 

Deutsche Meisterschaft
Altliga-Mannschaft Ü50 
Fußball Hallenkreismeister 2013/2014 
Manuel Bunge  (Leichtathletik) 3. Platz LM Diskus

Blumen
Sibylle Rohleder Wiederwahl zur Protokollführerin
Petra Hansen Bestätigung als neue Leiterin der Turnabteilung

Nadel für langjährige Mitgliedschaft
Joachim Cordes 50-jährige Mitgliedschaft
Johannes Fitschen 50-jährige Mitgliedschaft
Karl Osterwald 50-jährige Mitgliedschaft

Andreas Oelkers 40-jährige Mitgliedschaft
Willi Subat 40-jährige Mitgliedschaft
Ilona Wilhelmi 40-jährige Mitgliedschaft
Lothar Malzahn 40-jährige Mitgliedschaft
Heinrich Poppe 40-jährige Mitgliedschaft
Marlies Ropers 40-jährige Mitgliedschaft
Fred Schumacher 40-jährige Mitgliedschaft
Hans-Jürgen Stein 40-jährige Mitgliedschaft
Martina Stein 40-jährige Mitgliedschaft
Margreta Voss 40-jährige Mitgliedschaft
Volker Bergt 40-jährige Mitgliedschaft
Heinz Lewandrowski 40-jährige Mitgliedschaft
Heiko Nikutowski 40-jährige Mitgliedschaft
Friedrich Schmiedt 40-jährige Mitgliedschaft
Holde Bluschke 40-jährige Mitgliedschaft
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Wir freuen uns über die große Zahl langjähriger Mitglieder. Leider nimmt jedoch 
deren Interesse an einer Ehrung für ihre Vereinstreue im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung stetig ab, und viele der zu Ehrenden folgen unserer Einladung zur 
Mitgliederversammlung nicht. Dies gilt insbesondere für die Gruppe der 25-Jähri-
gen, die deshalb zukünftig an dieser Stelle lediglich namentlich erwähnt wird.

25jährige Vereinszugehörigkeit im Jahre 2015
Für diese Mitglieder liegt als Anerkennung für ihre Vereinstreue ein kleines Prä-
sent in der Geschäftsstelle bereit! 
 Mitglied seit
Erika Aldag 08.01.1990
Meike Nowark 31.01.1990
Christa Gradtke 08.02.1990
Bernd Haack 01.03.1990
Cornelia Haack 01.03.1990
Stefan Reese 01.04.1990
Daniel Stolter 01.04.1990
Anja Dankers 07.05.1990
Inke Lohmann 17.05.1990
Margret Tietjen 01.07.1990
Stefan Müller 18.10.1990
Melanie Schnackenberg 22.10.1990
Bernd Bohmbach 01.11.1990
Simon Poweleit 07.11.1990
Sonja Teetz 13.11.1990
Ryszard Janus 19.11.1990
Peter Brandt 13.12.1990
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Fachsparte Turnen
Spartenleitung: Petra Hansen 

Lämmertwiete 7, 21698 Harsefeld, 
Telefon 509430

E-Mail turnen@tus-harsefeld.de

Liebe TeilnehmerInnen der Turnsparte,

mein erstes Jahr als Spartenleiterin der Turnsparte ist vorüber. Viele Ideen konn-
ten umgesetzt werden, manche Dinge laufen noch nicht so wie sie es sollten. 
Wie zum Beispiel das Einstellen und Bildern und Berichten aus der Turnsparte auf 
der Homepage. Ich bitte um Verständnis, dass diese Dinge sehr zeitaufwändig 
sind und ich nicht nur Sparten- und Übungsleiterin für 10 Gruppen bin, sondern 
auch Mutter, Ehe- und Hausfrau. 
Doch ich liebe meine ,,Arbeit“ in der Turnsparte sehr, die ich nicht als Arbeit an-
sehe, sondern als Herzensangelegenheit, worunter meine Familie mal mehr mal 
weniger zu leiden hat! Doch ich gebe mein Bestes, um beiden Seiten gerecht zu 
werden. Aber ich möchte nicht nur von mir sprechen.
Zurückblickend freue ich mich, dass viele kleine, aber sehr schöne Veranstaltun-
gen in der Turnsparte stattgefunden haben.
Angefangen mit dem Kinderfaschingsfest, das doch eher als große Veranstaltung 
bezeichnet werden kann, darauf das Kinderturnabzeichen und weitere Aktionen 
u.a. der großen Hip Hop-Tänzer, die beim Nightshopping im Frühjahr in diversen 
Geschäften und im Ortskern ,,Happy“ tanzten, was bei den Zuschauern sehr gut 
ankam.
Überhaupt war es das ,,Happy“-Jahr! Denn zu ,,Happy“ tanzten viele kleine und 
große Harsefelder beim Frühjahrsmarkt, bei strahlendem Sonnenschein und bes-
ter Laune. Sogar der Bürgermeister Michael Ospalski tanzte ganz ,,spontan“ be-
geistert mit. Wer das Video dazu noch nicht gesehen hat, fi ndet es bei You Tube 
unter ,,Harsefeld tanzt Happy“.
Eine weitere Veranstaltung, die leider nur sehr wenige Interessierte anlockte, war 
der ,,Latino-Dance-Workshop“, der auch im Frühjahr stattfand. Als Hauptkonkur-
rent war das schöne Wetter unschlagbar. Dennoch fand der Workshop statt, und 
den Teilnehmerinnen hat es viel Spaß gemacht.
Kurz vor den Sommerferien tanzten sich die kleinen Hip Hop-Tänzer beim Lauf- 
und Musikfestival in die Herzen der Zuschauer, gefolgt von den ,,Großen“, die 
unter lautem Beifallsgejohle ihr Bestes gaben. Auch das Wetter spielte zum Glück 
mit!
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Nach der Sommerpause hieß es für die Ballett-Elevinnen der 11 – 17 Jährigen 
und eine kleine Gruppe von Frauen von Zumba® Fitness sowie für die großen 
Hip Hop-Mädels üben, üben und nochmals üben für ihre Auftritte beim Sporler-
ball am 27. September. 
Für meine Ballett-Schülerinnen war es seit dem ,,Karneval der Tiere“ 2012 wieder 
ein Auftritt in der Öffentlichkeit. Und schnell legte sich auch bei meinen Zumba-
Damen die Aufregung nach ihrem Debüt zu ,,Atemlos“. Für viele mag der Ein-
druck entstanden sein, dass beim Sportlerball nur Tanzvorführungen stattfanden. 
Doch dem war nicht so! Diese gehörten zum Rahmenprogramm des Balls. Alle 
Gäste hatten genug Zeit, um selber das Tanzbein zu schwingen. Das wollte ich 
an dieser Stelle nochmal betonen.
Während ich diese Zeilen schreibe, stelle ich fest, dass die Tanzgruppen letztes 
Jahr doch recht aktiv waren. Nach den Herbstferien wurde es aber insgesamt ru-
higer, und der Auftritt der Ballett-Minis bei der Seniorenweihnachtsfeier rundete 
das Jahr ab.
Man möchte jetzt meinen, wir sind eine Tanz- und keine Turnsparte! Dem ist 
nicht so! Es wird nach wie vor viel geturnt, viel Fitness angeboten und gemacht, 
und auch das Programm der Gesundheitssparte kann sich sehen lassen. 
Was in den einzelnen Gruppen angeboten wird, erfahren Sie auf den weiteren 
Seiten.

Auftritt beim Sportlerball
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Die jeweiligen Gruppen der Turnsparte lagen auch in 2014 in den bewährten 
Händen der sehr geschätzten ÜbungsleiterInnen Angela Möhlmann, Heide Frei-
se, Katrin Rüber, Ulrike Keller, Svenja Buthmann, Silke Gründer, Ramona Jung, 
Christiane Michel-Reese und Ralf Elbers. Als neue Übungsleiter kamen hinzu 
Petronela Stephan für Zumba®Kids und Vassily Kovalenko für Kickboxen. 
Christine Reinhardt hat uns leider verlassen und ist in die Selbstständigkeit ge-
wechselt, doch es ist mit Sabine Gast-Hänig bereits eine Nachfolgerin für sie im 
Bereich Pilates tätig. 
Zusätzlich zu den verschiedenen Abteilungen der Turnsparte möchte ich auch 
wieder auf das reichhaltige Angebot der Gesundheitssparte unter der Leitung von 
Ralf Elbers aufmerksam machen. Ausschreibungen und Informationen für die 
laufenden Kurse gibt es auf der Homepage, in der Geschäftsstelle bzw. hängen 
in den Sporthallen aus.
Beim Ferienprogramm der Samtgemeinde Harsefeld 2014 war die Turnsparte 
mit Angeboten für Kinder und Jugendliche auch wieder vertreten.
Gerne möchte ich eine kleine Vorausschau auf die Aktionen der Turnsparte für 
2015 geben: 

Eine Faschingsfeier für Klein und Groß wird wieder stattfi nden, und auch das 
Kinderturnabzeichen für Kinder von 4 bis 14 Jahren wird wieder abgenommen. 
Eine große Aufführung mit den Kinder- und Jugendtanzgruppen ist in Planung. 
Kleinere Darbietungen wird es nach wie vor geben. Aber alles zu seiner Zeit. 
Zum Schluss noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle ÜbungsleiterInnen 
sowie ehrenamtlichen Helfer, die das gesamte Sportjahr 2014 mitgestaltet ha-
ben. Die gute Zusammenarbeit und ständige Zunahme an TeilnehmernInnen 
sowie das Entstehen neuer Gruppen bescheinigen eine gute fachliche Arbeit 



18 

aller ÜbungsleiterInnen. Meinen Dank an Euch, auch im Namen aller aktiven 
SportlerInnen.
Ich hoffe und wünsche mir, dass ich in 2015 wieder genauso viel Unterstützung 
und Helfer an meiner Seite habe.
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Vorstandsmitgliedern und der Ge-
schäftsstelle für die stets gute und faire Zusammenarbeit.
Ich wünsche allen Sportlern, Kolleginnen und Kollegen im TuS Harsefeld ein 
glückliches, erfolgreiches und, vor allen Dingen, gesundes 2015.

Petra Hansen
Spartenleiterin Turnen

Besuchen Sie uns im Musterhauspark Apensen! Lernen Sie Ihr 
Traumhaus live kennen! Als Effizienzhaus mit Wärmepumpe.

Musterhauspark: 21641 Apensen  Giesenweg 1

Öffnungszeiten:   Donnerstag bis Sonntag von 14 bis 18 Uhr
                             oder nach Vereinbarung  Tel.: 041 67 / 69 95 70

www.blohm-bau.dewww.blohm-bau.de

Zukunft
bauen!
Z ukunft
bauen!



19

Liebe kleine und große Teilnehmer 
der Kinder- und Jugendtanzgruppen,

wieder ist ein Tanzjahr vorbei und ich frage mich immer am Ende des Jahres, wo 
die Zeit geblieben ist?! Viele Kinder haben mit dem Tanzen begonnen, einige sind 
wieder ausgeschieden. Eine Ballettgruppe habe ich geteilt, weil sie zu groß wurde 
und der Unterricht nicht mehr angemessen für jede Altersstufe war. Die größte 
Gruppe ist zur Zeit die der 6- bis 8-jährigen am Donnerstag, die ,,Regenbogen-
tänzer“. Deshalb auch die Warteliste.
Eine neue Gruppe Kreativer Kindertanz wurde geboren: die ,,Tanzmäuse“ für das 
Alter 3 bis 5 Jahre, da die Nachfrage nach Kindertanz nach wie vor groß ist! Diese 
tanzt immer mittwochs nachmittags im TuS Fit.

Im vergangenen Jahr hat es keine großen Auftritte gegeben, doch bei der TuS-Se-
niorenweihnachtsfeier im Hotel Meyer konnten die jüngsten „Ballett-Elevinnen“ 
wie immer die Gäste mit schönen Tänzen zur bevorstehenden Weihnachtszeit 
erfreuen. Für das gute Gelingen der Auftritte freue ich mich immer sehr, enga-
gierte Mütter dabei zu haben, die fotografi eren und mithelfen, die große Schar 
an Kindern mit zu betreuen. Vielen Dank euch allen!
Bei der „Offenen Tanzstunde“ vor den Sommer- und Weihnachtsferien erhiel-
ten die Eltern und engste Angehörigen der „Ballett-Minis“, „Regenbogentänzer“, 
„Sternentänzer“ , „Traumtänzer“ und „TroubleMakers“ (Hip Hop für Kids 7 bis 10 
Jahre ) die Gelegenheit, bei einer Tanzstunde zuzusehen und selber während der 
Stunde mitzutanzen.
Die Gruppe der Ballettschülerinnen ab 11 Jahren haben seit Anfang des Jahres 
einen neuen Namen und nennen sich jetzt ,,Jugendtanztheater“. Beim Sport-
lerball erfreute diese Gruppe mit einer  Choreographie zur ,,Die Moldau“ von 
Friedrich Smétana die Zuschauer. 
Die ,,TroubleMakers“ und die großen Hip Hopper ,,The Beat Ups“ und ,,Sexy 
Hips“ rockten die Straße, wie vorletztes Jahr auch, beim Lauf- und Musikfestival. 
Auch beim Sportlerball zeigten die großen Mädels, was sie drauf haben. 
Leider mussten einige Teens das Tanzen Ende letzten Jahres aufgeben, so dass 
aus zwei Hip Hop-Gruppen eine wurde. Für diese Gruppe suchen wir noch nach 
einem passenden Namen. 
Das ist eine kleine Veränderung, die die Kinder-und Jugendtanzabteilung betrifft. 
Die weitere ist die Änderung der Trainingszeiten, die nachstehend zu fi nden sind:
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Das Jugendtanztheater stellt sich vor!

Wir freuen uns riesig auf unseren Auftritt beim Lauf- und Musikfestival!
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Montag, Turnhalle Meybohmstraße
15:00 – 16:00 Uhr  Kreativer Kindertanz „Sternentänzer“ 5 – 7 Jahre 
16:00 – 17:00 Uhr  Hip Hop für Kids „Jazzkids“ 7 – 10 Jahre 

Mittwoch, TuS Fit, Hellwege Allee 2, Souterrain der Volksbank Filiale
14:45 – 15:30 Uhr  Kreativer Kindertanz ,,Tanzmäuse“ 3 – 5 Jahre

Donnerstag, Turnhalle Meybohmstraße
14:30 – 15:15 Uhr   Kreativer Kindertanz „Ballett-Minis I“ 

3 – 5 Jahre (Warteliste)
15:20 – 16:05 Uhr   Kreativer Kindertanz ,,Ballet-Minis II“ 

3 – 5 Jahre (Warteliste)
16:10 – 17:10 Uhr   Klassisches Ballett ,,Regenbogentänzer“ 

6 – 8 Jahre (Warteliste)
17:15 – 18:15 Uhr   Klassisches Ballett ,,Traumtänzer“ 

8 – 10 Jahre (bitte vorher anfragen)
18:30 – 20:00 Uhr   Klassisches Ballett ,,Jugentanztheater“ 

ab 11 Jahre (bitte vorher anfragen)  

Freitag, TuS Fit, Hellwege Allee 2, Souterrain der Volksbank Filiale
19:00– 20:00 Uhr  Hip Hop für Teens zwischen 12 und 17 Jahre

Achtung! Zusätzliches TuS Angebot! TuS-Mitglieder zahlen 10,00 Euro, Nicht-Mit-
glieder zahlen 20,00 Euro im Monat!

Bei Interesse für eine der o.g. Gruppen kann man gerne Kontakt mit mir aufneh-
men: turnen@tus-harsefeld.de 

Ich habe bereits wieder viele neue Ideen für meine Gruppen, die alle darauf war-
ten, umgesetzt zu werden. Man darf gespannt sein und aufmerksam die neuesten 
Meldungen auf der Homepage lesen oder die Einträge auf der Facebook-Seite des 
TuS. Ich freue mich auf ein neues und spannendes 2015 mit meinen Gruppen!
Wer übrigens für eine Veranstaltung im privaten Kreis oder ähnliches tänzerisch 
unterhalten werden möchte, kann mich gerne ansprechen. Die Kinder freuen sich, 
wenn sie auch auf anderen Veranstaltungen und nicht nur bei der Seniorenweih-
nachtsfeier tanzen dürfen.

So bleibt mir nur noch zu sagen: 
Let´s dance 2015!

Herzlichst
Eure Petra
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Body Workout mit Petra Hansen

Body Workout ist eine Kombination von Ausdauer- und Kraftraining mit und ohne 
Einsatz von Geräten. Zu den eingesetzten Geräten gehören u.a. Kurzhanteln, 
Flexi-Bar®, Tubes, und der Step. Mit eingängiger und fetziger Musik macht das 
Training noch mehr Spaß!

Meine Stunden haben immer einen bestimmten Schwerpunkt über einen Zeit-
raum zwischen 4 und 6 Wochen. Wie zum Beispiel Fat-Burner-Workout, Bikini-
Workout oder ein Mix aus Kickbox-Elementen und noch vieles mehr! 

Zu jeder Body Workout-Stunde gehört ein Warm Up, Herz-Kreislauf-Training, Sta-
bilisationstraining, Workout (Kraftteil) im Stand und am Boden, Stretching und 
Entspannung.

Mit abwechslungsreichen Übungen wird der ganze Körper trainiert, viele Kalorien 
verbrannt und ganz nebenbei die eigene Kondition verbessert.

Meine Stunden sind dafür bekannt und beliebt, dass jede/r an seine körperlichen 
Grenzen geht und auch ein bisschen darüber hinaus. Wie ich immer gerne sage: 
Kein Schonprogramm mit Weichspülgang!

Neugierig geworden? Meine treuen und zahlreichen Teilnehmer/innen und ich 
freuen uns über jedes neue Gesicht, das mitschwitzt!!

Doch auch Anstrengungen werden belohnt: So wird sich immer am letzten 
Dienstag vor den Sommer- und Weihnachtsferien zusammengesetzt, jeder bringt 
eine Kleinigkeit zu Essen und Trinken mit und es wird nett geplaudert.

Body Workout fi ndet statt an jedem Dienstag von 19:30 bis 21:00 Uhr in der 
Turnhalle Meybohmstraße

Also, nicht lang zögern: Sportzeug an, Handtuch mitbringen, genug zu trinken 
einpacken; beste Freundin und Freund schnappen und ab geht’s!!!

Weitere Infos gewünscht:
E-Mail: turnen@tus-harsefeld

Ich freue mich auf Dich!!!

Herzlichst
Petra Hansen
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Tanzparty für den guten Zweck übertrifft alle Erwartungen!

Es ist Samstagnachmittag der 24. Januar 2015: 
Laute Musik dröhnt aus den Lautsprechern, Scheinwerfer lassen bunte Lichter 
tanzen! Dazu gesellen sich laute Anfeuerungsrufe und als Antwort kommt lauter 
Jubel zurück! Die Sporthalle Große Gartenstraße in Harsefeld verwandelt sich in 
eine Dancehall!
Frauen, Männer und Kinder lassen an diesem Nachmittag 2,5 Stunden lang 
zu mitreißender und gute Laune verbreitender Partymusik ihre Hüften kreisen, 
schwingen die Arme, klatschen rhythmisch in die Hände und haben einfach nur 
Spaß! Und das für einen guten Zweck!
Denn diese Tanzparty wurde für ein an Krebs erkranktes 14 jähriges Mädchen 
aus Harsefeld veranstaltet, das mit ihrer Familie im Sommer diesen Jahres eine 
familienunterstützte Reha antreten möchte. Die im Eingangsbereich der Halle 
aufgestellte Spendensäule füllte sich rasant! Insgesamt werden etwas über 1.000 
Euro gespendet! Das Geld geht zu 100% an die Familie.
Zu dieser Spenden-Tanz-Party hatten die Zumba®Trainerinnen Conni Krohn und 
Petra Hansen aus Harsefeld aufgerufen. Diesem Aufruf folgten mehr als einhun-
dertzehn Zumba® Begeisterte aus Harsefeld und Umgebung. Sogar aus Lübeck 
kam eine Gruppe, um die Aktion tänzerisch zu unterstützen! Beide Trainerinnen 
waren überwältigt über den großen Zuspruch. So gelang es in letzter Minute 
noch die Sporthalle zu wechseln, damit alle genug Platz zum Tanzen hatten!
Trotz Schneefall hatten es sich die Leute nicht nehmen lassen, sich auf den Weg 
zu machen, um dabei zu sein. Die TeilnehmerInnen wurden damit belohnt, dass 
sich die beiden Gastgeberinnen mächtig ins Zeug legten.
Mit dieser Aktion wollten die Trainerinnen ihren ganz persönlichen Teil dazu bei-
tragen, ein Mädchen zu unterstützen, das sehr aktiv und sportlich war und auch 
wieder werden soll.
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Informationen zum Sportangebot 
Leistungsturnen unter der Leitung von Katrin Rüber

Das Leistungsturnen für die 
Anfänger (ab 6 Jahren) fi ndet 
jeden Dienstag von 15:00 bis 
16:30 Uhr in der Zweifachhal-
le in der „Große Gartenstraße“ 
statt. Hier werden erst einmal 
die Grundlagen für das Gerät-
turnen am Boden, Reck, Sprung 
(Bock, Kasten und Pferd) sowie 
Schwebebalken „erarbeitet“. Be-
vor es aber an die Geräte geht, 
wärmen wir uns erst einmal in 
einem Laufspiel und der teilweise nicht ganz so beliebten aber wichtigen Dehn- 
u. Kraftübungsphase auf. Anschließend üben wir dann Kopf- u. Handstände, Spa-
gat und turnen uns dann auf der Bodenbahn mit Sprüngen, Rollen und Rädern 
ein. Danach üben wir gezielt verschiedene Übungsteile an den einzelnen Gerä-
ten zur Vorbereitung auf die Wettkämpfe.
Von 16:30 bis 18:00 Uhr trainieren dann die fortgeschrittenen Leistungsturne-
rinnen. Die Auswahl der Mädchen in dieser Gruppe ist altersunabhängig und 
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erfolgt nach individuellem 
Leistungsstand. Hier werden 
bereits schon Überschläge, 
Bogengang rückwärts, Flick-
Flack, Handstand und Rad auf 
dem Schwebebalken, Kippauf-
schwünge– u. Abgänge (z.B. 
Abgrätschen) am Reck trainiert.
Als Trainerin bin ich sehr stolz 
auf meine fl eißig und diszipli-
niert trainierenden Mädchen 
und darauf, dass sie, obwohl sie 
nur einmal wöchentlich in ihrer 
Gruppe trainieren, erfolgreich 
ihr Können in den Wettkämp-
fen zeigen konnten. Dies zeigt 
sich auch darin, dass sowohl 
die Nachwuchsturnerinnen bei 
den Kindermannschaftswett-
kämpfen am 17. Mai 2014 in 
Stade als auch die fortgeschrit-
tenen Turnerinnen der zweiten 
Mannschaft am 22. November 
2014 in Wiepenkathen sich 
jeweils einen beachtlichen 3. 
Platz erkämpften. Vielen DANK 
für eure vorbildliche Trainings-
disziplin! 
Sollte dieser Artikel Interesse 
am „Leistungsturnen“ geweckt 
haben, können sich Eltern von 
Mädchen ab 6 Jahren gerne an 
die Vereinsleitung oder mich 
wenden. Wir freuen uns auf 
viele neue Turnerinnen.
Ich wünsche Euch allen ein 
schönes, erfolgreiches und ge-
sundes Jahr 2015!

Mit vielen 
sportlichen Grüßen ……
Eure Katrin Rüber
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 Informationen zu Sportangeboten 
unter der Leitung von Heide Freise

Montag – Bauch, Beine, Po
B.B.P ist ein effektives formendes Training mit Schwerpunkt auf Bauch Beine und 
Po. Ziel ist es vor allem, das Gewebe der angesprochenen Problemzonen zu 
straffen und den Muskel aufzubauen.
Bauch, Beine, Po ist ein dynamisches Muskeltraining mit und ohne Hilfsmittel wo 
zusätzlich noch ein – zwei Muskelgruppen mit trainiert werden.Mit diesem ziel-
gerichteten Problemzonentraining könnt Ihr schon bald Euren Problemzonen 
„Adieu“ sagen. Für Beginner, Wiedereinsteiger, für alle, die unter Anleitung und 
Motivation ihre Muskelgruppen kräftigen wollen.
Wo: Turnhalle Am Feldbusch – Wann: 20.00 Uhr – 21.30 Uhr

Dienstag – Turnen, Spielen, Bewegen
Das Turnen fi ndet jeden Dienstag in der Zeit von 15.00 Uhr – 16.30 Uhr in der 
Zweifachhalle Große Gartenstraße satt.
Hier treffen sich Mädchen und Jungen im Alter von 6 – 12 Jahren, um gemein-
sam zu turnen. Die Geräte, die wir am häufi gsten nutzen, sind das Reck, Barren, 
Trampolin, Bock, Kasten, Ringe. Der Spaß kommt natürlich nicht zu kurz. Als Ab-
schluss wird dann noch gemeinsam ein Spiel gespielt.
Natürlich nehmen wir jeden, der mitmachen möchte, herzlich auf. Kommt ein-
fach einmal vorbei, wir würden uns freuen.
Wo: Zweifachhalle Große Gartenstraße – Wann: 15.00 Uhr – 16.30 Uhr

Fit bis ins Hohe Alter
Bewegung, Gymnastik, Tanz und Spaß, für alle, die sich mit 60 und Älter noch fi t 
halten wollen.
Ca. 20 Teilnehmerrinnen treffen sich jeden Dienstag in der Zeit von 16.45 Uhr – 
18.15 Uhr in der kleinen Turnhalle Meybohmstraße. 
Bewegung nach Musik in vielen Variationen, von der Wirbelsäulengymnastik bis 
zum kleinen Tänzchen fi nden sich allerlei Sportvarianten.
Wer neugierig geworden ist kann jederzeit bei uns reinschnuppern.

Mittwoch
Am Mittwoch von 15.00 Uhr – 16.00 Uhr, strömen viele kleine Turnerinnen und 
Turner in die Sporthalle, um Abenteuer -Turnen zu erleben. Es macht riesigen 
Spaß, sie beim Toben Rollen, Hängen, Hüpfen, Klettern usw. zu beobachten. 
Jede Woche tauchen die Kinder in ein neues Turnabendteuer ein. Von der Reise 
in den Dschungel, bei den Rittern und den Indianern, auf dem Ponyhof usw. 
haben die Kinder schon viele Welten gemeinsam erturnt.
Wo: Zweifachhalle Große Gartenstraße – Wann: 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
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Weitere Zeiten fürs Vorschulturnen
Montag
4 -6 Jahre 14.30 Uhr – 15. 30 Uhr Feldbuschturnhalle
Mittwoch
4 – 6 Jahre 15.00 Uhr – 16.00 Uhr Zweifachhalle Große Gartenstraße
Donnerstag
4 – 6 Jahre 14.00 Uhr – 16.00 Uhr Zweifachhalle Große Gartenstraße

Zeiten für Eltern – und Kindgruppen
Montag
2 – 3 Jahre 15.30 Uhr – 16.30 Uhr Feldbuschturnhalle
1 – 2 Jahre 16.30 Uhr- 17.30 Uhr  Feldbuschturnhalle
Donnerstag
2 – 3 Jahre 15.00 Uhr – 16.00 Uhr Zweifachturnhalle Große Gartenstraße
1 – 2 Jahre 16.00 Uhr – 17.00 Uhr Zweifachturnhalle Große Gartenstraße

Mittwoch – Trampolin
Nach dem Vorschulturnen fi ndet das Trampolinturnen statt. Hier werden Grund-
sprünge am kleinen Minitramp sowie am großen Trampolin geschult.
Trampolinspringen ist ein Ausdauersport, wo auch das Gleichgewicht und die 
Koordination geschult werden. Sport auf dem Trampolin gehört zur Erlebniswelt.
Ziel ist es, die Kinder und Jugendlichen für den Sport zu begeistern und Spiel, 
Spaß und Freude zu vermitteln.
Verschiedene Sprünge werden geübt und ausgeführt, von Strecksprung bis hin 
zum Salto. Einzel- und Partnerübungen erfolgen unter fachkundiger Anleitung 
von Heide Freise und Katrin Rüber.
Wo: Zweifachhalle Große Gartenstraße 
 15-30 Uhr – 16.30 Uhr 1. + 2. Schuljahr
 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 2. + 3. Schuljahr
 17.30 Uhr – 19.00 Uhr ab 3. Schuljahr

Freitag – ER und SIE
Wie der Name schon sagt: „Er und Sie“. Dieses Angebot gilt für Damen und Her-
ren. Das Alter spielt hier keine Rolle. In dieser Gruppe kann man seine Fitness 
trainieren, auch Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Zum Programm gehö-
ren ein Herzkreislauftraining und ein gezieltes Muskeltraining. Zu Guter letzt wird 
noch ein kleines Spiel gespielt. 
Die Gruppe trifft sich freitags in der Zweifachhalle Großen Gartenstraße
18.00 Uhr – 19.30 Uhr.

Rehasport
Seit einigen Jahren bietet der Tus Harsefeld Rehasport an. Rehabilitationssport 
kann grundsätzlich bei jeder Beeinträchtigung von körperlichen Funktionen in 
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Betracht kommen, ebenso für chronisch kranke Menschen, oder für Menschen 
die auf dem Weg sind, chronisch Krank zu werden.
Es ist sinnvoll, nach einer krankengymnastischen bzw. physiotherapeutischer Be-
handlung den bisherigen Behandlungserfolg durch gezieltes Training zu stabili-
sieren. Hierfür eignet sich der Rehabilitationssport. Durch gezieltes Training wer-
den eine Stärkung der Muskulatur erreicht und die Koordination und Flexibilität 
verbessert.
Das regelmäßige Training in der Gruppe stärkt das Selbstvertrauen und vermittelt 
eine positive Lebenseinstellung.
Rehabilitationssport kann und darf von jedem Arzt / Facharzt verordnet werden. 
Diese Verordnung ( KV 56 ) unterliegt nicht der Heilmittelverordnung. Bei ent-
sprechender Verordnung ( KV 56 ) können die Krankenkassen die Kosten über-
nehmen. Hierfür sind eine entsprechende Indikation und regelmäßige Teilnahme 
erforderlich.
Nach Anschluss einer  Rehaverordnung können die Teilnehmer als Selbstzahler 
weiter in diesem Bereich Sport treiben.
Hierzu gehören auch Menschen mir Beschwerden des Bewegungsapparates, wie 
z.B. Arthrose, Osteoporose, chronische Rückenschmerzen, Bandscheibenvorfall, 
Krebsnachsorge.
Weitere Informationen erteilt die Geschäftsstelle des Tus Harsefeld.
Montag: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr Feldbuschturnhalle
Mittwoch: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr Zweifachturnhalle Große Gartenstraße
Neu
Dienstag 18.15 Uhr – 19.15 Uhr Kleine Turnhalle Meybohmstraße 

Heide Freise
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 Informationen zu Sportangeboten 
unter der Leitung von Angela Möhlmann

Fit am Morgen
gibt es jeden Donnerstag von 9.45 – 10.45 Uhr in der Feldbuschhalle. Dort trifft 
sich eine Gruppe von Frauen zum regelmäßigen Training. Es werden die unter-
schiedlichsten Muskelgruppen angesprochen, alles mit viel Spaß und Musik. Zum 
Einsatz kommen die unterschiedlichsten Handgeräte wie Brasils, Hanteln, Tubes, 
große und kleine Bälle, Flexibars und vieles mehr.
Wer Lust bekommen hat, bei uns mitzumachen und fi t zu bleiben, ist herzlich 
eingeladen. Einfach mal hereinschauen mit bequemer Kleidung und geeignetem 
Schuhwerk.
Wir freuen uns.

60 + Seniorengymnastik
Diese Gruppe trifft sich jeden Donnerstag von 10.45 – 11.45 Uhr in der Feld-
buschhalle. Auch in dieser Stunde werden die verschiedenen Handgeräte ein-
gesetzt und natürlich mit Musik gearbeitet. Die Anforderungen sind der Alters-
gruppe angepasst, jeder kommt auf seine Kosten und kann seinen persönlichen 
Fitnessstand einbringen und verbessern. Interessierte sind herzlich willkommen. 
In dieser Stunde freuen wir uns auch über männliche Teilnehmer.

Gutes für den Rücken (Wirbelsäulengymnastik)
Körperlich und geistig fi t zu sein, Spaß an der Bewegung, bei diesem Gesund-
heitssport bleibt keine Anforderung offen. Herz, Körper und Geist werden ange-
sprochen und trainiert, jeder nach seinen Möglichkeiten. Lachen ist ausdrücklich 
erlaubt – und anstrengend darf es auch mal sein. Die Stunde ist auch als fortlau-
fendes Angebot für ehemalige Rückenschulteilnehmer geeignet. Zeit: montags 
von 18.00 –19.00 Uhr in der Halle Am Feldbusch. 

Nordic Walking
Die Nordic Walking Gruppen treffen sich dienstags von 8.45–10.30 Uhr bzw. 
10.30–12.00 Uhr.
In der ersten Gruppe trainieren wir etwas schneller als in der zweiten Stunde, 
Einsteiger sind in beiden Gruppen willkommen und können sich die NW Stöcke 
erst einmal ausleihen.

Unsere Ausfahrt ging 2014 zum ersten Mal zu unseren holländischen Nachbarn 
nach Egmont an’d Zee. Dort verbrachten wir vier interessante Tage und hatten 
ausreichend Gelegenheit, die Besonderheiten der Region kennenzulernen.
Die nächste Reise geht ins Elbsandsteingebirge nach Dresden und Umgebung. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte über Kröger Busreisen an.
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Blankenese hieß das Ziel unseres Sommerausfl uges. Mit der Fähre fuhren wir 
von Neuenfelde über die Elbe und wanderten am Elbestrand zum Falkenstein 
hoch. Zuvor haben wir eine Ausstellung im Puppenmuseum besichtigt, danach 
gab es noch einen Abstecher in den römischen Garten und zum Abschluss ein 
gemütliches Kaffeetrinken im Neuenfelder Hofcafé Puurten Quast.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen fl eißigen Helfern für das gemeinsame
Zusammenstellen der Ausfl üge. Vielen Dank auch an Hannelore, dass wir unser 
Nikolausfrühstück diesmal im neugestaltetem Pannys Wohnzimmer einnehmen 
konnten.
Allen Sportlern -und innen ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
Ich freu mich schon auf viele gemeinsame sportliche Stunden.

Angela Möhlmann

BADSANIERUNG    BODENBELÄGE

BALKON & TERRASSE

Weißenfelder Str. 10    21698 Harsefeld    Tel. 04164 / 80 00 71
kontakt@diefliesenmeister.de    www.diefliesenmeister.de
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Zumba® beim TuS Harsefeld
mit Petra Hansen

Du hast Lust zu tanzen und dich dabei auszupowern? Mit vielen netten Leuten 
gemeinsam Spaß haben und den Alltag vergessen? Dich von lateinamerikani-
scher und internationaler Musik sowie den neuesten Songs aus den Charts trei-
ben zu lassen? Genau dabei geht es beim Zumba®-Fitness-Programm!
Es ist eine Tanzfi tnessparty mit Tänzen zu lateinamerikanischer und internati-
onaler Musik, die einfach zu erlernen sind, ordentlich überschüssige Kalorien 
verbrennt und so mittlerweile Millionen Menschen Spaß macht und die eigene 
Gesundheit fördert.
Mein Ziel ist es, dass Du nicht nur etwas für deine körperliche Fitness tust, son-
dern auch den eigenen Körper spürst, die Musik fühlst und lernst, den Charakter 
der Musik durch Bewegung umzusetzen. Du wirst merken, dass du nicht nur 
fi tter wirst und Energie gewinnst, sondern auch an Selbstbewusstsein und Aus-
strahlung! 
Neugierig geworden? Dann melde dich an! Ich freue mich auf dich! Nicht nur 
Frauen, auch Männer sind herzlich willkommen!

Wann geht’s los?
Ab Montag, 05. Januar 2015
Uhrzeit: 10:00 bis 11:00 Uhr
Wo? TuS-Fit, Hellwege-Allee 2, 21698 Harsefeld

Ab Montag, 05. Januar 2015
Uhrzeit: 20:00 bis 21:00 Uhr
Wo? Turnhalle Große Gartenstraße, 21698 Harsefeld

Die Kursgebühren betragen monatlich für TuS-Mitglieder 14,00 Euro, für Nicht-
mitglieder 20,00 Euro

Anmeldung:
In der TuS Geschäftsstelle oder das Anmeldeformular unter 
www.tus-harsefeld.de/Mitgliedschaft downloaden.

Weitere Infos:
Geschäftsstelle TuS Harsefeld
Jahnstraße 14
21698 Harsefeld
Telefon 0 41 64/ 24 44
E-Mail: info@tus-harsefeld.de



32 

 Neu im TuS Harsefeld – Kickboxen

Kickboxen ist ein Sport für Männer und Frauen ab 16 Jahren. Ein moderner Brei-
tensport für Freizeitsportler ohne Vorkenntnisse aber auch für den anspruchsvol-
len Zweikampfi nteressierten.
Kickboxen ist eine sehr gute Möglichkeit natürliche Aggressionen und Bewe-
gungstriebe in akzeptable Bahnen zu lenken.
Kickboxen hebt das Selbstvertrauen, das Selbstbewusstsein, fördert die motori-
schen Grundeigenschafften Kraft, Ausdauer, Koordination, Beweglichkeit, Schnel-
ligkeit. 
Kickboxen trägt bei regelmäßigem Training dazu bei sein Gewicht zu reduzieren 
und Muskulatur aufzubauen.

 Trainer: Vassily Kovalenko
 Kickboxtrainer 2 DAN (zweiter schwarzer Gürtel)
 10 Jahre Kampfsporterfahrung
 Hapkido Weltmeister
 Schüler von Kampfkunstmeister Jan Springer aus Stade
 Gesundheitspädagoge in Ausbildung

Anmeldung 
in der Geschäftsstelle vom TuS Harsefeld, 
Jahnstraße in 21698 Harsefeld 
Tel: 04164/2444, 
Mail: info@tus-harsefeld.de

Trainingsort: 
TuS-Fit Raum in der Hellwege-Allee 2, Souterrain. Parkplatz hinter der Volksbank.

Neue Trainingszeiten 
ab 05.01.2015: 
montags von 20:00-21:00 Uhr

Kosten für 10 Stunden 
incl. Miete für Trainings-Equipment
für Mitglieder 45,00 Euro
Nichtmitglieder 65,00 Euro
Beratung für günstige Schutzausrüstung direkt vom Trainer. 
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Von Serien, Aufstiegen 
und einer ganz besonderen MANNSCHAFT: 
Das historische Jahr 2014 der 1. Herren des TuS Harsefeld
von Teammanager Tim Schnoor

Was war das für ein (Fußball-) Jahr 2014?!? Ein ganz besonderes für Fußball-
deutschland und ebenso für den TuS Harsefeld und seine Ligamannschaft. Denn 
im direkten Vorwege des gigantischen WM Sieges von „Jogis Eleven“ spielte sich 
auch auf Amateurebene Spannendes ab, denn der TuS Harsefeld befand sich in 
der Relegationsrunde zur Landesliga. 
Aber blicken wir nochmal zurück. Den Bericht im TuS-Jahresheft 2013 beendeten 
wir damals mit den Ausführungen, dass der TuS aufgrund erlangter Konstanz 
zum Jahresende auf Platz 2 vorgerückt war und dass jene Konstanz am Ende 
ausschlaggebend sein wird, um am Ende mit oben zu stehen. Und wir sollten 
Recht behalten. 
Eine unglaubliche Serie starteten die Jungs von Dennis Mandel im Anschluss an 
die letzte Niederlage gegen Estebrügge, datierend vom 27.10.2013. Fünf Sie-
ge folgten bis Jahreswechsel und selbst Rückschläge während der Winterpau-
se konnte der TuS verkraften. Aufgrund gesundheitlicher Probleme fi el der in 
der Hinrunde überragende Kapitän Dennis Wartenberg für den Rest der Saison 
aus, und auch Flügelspieler Simon Buddelmann verletzte sich in der Vorberei-
tung schwer, so dass eine lange Verletzungspause folgte. Coach Mandel bewies 
ein Händchen und beorderte Innenverteidiger Danny Berner ins Mittelfeld und 
Stürmer Michael Kaufmann auf den Flügel. Zwei Schachzüge, die sich auszahl-
ten. Berner führte mit Maxim Depperschmidt im Mittelfeld Regie, und Michael 
Kaufmann entwickelte sich zur Überraschung der Saison. Der TuS Harsefeld zog 
seine Bahnen, konnte nicht geschlagen werden und setzte sich so frühzeitig von 
den Verfolgern ab. Die Spitze konnte nicht mehr angegriffen werden, dafür war 
Güldenstern Stade ebenfalls zu konstant. Frühzeitig konnte sich allerdings der 
Relegationsplatz gesichert werden, die möglichen Gegner beobachtet und die 
Kräfte entsprechend eingesetzt werden, um auf den Punkt fi t zu sein.

Fachsparte Fußball:
1., 2. und 3. Herren, Damen

 Spartenleiter: Frank Sießenbüttel 
Pumpelhorn 14, 21698 Harsefeld, 

Telefon 878787
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Am 07. Juni 2014 war es dann so weit. Das erste Relegationsspiel gegen den TSV 
Wallhöfen in Bevern stand an. Die Euphorie in Harsefeld wuchs, und es wurden 
zwei Busse gechartert, um die Fans zum Spiel zu bringen. Es war ein würdiger 
Rahmen bei tropischen Temperaturen und ein Spiel, was allen, die dabei waren, 
lange in Erinnerung bleiben wird. Wallhöfen begann wie die Feuerwehr, und 
der TuS hatte seine liebe Mühe und Not, sich dem Druck zu erwehren. Die 
taktische Ausrichtung, bei den Temperaturen mit den Kräften hauszuhalten, war 
wichtig. Wallhöfen versuchte frühzeitig ein Tor zu erzwingen, was allerdings nicht 
gelang. Im TuS-Tor zeigte Adrian Schulz mit einer herausragenden Leistung, was 
in ihm steckt und hielt den TuS mit mehreren überragenden Paraden im Spiel. 
Im zweiten Spielabschnitt konnte der TuS dann Überhand gewinnen, Wallhöfen 
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musste dem Tempo und den Temperaturen Tribut zollen, und der TuS setzte den 
ganz wichtigen ersten Punch. TuS-Torjäger Stephen Famewo konnte per Elfmeter 
die Führung erzielen. Erleichterung beim TuS. Als Famewo kurze Zeit später mit 
einem Volleyhammer aus 25 m den zweiten Treffer erzielte, war das Spiel ent-
schieden. Basti Allers erhöhte noch auf 3:0, und der TuS hatte eine historische 
Chance im Finale gegen den MTV Barum den Aufstieg in die Landesliga perfekt 
zu machen. 

Eine Woche später auf dem 
Sportplatz von Eintracht Elb-
marsch stieg dann das gro-
ße Finale. Die TuS-Anhänger 
brachten es fertig, das Stadi-
on zu einem Hexenkessel zu 
machen. Grün-weiße Fah-
nen und Banner, lautstarke 
Unterstützung für die Mann-
schaft und eine sensationel-
le Stimmung in Drage. Das 
Team musste „nur noch“ 
nachziehen, wirkte aber zu-
nächst nervös, obwohl als 
Favorit in die Partie gegan-
gen. Spannung lag in der 
Luft, bis zur Halbzeit tat sich 
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nichts. Im zweiten Durchgang war es erneut Aufstiegsheld Famewo, der den 
Brustlöser lieferte und sein Team in Führung schoss. Von den Fans frenetisch 
gefeiert, bekam jeder TuS-Akteur Gänsehaut, und die Befreiung war zu spüren. 
Famewos Sturmpartner Matej Kocmarsky machte per Doppelpack den Sieg per-

fekt, und der TuS hatte 
es geschafft: AUFSTIEG 
IN DIE LANDESLIGA. 
Unglaublich. Nach-
dem bereits die Zweite 
Mannschaft den Auft-
sieg in die Kreisliga per-
fekt gemacht hatte, die 
Dritte die Kreisplakette 
gewann und die Damen 
den Bezirkspokal holten, 
hatten alle Mannschaf-
ten riesen Erfolge zu 
verzeichnen. Die ganze 
„Stadt“ in Harsefeld war 
stolz auf seine Fußballer, 
und SG-Bürgermeister 
Schlichtmann lud zum 
Empfang ins Rathaus. 
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Was dann folgte, war die Vorbereitung auf die neue Herausforderung Landes-
liga. Der TuS vertraute seiner Aufstiegsmannschaft, denn alle Spieler im Team 
hatten unter der Führung von Dennis Mandel eine hervorragende Entwicklung 
genommen. Spieler wie bspw. Nils Bockelmann, eigentlich ausgewiesener Offen-
sivspieler, hatten auf ungewohnten Positionen eingeschlagen. Bockelmann be-
ackerte nun die Linksverteidiger-Position und macht seine Sache hervorragend. 
Auch ein Marcel Ziemann, als einer der kleinsten Spieler der Liga, entwickelte 
sich zu einem starken Innenverteidiger. Michael Kaufmann als Außenspieler wur-
de bereits erwähnt. Nicht unerwähnt bleiben soll die Entwicklung eines Maxim 
Depperschmidt, der sich zu einer absoluten Führungspersönlichkeit entwickelte. 
Spieler, die vor der Saison keiner auf dem Zettel hatte, wie ein Dennis Osuch – 
mit Sicherheit einer der besten Techniker der Region –, Simon Buddelmann oder 
auch die Spieler aus der zweiten Reihe wie Janek Doerfl ing, Sebastian Allers, 
Benjamin Wresch, machten das Team aus. Ganz zu schweigen von dem wohl 
besten Offensivduo der Liga mit Matej Kocmarsky und Stephen Famewo. Und 
was anschließend Jogis Jungs in Brasilien präsentierten, dass Teamgeist ein ganz 
entscheidender Faktor ist, hatte der TuS bereits zuvor bewiesen. Demnach hatten 
alle das Vertrauen verdient, und der TuS wusste, dass man diese Jungs auch auf 
das Landesliga-Niveau bringen kann. 
Natürlich musste der Kader sinnvoll ergänzt werden und der TuS konnte auch 
hier große Transfererfolge verzeichnen. Mit Patrick Reis trainierte bereits in der 
gesamten Rückrunde ein landesligaerfahrener Spieler mit, die Verpfl ichtungen 
von Sascha Martens vom Oberligisten Drochtersen/Assel und dem verlorenen 
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Sohn Kai-Ole Ehrlich (A/O) waren bereits länger perfekt, und der Kader galt als 
komplett, denn auch aufstrebende Jungtalente wie Andreas Kähm, Robert Bartels, 
Daniel Reinecke und Malte Buschmann konnte an den TuS gebunden werden. 
Ein Rückschlag kam, als sich Stephen Famewo aus persönlichen Gründen und 
schweren Herzens dazu entschloss, zum neuen Ligakonkurrenten nach Heeslin-
gen zu wechseln. „Stevo“ hinterließ nicht nur sportlich sondern insbesondere 
auch menschlich ein großes Loch, das es zu füllen galt. Und dies sollte gelingen, 
als kurz vor Toresschluss mit Walerij Hettich ein oberligaerfahrener Offensivak-
teur von Heeslingen zum TuS gelotst werden konnte – ein Glücksgriff, wie sich 
herausstellen sollte. Im Betreuerstab konnte während der Hinrunde noch eine 
tolle Neuverpfl ichtung vermeldet werden, denn mit Tobias Rupprecht kommt ein 
Vorzeigemann von Güldenstern Stade dazu und machte den Kader komplett.
Die Vorbereitung auf das Abenteuer Landesliga verlief holprig und viele „Exper-
ten“ handelten den TuS Harsefeld als Absteiger Nummer 1. Dennis Mandel wuss-
te allerdings darum, dass in Folge der verlängerten Vorsaison alles behutsam 
angegangen werden muss und war gewohnt entspannt. Sein Prinzip sollte Recht 
behalten. Trotz eines ungemein schweren Auftaktprogramms startete der TuS fu-
rios in die Saison. Die Neuzugänge entpuppten sich alle als riesige Verstärkungen, 
und insbesondere das Teamgefüge erfuhr einen weiteren Sprung. Es passt im 
Kader des TuS, auch wenn Simon Buddelmann den TuS leider noch kurz nach 
Saisonbeginn verließ. Auch die jungen Spieler, wie bspw. der blutjunge Andreas 
Kähm, bereiteten Dennis Mandel ungemein viel Freunde und zeigten, welches 
Potenzial in ihnen steckt. Sportlich setzte Grün-Weiß mit einem starken Kanter-
sieg beim 5:0 gegen Eintracht Cuxhaven das erste Ausrufezeichen, und als auch 
bei den hochgehandelten Bornreihern ein Punkt eingefahren werden konnte, 
hatte der TuS ersten Respekt erfahren. Was folgte war das historische erste Samt-
gemeindederby gegen den Nachbarn A/O. Ein tolles Event vor Rekordkulisse im 
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Waldstadion. Das rassige Spiel endete 3:3 und bot den Zuschauern alles, was 
das Herz begehrt. Es folgten 3 Siege, und urplötzlich hatte der TuS sich an die 
Spitze der Landesliga gesetzt. Verwundert rieben sich erwähnte „Experten“ die 
Augen, und auch die Presse roch Lunte, an „Sensationen“ teilhaben zu wollen. 
Für den TuS sollte dies aber nur ein Momentum sein, denn in Harsefeld weiß 
und wusste jeder wie ungemein schwer es sein wird, bei 5 Absteigern die Liga 
zu halten. Es wurde ruhig und gezielt weiter gearbeitet, und dies zahlte sich aus. 
Was folgte, war der Fortgang der im Jahr 2013 gestarteten Serie und es ende-
te bei unglaublichen 32 (!!!) ungeschlagenen Spielen (Relegation inbegriffen). 
Über ein Jahr war der TuS ungeschlagen, bevor bei Güldenstern Stade die erste 
Niederlage folgte. Zu diesem Zeitpunkt war der TuS bereits von einigen zu einem 
Meisterschaftskandidaten auserkoren worden, aber es war klar, dass die Serie 
nicht immer weiter gehen kann. Es war nur logisch. Es folgten anschließend zwei 
Niederlagen trotz guter Leistung, und es war endlich wieder Ruhe eingekehrt, 
Stimmen zu einem möglichen Oberliga Aufstieg verstummten. Zum Jahresende, 
nachdem das zweite Derby gegen A/O mit 0:0 endete, aber den Zuschauern 
erneut einiges bot, fand sich der TuS auf einem sensationellen 3. Platz wieder. 
Mit 33 Punkten hat man sich ein Polster von 11  Punkten zur Abstiegsregion 
geschaffen. Ziel für die Rückrunde gilt es nun, schnellstmöglich die restlichen 
erforderlichen Punkte zum Klassenerhalt zu sammeln, denn der Verbleib in der 
Landesliga wäre ein riesengroßer Erfolg für den TuS Harsefeld. 
Wie gewohnt möchten wir abschließend noch ein paar Worte an alle Unterstützer 
und Fans des TuS richten, denn ohne euch wäre dieser Erfolg nicht möglich. Wer 
hätte vor ein paar Jahren gedacht, dass der TuS Harsefeld im Fußball irgendwann 
aufschließen kann und Potenzial für die Landesliga hat. Alles ein Ergebnis ge-
meinsamer, gezielter und guter Arbeit auf allen Ebenen. Was an Fanpotenzial in 
Harsefeld schlummert, zeigte sich nicht zuletzt in der Relegationsrunde, sondern 
entwickelte sich auch im Laufe der Saison. Die Fanbusse waren stets ausgebucht 
und auch eine Fraktion ganz junger Harsefelder unterstützte die Mannschaft 
bei Auswärtsspielen lautstark. Von den Sponsoren, die den gesamten Betrieb 
überhaupt erst möglich machen, ganz zu schweigen. Hier ist ein ganz großes 
Dankeschön fällig. Und dass alle Gedankenspiele die man im Bereich Fußball 
entwickelt, mit den richtigen handelnden Personen auch umsetzbar sind, zeigen 
Beispiele wie die neuen Auswechselbänke im Waldstadion – auch dies ist ein 
Novum in Harsefeld und Zeichen kontinuierlicher Weiterentwicklung. Gemein-
sam sind wir stark, nicht nur im TEAM als Mannschaft, wie es die Nationalelf 
öffentlich vorlebte, sondern auch in der Gesamtheit der Gemeinde. Demnach 
hoffen wir, dass die Zahl der Unterstützer weiter zunehmen wird, denn es macht 
Sinn, es entwickelt sich etwas, nicht nur für den Fußball, sondern für den gesam-
ten TuS Harsefeld. Wir danken und wünschen allen ein erfolgreiches Jahr 2015. 
Bis zum nächsten Jahr oder noch besser: Wir sehen uns in der Rückrunde im 
Waldstadion, es lohnt sich!
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TuS Harsefeld II. Herren

Rückrunde 2013/2014:
Nach einer fulminanten Hinrunde mit der Ausbeute von 40 Punkten (von 45 
möglichen), schaffte es keine andere Mannschaft in der 1. Kreisklasse, dem 
Team von Spielertrainer Meik Viebrock auch nur einmal in der Saison den Platz 
an der Tabellenspitze zu nehmen, und so gelang dem Team der direkte Wieder-
aufstieg in die Kreisliga. Am Ende der Rückrunde ließ man den Tabellenzweiten 
(TuSV Bützfl eth) zwar noch einmal gefährlich nahe an sich herankommen, je-
doch wurde die Serie dann doch mit fünf Punkten Vorsprung bei 73 Punkten 
und einem Torverhältnis von 125:32 abgeschlossen. Dabei stellte die Truppe 
die mit Abstand beste Defensive der Liga. Dass sich die zweitbeste Abwehr der 
Liga doppelt so viele Tore einschenken ließ, unterstreicht dabei noch einmal die 
Stärke der Truppe. Weiterhin hatte das Team mit Kapitän Timo Fischer den Re-

Meister 1. Kreisklasse 2013/14
Hinten v.l.: Simon Bockelmann, Sebastian Proft, Timo Fischer, Sven Ußkurat, 
Michael Wege, Christian Lieckfeld (Betreuer), Meik Viebrock (Spielertrainer) 
Mitte v.l.: Christoph Ehlers, Christian Müller, Henning Rathjen, Dirk Fischer, 
Christoph Müller, David Hedderich, Daniel Marquardt, Sascha Horn (Co-
Trainer)
Vorne v.l.: Jonas Cohrs, Marko Nitsch, Kevin Rase, Christopher Lücht, Max 
Böhn, Christian Wolff
Es fehlen: Marcio Arrais, Fazil Dalar, Dirk Dammann, Arsen Knop, Ole Köser 
und Robert Kuch
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kordtorjäger mit 50 Toren aus 30 möglichen Partien in den Reihen. Den Aufstieg 
feierte man dann traditionell auf einer mehrtägigen Mallorca-Ausfahrt. 

Hinrunde 2014/2015:
In die neue Kreisliga-Saison startete man unter Trainer-Urgestein Harald Zer-
was, der für den berufl ich scheidenden Spielertrainer Meik Viebrock das Ruder 
übernahm. Weitere Abgänge waren Marcio Arrais (Ziel unbekannt), Jonas Cohrs 
(Auslandsjahr in Neuseeland), Fazil Dalar (Ziel unbekannt), Arsen Knop (Pause/
Karriereende), Robert Kuch (Pause/Karriereende), Henning Rathjen (Karriereen-
de) und Michael Wege (Ziel unbekannt). Neu zum Team dazu gestoßen sind 
(teilweise bereits zur Rückrunde der Saison 2013/2014): Robert Aleksiejuk, Max 
Böhn und Simon Bockelmann (alle 1. Herren), David Hedderich, Daniel Mar-
quardt, Kevin Rase und André Schipulowski (alle 3. Herren), Fabian Haarmann, 
Lasse Hohmeyer und Ole Holz (alle eigene A-Jugend) sowie Jan Hermann (SV 
Bliedersdorf).
Die neue Saison begann man mit dem Ziel, den Klassenerhalt zu schaffen. Das 
große Potential der Mannschaft zeigte sich gleich zu Beginn der durchweg aus-

Hinten v.l.: Christiopher Lücht, Timo Fischer, Ole Holz, Sven Ußkurat, Chris-
toph Müller, Christian Müller, Dirk Dammann, Simon Bockelmann
Mitte v.l.: Harald Zerwas (Trainer), Sascha Horn (Co-Trainer), Christian 
Lieckfeld (Betreuer), Marko Nitsch, Fabian Haarmann, Robert Aleksiejuk, 
Janek Doerfl ing, André Schipulowski, Christian Wolff
Vorne v.l.: Lasse Hohmeyer, Jan Hermann, Ole Köser, Sebastian Proft, David 
Hedderich, Kevin Rase, Daniel Marquardt
Es fehlen: Max Böhn, Sebastian Deden, Christoph Ehlers und Dirk Fischer
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geglichenen Liga. Aus dem ersten Drittel der Saison konnte man sechs Siege, 
ein Unentschieden bei drei Niederlagen erreichen. Am 10. Spieltag gelang dem 
Zerwas-Team sogar der Sprung an die Tabellenspitze. Leider schaffte man es 
nicht, den Schwung in die übrigen Partien mitzunehmen – In den folgenden acht 
Spielen hat man zwar nur zwei Spiele verloren, jedoch auch nur eins für sich 
entscheiden können und trennte sich fünf Mal mit einem Remis. Der ein oder 
andere Spieler war nicht mehr in der Lage, sich vernünftig auf jedes Spiel vorzu-
bereiten und so verschenkte man doch so einige für den Klassenerhalt wichtige 
Punkte. Am Ende der Rückrunde belegt man nun den 6. Tabellenplatz mit zwei 
Punkten Abstand zum Tabellendritten, jedoch auch nur noch sieben Punkten 
Vorsprung auf einen Abstiegsplatz, da damit gerechnet werden muss, dass aus 
der Bezirksliga vier Kreismannschaften absteigen und somit der dreizehnte und 
vierzehnte Rang ebenfalls den Abstieg bedeuten könnten. Für die Rückserie gilt 
es nun, die Formkurve wieder nach oben zu bringen. Leider wird sich die Perso-
naldecke stark verdünnen. Der ein oder andere Spieler wird den TuS II verlassen. 
Neben Janek Doerfl ing, der aufgrund eines Studiums nicht mehr zur Verfügung 
steht, werden Max Böhn und Dirk Fischer (beide Noki in Action), Lasse Hohmey-
er (Bremervörde), Sven Ußkurat (Sittensen) und Ole Holz (Apensen) das Team 
verlassen. Coach Harald Zerwas fühlte sich in Konfrontation einiger Wechselwilli-
ger nicht mehr in der Lage, die Mannschaft weiter zu betreuen und ist zum Ende 
der Rückrunde zurückgetreten. An dieser Stelle möchten sich das Team jedoch 
für die Einsatzbereitschaft und durchaus gute Arbeit von Harald bedanken. Das 
Zepter wird nun Stefan Duncker übernehmen. Die übrigen Spieler haben sich 
eingeschworen, die Tabellenposition zu halten und den Abstieg zu verhindern. 
Man hofft, möglichst von Verletzungssorgen frei zu bleiben. Sollte jeder sein Po-
tential abrufen, wird der Klassenerhalt gelingen. Man will sich darüber hinaus auf 
jeden Fall für längere Zeit in der Kreisliga etablieren.



43

TuS Harsefeld III. Herren

Rückrunde 13/14 
Nach dem wir zur Winterpause auf dem 5. Platz der Tabelle lagen, war das Ziel 
in der Rückrunde, den Platz zu halten oder wenn möglich noch zu verbessern. 
Am Ende haben wir die Serie 13/14 auf einem guten 6. Platz abgeschlossen und 
konnten als Aufsteiger mit der Punktspielserie zufrieden sein. Da wir in der Kreis-
plakette ungeschlagen geblieben sind und wir damit die Kreisplakette 2014 ge-
wonnen haben, war das natürlich der Höhepunkt in der gesamten Serie 13/14. 
Für den Gesamtverein TuS Harsefeld war es überhaupt ein sehr erfolgreiches 
Jahr: die 1. Herren ist in die Landesliga aufgestiegen, die 2. Herren in die Kreisli-
ga, die Damen haben den Bezirkspokal gewonnen und die dritte Mannschaft die 
Kreisplakette. Das wurde auch nach den Pokalendspielen am Sportplatz Waldsta-
dion richtig gefeiert.
Zur Mannschaft gehören: Florian Gelhaar, Tim Bender, Pascal-Andre Eichmann, 
Julian Ristau, Lars Schnackenberg, Dennis Mehrkens, Thorben Elzer, Benjamin 
Gooßen, Timo Schipulowski, Daniel Meyer, Fabrice Miskovic, Marcel Schroten, 
Fabian Baasch, Andre Kottke, Dominik Kaatz, Tobias Pape, Mike Schilling, Björn 
Kunath, Niklas Cohrs, Kersten Bartels, Kevin Grupski, Robert Browarcyek, Fabian 
Meyer, Christoph Holst 
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Hinrunde 14/15 
Nach der ersten Serie 13/14 in der neuen Klasse und dem Kreisplakettensieg 
sind wir mit dem Ziel Aufstieg in die Punktspielserie 14/15 gegangen und bele-
gen zur Winterpause den 2. Tabellenplatz, der am Ende der Serie zum Aufstieg 
berechtigt. Wir haben in der Rückrunde noch zwei schwere Auswärtsspiele beim 
Tabellenfüher Buxtehude/Altkloster und beim Tabellendritten Dollener SC. Die 
Jungs werden in der Vorbereitung alles geben um das Ziel Aufstieg am Ende 
zu erreichen. Als Erfolg ist auch unser Hallenturnier, der Elektro-Meyer-Cup, zu 
sehen der dieses Jahr am 04.01.2015 das erste Mal mit Rund-um-Bande ausge-
tragen worden ist und auch in Zukunft ausgetragen wird.

Christoph Holst 

Ihr Reisebüro für Bus-, Flug-, Schiff- und Eventreisen
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1. Damen – Bezirkspokalsieger und Herbstmeister

Besser hätte das letzte halbe Jahr für die erste Damen vom TuS kaum laufen 
können. Mit Verstärkung aus der Jugend und wieder entdecktem Siegeswillen 
konnten im Jahr 2014 reihenweise Erfolge gefeiert werden.

Rückrunde Landesliga 2013/14 
Die vergangene Saison verlief für die Damen noch sehr wechselhaft. Das Ziel 
der Rückrunde hieß, den siebten Tabellenplatz aus der Hinrunde noch um ein 
paar Plätze zu verbessern. Um oben mitspielen zu können, war die Leistung der 
Damen in dieser Saison leider zu unkonstant. Nach einigen sehr starken Spielen 
folgten leider immer wieder starke Leistungseinbrüche. Und so stand am Ende 
Platz fünf als Saisonresultat.

Bezirkspokal 2013/14
Ganz anders lief es für die TuS-Damen im Pokal. Hier legten sie einen rasanten 
Durchmarsch hin. Zum Schluss stand im Endspiel als Gegner der MTV Jeddin-
gen fest. Vor den Augen vieler mitgereister Fans verwiesen die TuS Damen die 
Damen aus Jeddingen auf ihrem eigenen Platz in die Schranken. Überglücklich 
konnte dieser 4:1 Pokalsiegt im Anschluss ausgelassen gefeiert werden.

Niedersachsenpokal 2014/15 und Bezirkspokal 2014/15
Durch den Pokalsieg qualifi zierten sich die Damen für den Niedersachsenpokal. 
In der ersten Runde mussten die Damen gleich den langen Weg zur SVG Göt-
tingen antreten. Dort war leider der Klassenunterschied deutlich spürbar, und es 
musste mit einer 0:5 Niederlage die Heimreise angetreten werden.
Im Bezirkspokal konnte in der ersten Runde mit 10:1 noch ein deutlicher Sieg ge-
gen den TSV Otterstedt gefeiert werden. Im Achtelfi nale musste man sich dann 
aber im Derby gegen Eintracht Immenbeck mit 0:2 geschlagen geben.

Hinrunde Landesliga 2014/15
Zur neuen Saison mussten erstmal zwei schmerzhafte Verluste verkraftet werden: 
Kim Ehlers, Karriereende und Anika Hermann (Babypause). Allerdings konnte 
man sich auch mit einigen Neuzugängen verstärken: Jana Schoon, Alica Hafke 
und Nina (aus der Jugend) und Annelen (von A/O).
Mit einem derart guten Saisonstart hatte wohl keiner gerechnet. Die TuS Damen 
legten gleich zu Saisonbeginn eine Siegesserie von sechs Spielen hintereinan-
der hin. Unter anderem konnten die Derby-Spiele gegen die Konkurrenz aus 
Oste/Oldendorf und Eintracht Immenbeck gewonnen werden. Trotz einer kurzen 
schwächeren Phase mit zwei Niederlagen stehen die Damen mit 25 Punkten aus 
11 Spielen derzeit auf dem ersten Tabellenplatz.
Wir hoffen alle, dass es im neuen Jahr so weitergeht. Wir freuen uns immer wie-
der über die großartige Unterstützung unserer tollen Fans.
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…. und jährlich grüßt das Murmeltier. Dieser Gedanke kam 
mir, als unser Spartenleiter mich bat, den Jahresbericht für 
unser Vereinsheft zu schreiben. Nun denn, es gibt schließ-
lich einige Erfolge zu berichten: 
Alle drei Ü40 Mannschaften der Spielgemeinschaft Harse-
feld/Apensen wurden Meister in ihren jeweiligen Staffeln. 
Dazu errang die Ü50 der SG auch noch die Kreismeister-
schaft in der Halle und wurde zudem noch erster Stadtmeister 
von Buxtehude, ebenfalls in der Halle. Das waren die herausragenden Ergebnisse 
des Jahres 2014. Im Folgendem ein Überblick über die einzelnen Mannschaften:

Ü32
Eine durchwachsene Bilanz gab es für die Ü32 im letzten Jahr. Ganze 11 Mann-
schaften treten im Kreis Stade noch zu Punktspielen in dieser Altersgruppe an. 
Daher gibt es auch nur noch eine Staffel, die von den drei Mannschaften Gül-
denstern, Oste/Oldendorf und Ahlerstedt/Ottendorf dominiert wird. Dahinter 
tummelt sich der Rest. Ziel war es als vierter, sozusagen als Meister der Verfolger, 
ins Ziel zu gehen. Das gelang nicht ganz. Am Ende der Saison musste sich die 
mit vorwiegend aus Spielern des TSV Apensen zusammengestellte Mannschaft 
mit einem 7. Platz zufrieden geben. Auch im Pokal kam das Aus bereits in der 
zweiten Runde, als man ausgerechnet gegen einen der Mitfavoriten, Ahlerstedt/
Ottendorf, ran musste und klar mit 0 : 4 verlor. 
In der laufenden Saison das gleiche Bild. Wieder kam das Aus im Pokal gegen 
Ahlerstedt/Ottendorf. Diesmal bereits in der ersten Runde. Mit 1 : 6 mussten 
sich das Team um Kapitän Frank Hauschild erneut klar geschlagen geben. In der 
Tabelle belegt man aktuell den 8. Platz und wird auch diesmal wohl über einen 
Mittelplatz nicht hinaus kommen.

Ü40 I 
Eine starke Saison 2013/14 spielte die 1. Mannschaft der SG Harsefeld/Apen-
sen. Mit neun Punkten Vorsprung und einem Torverhältnis von 62 : 19 wurden 
sie überlegen Meister der ersten Kreisklasse und dürfen sich in der aktuellen Sai-

Fachsparte Fußball:
Altliga 2014

 Spartenleiter: Oswald Meyer
Auf dem Klingenberg 4, 21698 Harsefeld, 

Telefon 2637
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son nun mit den stärksten Mannschaften in der Kreisliga messen. Ingo Mathees 
(16) und Jörg Winkler (14) erzielten dabei fast die Hälfte der geschossenen Tore.
Auch im Pokal ging es bis ins Endspiel. In einer spannend geführten Partie gegen 
den klassenhöheren Meister Buxtehuder SV zeigte sich die Mannschaft ebenbür-
tig und musste sich doch am Ende mit 0 : 1 knapp geschlagen geben. Trotzdem 
ein großer Erfolg für das von Olaf Giesa aufs Feld geführte Team. 

Als Endspielteilnehmer durfte die Ü40 I auch zum ersten Mal an der offi ziellen 
Niedersachsenmeisterschaft teilnehmen. Die Qualifi kationsrunde gegen den TSV 
Lamstedt wurde auch klar mit 3 : 1 gewonnen. Das Losglück meinte es allerdings 
nicht besonders gut mit dem Team, als es in der ersten Runde ausgerechnet 
gegen den Gewinner der Niedersachsenmeisterschaft 2011, den TSV Sievern, 
antreten musste. Nach großem Kampf und einer 2 : 0 Führung ging das Spiel 
noch 2 : 5 verloren. Damit kam das Aus unglücklich bereits in der ersten Runde 
dieses Wettbewerbs. 
Bei der Hallenkreismeisterschaft gelang in einem bis zum letzten Spiel spannen-
den Turnier ein guter dritter Platz. Ein Sieg im letzten Spiel gegen den Buxtehuder 
SV hätte sogar zum Titel gereicht. Es blieb allerdings beim torlosen Unentschie-
den, und damit sicherte sich der BSV diesen Titel. 

Das Team nach dem Pokalfi nale
Hinten v.l.: Oswald Meyer, Jan Böhning, Jens Papcke, Olaf Buntrock, Sven 
Meier, Jörg Künne, Olaf Giesa
Vorne v.l. Ingo Matthees, Björn Feindt, Sven Wollert, Christian Thomfohrde, 
Peter Rieck, Jörg Winkler
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Großes Verletzungspech sorgte dafür, dass die Erwartungen in der laufenden 
Saison bisher so gar nicht erfüllt werden konnten. Abgeschlagen mit nur einem 
Punkt im Gepäck liegt die Mannschaft in der Kreisliga auf dem letzten Platz. Fast 
der komplette Kader der Vorsaison fi el zwischenzeitlich aus, so dass Olaf Giesa 
immer wieder eine neue Mannschaft aufs Feld schicken musste. Mit der Rück-
kehr der Stammkräfte sollte es in der Rückrunde aber gelingen, die Rote Laterne 
wieder abzugeben. 

Ü40 II
Nachdem das Team von Andreas „Arthur“ Löhn in der Saison 2012/2013 als 
Ü40 I noch Vizemeister in der 2. Kreisklasse wurde, gelang diesmal der Staffel-
sieg in der 3. Kreisklasse souverän. Mit einem Torverhältnis von 55 : 24 und acht 
Punkten Vorsprung war der Wiederaufstieg in die 2. Kreisklasse 
ungefährdet. Ohne echten Torjäger in der Truppe verteilten sich die geschosse-
nen Tore auf viele Spieler. Mit nur 7 geschossenen Toren durfte sich Andreas 
Hebrank als Torschützenkönig feiern lassen. 
Unerwartet schwer tut sich die Mannschaft nach dem Wiederaufstieg. Lediglich 
zwei Unentschieden stehen auf der Habenseite und damit der vorletzte Platz. Nur 
8 erzielte Treffer in der laufenden Saison zeigen das Problem dieser Mannschaft 
deutlich auf. Mit etwas mehr Durchschlagskraft im Sturm durch Unterstützung 
aus der Dritten sollte in der Rückrunde noch ein guter Mittelplatz möglich sein

Meister der 3. Kreisklasse
o.v.l. Andreas Ladan, Andreas Hebrank, Andreas Löhn, Ralf Prigge, Frank 
Elfers, Jörg Straub, Tobias Voigt, Joachim Buchholz
u.v.l. Thomas Sykora, Ralf Schade, Matthias Vormann, Marco Bellmann
Es fehlen: Frank Buchholz, Kai Bicker
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Ü40 III 
Auch die dritte Mannschaft wurde souverän Staffelsieger. In dieser Mannschaft 
spielen die Oldies der Spielgemeinschaft. Mit Dieter Ropers, Wilhelm Hilz und 
Manfred Schleßelmann haben gleich drei Spieler die Sechzig bereits überschrit-
ten. Dazu werden Günther Bargsten und Klaus Ehlers in diesem Jahr ebenfalls 
ihren 60. Geburtstag feiern. Dass sie noch lange nicht zum alten Eisen gehören, 
haben sie in der abgelaufenen Saison eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Bei nur 
einer Niederlage und 17 gewonnenen Spielen wurde das Team mit 17 Punkten 
Vorsprung Meister der 4. Kreisklasse. Dabei wurde die 100er Torgrenze mit 97 
Treffern nur knapp verfehlt. Jürgen „Klipper“ Klindworth (26) und Willi Müller 
(19) waren auch in diesem Jahr wieder die erfolgreichsten Torschützen 
Auch nach dem Aufstieg in die 3. Kreisklasse setzt die Mannschaft von Teamchef 
Manfred Schleßelmann ihren Siegeszug fort. Nach sieben gewonnenen Spielen 
und nur einer Niederlage sind die Oldies erneut Tabellenführer und wieder auf 
Aufstiegskurs. 

Meister der 4. Kreisklasse
o.v.l. Georg Seib, Jürgen Klindworth, Bernd Schawaller, Bernd Wollert, Die-
ter Ropers, Oswald Meyer, Michael Koch (NFV)
u.v.l. Thomas Breas, Mario Bordasch, Willi Müller, Manfred Schleßelmann, 
Bernd Cordes, Detlef Tomforde (Schiedsrichter)
es fehlen: Andreas Proft, Wilhelm Hilz, Günther Bargsten, Detlef Krickemey-
er, Joachim Buchholz, Klaus Ehlers, Karl Krassnik, Jens Stellmacher, Markus 
Zenz
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Ü50
Wieder holten sich die Senioren der SG Harsefeld/Apensen den Titel des Hal-
lenkreismeisters. Nicht ein einziges Gegentor ließen die Oldies der SG diesmal 
zu. Nur einmal, als der Titel schon in der Tasche war, ging man nicht als Sieger 
vom Platz. Im letzten Spiel gegen den diesmal schwächelnden TuS Güldenstern 
begnügte man sich mit einem torlosen Unentschieden. 
Willi Müller erhielt mit drei erzielten Toren auch noch die Auszeichnung als bester 
Torschütze.

Hallenkreismeister 2014
Hinten v.l.: Vertreter NFV, Oswald Meyer, Günther Bargsten, Andreas Löhn, 
Ralf Schade, Joachim Buchholz
Vorne v.l.: Peter Steffens, Willi Müller, Klaus Ehlers, Manfred Schleßelmann

Die Teilnahme an der Niedersachsenmeisterschaft war diesmal keine Erfolgss-
tory, die die Oldies der SG Harsefeld/Apensen schreiben konnten. Aus sieben 
Gruppen konnten sich nur der jeweils 1. und der beste Gruppenzweite für das 
Viertelfi nale qualifi zieren. Die SG Harsefeld/Apensen gehörte nicht dazu und 
schied bereits in der Vorrunde aus. 
Als Ausrichter des 5. Krombacher Ü50 Masters, das zu Ehren unseres Obmanns 
Oswald Meyer anlässlich seines 80. Geburtstags in Harsefeld ausgetragen wird, 
erwartet uns ein echtes sportliches Highlight in diesem Jahr. Am 16. Mai wird der 
diesjährige Niedersachsenmeister auf den Sportanlagen in Harsefeld ausgespielt. 
Dort können u.a. die ex-Profi s von Hannover 96 bewundert werden, die als Se-
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riensieger und deutscher Vizemeister Ü50 zum fünften Mal das Siegertreppchen 
erklimmen wollen. Wir hoffen auf eine rege Zuschauerbeteiligung. 
Auch an dieser Stelle wieder der Hinweis auf die Homepage der Altliga. Hier 
können „Alle Spiele, Alle Tore“ noch einmal im Detail nachgelesen werden. Die 
Internetadresse ist http://tus-harsefeld-ah.de
Alle Jahre wieder auch der Dank an unseren Obmann Oswald Meyer. Als Mit-
begründer der Altliga im Jahre 1968 leitet er mit einigen Unterbrechungen die 
Geschicke der Altliga und ist immer noch unverzichtbar für seine „Jungs“. Auch 
unserem Kassenwart Dieter Ropers ein herzliches Dankeschön für seine über 30 
jährige Tätigkeit als Kassenwart der Altliga, die er jetzt auch für unsere Spielge-
meinschaft wahrnimmt. Großer Dank gebührt auch Moni und Gog Meier für die 
Ausrichtung des Skatabends für aktuelle und ehemalige Spieler der Altliga, der 
auch im letzten Jahr allen Beteiligten wieder viel Spaß bereitet hat. Hervorzuhe-
ben ist auch das Engagement der Mannschaftsführer, die Woche für Woche ein 
Team auf die Beine stellen müssen. Eine nicht immer leichte Aufgabe. 
Last but not least ein Dank auch an die vielen Aktivposten, die immer wieder 
Aufgaben übernehmen und unsere Gemeinschaft, auch neben den rein sportli-
chen Aktivitäten, am Leben erhalten. Hoffentlich in Zukunft auch mit etwas mehr 
Beteiligung bei den geplanten Events.

Manfred Schleßelmann

MeibohmMeibohm
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Fachsparte Fußball:
Junioren und Juniorinnen
Koordinator Junioren: Manfred Schipulowski

Schwedenstraße 10, 21698 Harsefeld, 
Telefon 0 41 64 - 20 35

Stellvertreter: Dirk Vollmers
Ulmenweg 10, 21698 Harsefeld, Telefon 0 41 64 - 81 25 46

Stellvertreter: Karsten Janßen
Am krummen Acker 3, 21698 Harsefeld, Telefon 0 41 64 - 12 32

Koordinator Juniorinnen: Sven Kruse
Koppelweg 1, 21698 Harsefeld, Telefon 0 41 64 - 26 83

Obmann JSG Apensen/Harsefeld: Hans-Heinrich Tobaben
Osteroher Feld 24, 21698 Harsefeld, Telefon 0 41 64 - 88 96 72

und Meik Rüdebusch
Goldbecker Straße 6a, 21643 Beckdorf, Telefon 0 41 67 – 93 04 81 7

Jahresrückblick:

Wieder haben wir im Fußballbereich ein ereignisreiches, aber auch arbeitsintensi-
ves Jahr hinter uns. Wir alle haben natürlich unserer Fußball Nationalmannschaft 
die Daumen gedrückt, mit ihr gefi ebert und am Ende den WM Sieg gefeiert. 
Zuvor konnten wir aber auch unseren Fußball in Harsefeld feiern. Der historische 
Aufstieg unserer 1. Herren in die Landesliga Lüneburg. Der Aufstieg der 2. Herren 
in die Kreisliga. Dazu die drei Meisterschaften der Alt-Senioren (Ü40) der SG Har-
sefeld/Apensen. Nicht zuletzt der Gewinn des Bezirkspokals der Damen. Auch 
unsere, etwas später aufgeführten Leistungen im Jugendbereich, die uns auch 
zuversichtlich in die Zukunft schauen lassen, waren Grund zur Freude. Allen noch 
einmal große Anerkennung für die erbrachten Leistungen!
Negativ ist im abgelaufenen Jahr zu bewerten, dass mit Jörg Fock einer der 
Ini tiatoren und Hauptsponsoren der JSG Apensen/Harsefeld wegbrach und 
zum JFV A/O/Heeslingen wechselte. Dem Geld folgten dann natürlich auch 
einige Spieler und im Jahrgang 1999 eine ganze Mannschaft. Das Stellen der 
kompletten Ausrüstung, Fahrdienst zum Training, etc. werden dort geboten. Bei 
den Versprechungen der sportlichen Weiterentwicklung eines jeden Einzelnen 
hapert es dann doch schon, Einzelfälle ausgenommen. Ein JugendFörderVer-
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ein, der die wirklich besten Spieler der Umgebung fördert, ist meiner Meinung 
nach nichts verkehrtes, fi ndet aber nicht statt. Es werden mengenmäßig große 
Kader auch mit durchschnittlichen Spielern gebildet, und dann wird nach und 
nach aussortiert. Viele der irgendwann Aussortierten machen anschließend 
nicht weiter und gehen dem Fußball verloren. Letztendlich können die JFV’s im 
Regierungsbezirk Lüneburg mit den wirklichen Leistungszentren, in erster Linie 
der Bundesligisten, nicht mithalten und stellen letztendlich nur eine bessere 
JugendSpielGemeinschaft mit mehr Rechten dar. Uns und vor allen Dingen 
noch kleineren Vereinen werden so frühzeitig die Mannschaften kaputt ge-
macht.
Nachdem einige, vor allem Gegner, vermutet hatten, dass sich unsere JSG nun 
aufl ösen würde, stand dieses nie zur Debatte. Von den Verantwortlichen des JSG 
Bereichs wurden schnell brauchbare Lösungen gefunden, und so konnten wir 
letztendlich weiterhin stark in die laufende Saison 2014/2015 einsteigen.
Allen Trainern, Betreuern und Verantwortlichen der Jugendabteilung meinen 
herzlichen Dank. Ihre ehrenamtliche Arbeit ist nicht hoch genug zu bewerten. 
Allen Mannschaften wird ein tolles Trainingsprogramm geboten. Der Spaß am 
Fußball in den jungen Jahren, die leistungsbezogene Ausrichtung ab den D-Ju-
nioren und später der Übergang in die Herren bleiben weiterhin die Hauptziele 
der Jugendabteilung.

Brand & Schulz GmbH & Co. KG
Horster Weg 2

21698 Harsefeld

Telefon 0 41 64 / 88 83 25 Fax 0 41 64 / 88 83 27
www.mein-container.de

Annahme von: • Baumischabfällen
 • Bauschutt
 • Bau- und Abbruchholz
 • Papier und Folie

Verkauf von: • Mineralgemisch für Wegebau und Hofbefestigung
 • Hackschnitzel
 • Mutterboden, gesiebt und ungesiebt
 • Füllsand und Pfl astersand
 • Feldsteine

Containergestellung – Geschäftlich und Privat –

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7:00 – 17:00 Uhr
 Samstag 8:00 – 13:00 Uhr

Baustoff-Recyclingcenter
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Nun aber zu den Mannschaften …..
Jahrgang 1995: ehemalige A1U19-Junioren JSG Apensen/Harsefeld
Trainer: Hans-Jürgen Corleis, Frank Scheppeit, Betreuer: Martin Schacht
Nachdem das Team 2012/2013 lange um die Meisterschaft mitspielte, sie am 
Ende aber nicht ganz erreichte, machte man es 2013/2014 umgekehrt. Man 
spielte in der Landesliga zwar von Beginn an mit, konnte aber nicht ganz oben 
angreifen. Dies gelang dann nach der Winterpause. Zunächst holte man Punkt 
um Punkt auf, dann zog man an allen vorbei und errang die Staffelmeisterschaft. 
Leider blieb der ganz große Wurf versagt. Im Halbfi nale um die Bezirksmeister-
schaft konnte man den FC Este 2012 bezwingen, im Endspiel unterlag man aber 
der JSG Backsberg im 11m-Schießen. Leider setzte sich dieses Pech im Bezirks-
pokalfi nale fort. Nach starken Auftritten auf dem Weg dorthin zog man gegen die 
JSG Backsberg, ebenfalls im 11m-Schießen, den Kürzeren.
Bei den Hallenmeisterschaften war man mit zwei Teams am Start. Beide erreich-
ten die Teilnahme an den Kreismeisterschaften und belegten dort Platz zwei und 
drei, hinter SV Drochtersen/Assel.
Das über Jahre erfolgreiche Team: Fabian Baasch, Robert Bartels, Nils Buntrock, 
Malte Buschmann, Jannik Ernst, Yaovi Fiessinou, Mike Fischer, Fabian Haarmann, 
Lasse Hohmeyer, Ole Holz, Andreas Kähm, Simon Manai, Jan-Hendrik Peters, Da-
niel Reinecke, Fabian Schacht, William Schultz, Ole Tschersich und Lukas Wege-
ner.
Zur laufenden Saison sind dann alle Spieler in den Herrenbereich gewechselt.

Jahrgang 1996: A1U19, 
ehemalige A1/A2U18-Junioren JSG Apensen/Harsefeld
Trainer: Dieter Löhn
In der vorigen Spielzeit traten im 96er Jahrgang noch zwei JSG Teams als U18 
an. Die erste war eine Apenser Mannschaft, in der Zweiten spielten ausschließlich 
Spieler des TuS Harsefeld. Beide Teams wurden aus dem 95er Jahrgang aufge-
füllt, um beide Teams überlebensfähig zu halten.
Da es nur noch sehr wenige Mannschaften auf Kreisebene bei den A-Junioren 
gibt, spielte man in der Kreisliga auch gegen U19 Teams. Am Ende wurde die 
Erste Vize-Kreismeister, die Zweite belegte Platz drei.
In der Halle ging man mit je einer Mannschaft in die Wettkämpfe, erreichte die 
Teilnahme an den Kreismeisterschaften jedoch nicht.
Zur jetzigen Saison tat man beide Teams zusammen und spielt nun gemeinsam 
als U19 recht erfolgreich in der Kreisliga. Zur Winterpause führt man die Tabelle an.
Die Hallenrunde ist zum Zeitpunkt des Berichts gerade gestartet und man kann 
noch nicht viel dazu sagen. Natürlich möchte man diesmal gerne die Endrunde 
erreichen.
Ein aktueller Kader ist mir vom Trainer leider nicht mitgeteilt worden, aber vom 
TuS dürften noch Niklas Hafke, Pascal Liesner, Marcel Möbius, Lukas Peeck und 
Micha Tonn dabei sein.
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Jahrgang 1997: A1U18, ehemalige B1U17-Junioren JSG Apensen/Harsefeld
Trainer: Peter Steffens Betreuer: Werner Hintz Teammanager: Hans-Heinrich To-
baben
Nach dem Abstieg in der Saison zuvor, gelang dem Team von Peter Steffens und 
Werner Hintz 2013/2014 der direkte Wiederaufstieg in die Landesliga. Nachdem 
man sich bereits in der Hinrunde für die Aufstiegsstaffel qualifi ziert hatte, knüpfte 
man auch 2014 nahtlos an die guten Leistungen an.
In einer spannenden Hallenkreismeisterschaft belegte man in einer ausgegliche-
nen Spitzengruppe am Ende Platz drei.
Zur neuen Saison bekam die Mannschaft nun ein völlig neues Gesicht. Vor Sai-
sonbeginn verließen uns Lukas Voigt und Juan Saido Richtung Bremervörde, Nils 
Ruff und Tarek Manai hörten mit dem Fußball auf. Neu hinzu kamen aus der 
alten U16 Landesliga-Truppe Nico Osuch, Patrick Behnen, Clemens Groth, Janne 
Kühn, Alec Brinkmann, Paul Pohlan. Desweiteren konnten die Neuzugänge Hans 
Bockelmann, Niko Karsten und Finn Maselewski von der JSG Niederelbe begrüßt 
werden.

Vor Saisonbeginn ging es dann ins Trainingslager nach St. Peter Ording. Dort fand 
die Mannschaft schnell zueinander und die Neuzugänge wurden super integriert 
und fühlen sich von Anfang an sehr wohl in unserer JSG.
Zu Punktspielbeginn bekam man es gleich mit den Meisterschafsfavoriten TSV 
Uesen und dem JFV Stade zu tun. Nach der Auftaktniederlage in Uesen kamen 
die Zuschauer gegen Stade voll auf ihre Kosten. Beim 4:4 Torfestival erkämpfte 
sich die Mannschaft ein hochverdientes Unentschieden. „Nickel“ Albers erzielte 
dabei gleich 2 Tore. Leider zeigte sich im Laufe der Hinrunde, dass man immer 
sehr gut, auch gegen die Spitzenteams, mitspielen konnte, aber im entscheiden-
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den Augenblick die Torchancen nicht nutzte. In den Schlussminuten wurde eine 
Führung und damit mögliche Siege gegen Allertal, Wörpe, Auetal und Buchholz 
leichtfertig verspielt. Letztendlich reichte es nur zu einem Sieg gegen Ottersberg 
und vier Remis, eines davon wie gesagt gegen Tabellenführer Stade. Das bedeu-
tet Platz 7 nach der Hinrunde. Ein bis zwei Plätze besser hatte man sich schon 
erhofft. Eine lange Verletzten-Liste ab Mitte der Hinrunde raffte besonders den 
Sturm dahin, was die Abschlussschwäche ein wenig erklärt. So fi el Sturmführer 
Till Müsing für die gesamte Hinrunde aus. Zur Rückrunde hofft man auf ein paar 
Siege mehr.
Im Bezirkspokal ist man im Achtelfi nale am Ligakonkurrenten VSK Osterholz-
Scharmbeck gescheitert.
In die Hallenpunktspiele ist man verheißungsvoll gestartet und hofft, bei den 
Kreismeisterschaften, auch im älteren Jahrgang, gut mitspielen zu können.
In der nächsten Saison wird die Mannschaft sicher in der U19 Landesliga spielen 
und die Spieler werden noch ein Jahr Junioren spielen, um dann den Sprung in 
die Herren wahr zu nehmen.

Jahrgang 1997: A2U18-Junioren, ehemalige A2U18+B2U16 TuS Harsefeld
Trainer: Gerd Wehland, Hans-Peter Hink, Martin Pils
Diese Mannschaft ist mehr oder weniger das Problemteam im Harsefelder Fuß-
ball. Sie wurde zu Saisonbeginn aus dem jüngeren Jahrgang der alten U18-2 
und der alten Harsefelder U16 gebildet. Man ist mit einem großen Kader in 

Zur Mannschaft gehören: Yannick Siegler, Patrick Behnen, Christian Cordes, 
Marco Tobaben, Marc Dettmann, Clemens Groth, Nico Osuch, Hans Bockel-
mann, Niko Karsten, Pascal Schawaller, Jan-Philipp Fromhage, Leon Heise, 
Jan-Niklas Albers, Ole Prigge, Patrick Ermel, Finn Maselewski, Janne Kühn, 
Till Müsing, Paul Pohlan
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die Saison gestartet, der sich dann aber als nicht immer zuverlässig erwies. 
Mit dem Mund will man immer viel, mit den Füßen oder mit dem Kopf ist 
dann bei einigen oftmals nicht viel davon zu erkennen. Undiszipliniertheiten 
führten zu Roten Karten und man schadete sich selbst und dem Team. Letzter 
unrühmlicher Höhepunkt war die nachträgliche Abmeldung einer zweiten Hal-
lenmannschaft, was dem Verband viel Arbeit und der Mannschaft eine höhere 
Geldstrafe einbrachte.
Hoffen wir, dass es den Trainern gelingt den zuletzt wohl etwas gesund ge-
schrumpften Kader in die richtige Richtung zu leiten, damit die, die im Kader 
wirklich Fußball spielen wollen, auch weiterhin zur Stange halten.
In der Rückrunde 2015 wird man es schwer haben, da man nun mit den U19 
Teams in einer Kreisliga antreten muss. Man selbst gehört ja zum größten Teil 
noch dem U17er Bereich an. Man wird taktisch sehr geschickt auftreten müssen.
Der Kader zu Saisonbeginn: 
Donald-Alexander Dorozala, Leon Fischer, Jordan-Francis Hamann, Matthis 
Heinrich, Sören Hink, Marco Kolberg, Veith Löden, Sören Neumann, Luca Rog-
mann, Erik Eisenbraun, Malte Pils, Kim Schleusener, Manuel Schwagmeier, Justin 
Schwermath, Daniel Ulrich, Paul Vollmann, Ole Wehland, Sergej Wiegel, Pascal 
Wilde
Hinzu gekommen ist Nils Köster und es wird wohl Alec Brinkmann hinzu stoßen.

Unsere Leistungen:
 Verkauf
 Vermietung
 Verwaltung
 Projektentwicklung

Unser Spezialgebiet:
 Betreutes Wohnen
  seniorengerechte
Wohnungen
 Pfl egeappartements
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Jahrgang 1998: B1-U17, ehemalige B1U16-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Maik Rüdebusch, Rainhardt Teetz
Über die gesamte Serie 2013/2014 konnte sich das Team von Holger Dzösch, 
Hans-Heinrich Tobaben und Stephen Famewo im gesicherten Mittelfeld der Lan-
desliga platzieren. In der Abwehr stand man sehr sicher und ließ kaum Gegentore 
zu. So hatten auch die starken Teams der Liga ihre Probleme gegen unsere U16. 
Die Schwäche war jedoch die Offensive. Man schoss zu wenig Tore, wodurch 
Probleme gegen die unteren Mannschaften entstanden. Highlight war sicher der 
souveräne 3:0 Sieg im Derby gegen SV Drochtersen/Assel und der sichere 4:0 
Erfolg gegen den TSV Verden. Durch diese beiden Siege zu Beginn der Rückrun-
de entledigte man sich frühzeitig aller Abstiegssorgen. Es machten sich dann aber 
einige Personalprobleme breit und man konnte manchmal nur ohne Ersatzspie-
ler antreten. Aus der U15 kam leider nicht viel Unterstützung. Da fehlte doch die 
Identifi kation mit dem Verein. Da ist es den Spielern der U16 hoch anzurechnen, 
dass sie die U17 jederzeit unterstützten.
Leider mussten wir die Mannschaft zur neuen Spielzeit aus der Landesliga zu-
rückziehen. Mit Mike Teichert, Michael Stern und Abbas Zein (JFV A/O/H), Jimi 
Schütt und Nils Hagner (zum Landesliga-Aufsteiger JSG Geest), Janik Bohlin (FC 
Süderelbe) und Lukas Jarck (JSG A/O/B) verließen einfach zu viele Spieler den 
Verein. Lukas Wenskus hörte nach einer schweren Verletzung im letzten Spiel mit 
dem Fußball spielen auf. Der Rest des Kaders ist, wie zuvor geschildert, der U18 
zugeschlagen worden, sodass dort eine landesligafähige Truppe beisammen ist.
Nach dem freiwilligen Abstieg spielt nun ein JSG Team in der Bezirksliga. Es ist 
eine reine Apenser Mannschaft, die bisher nur auf Kreisebene kickte. Das ein 
oder andere beachtliche Ergebnis reichte bisher nicht und man wird es in der 
Rückrunde schwer haben, die Bezirksliga zu halten.

Jahrgang 1999: B1U16, 
ehemalige C1+2U15/C1U14-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Uwe Duchow, Betreuer: Dirk Vollmers
Dies war die Mannschaft, für die das Betreuerteam um Jörg Fock innerhalb der 
JSG am meisten Aufwand betrieb. Die guten vereinseigenen Spieler blieben nach 
und nach auf der Strecke, die dazu Geholten kamen aber auch nicht über Platz 
vier in der Landesliga hinaus. Hier hatte man sich wesentlich mehr erhofft.
In der Halle gewann das Team dann aber souverän die Qualifi kation zur Kreis-
meisterschaft. Und auch dort setzte man sich ohne größere Probleme durch. 
Herzlichen Glückwunsch zum Titel des Hallenkreismeisters! Man reiste dann als 
Mitfavorit zu den Bezirksmeisterschaften nach Verden, schied dort aber frühzeitig 
in der Gruppenphase aus.
Da die Mannschaft fast ausschließlich aus „Legionären“ bestand, war es dann 
nicht verwunderlich, dass es Trainer und Team zur neuen Saison überwiegend 
zum JFV A/O/Heeslingen zog, um dort im Riesenkader von ca.30 Spielern das 
Glück zu versuchen.
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Uwe Duchow und Dirk Vollmers traten dann ein schweres Erbe an. An dieser 
Stelle sei erwähnt, dass es den JSG Verantwortlichen gelang, mit Uwe Duchow 
einen äußerst erfolgreichen und erfahrenen Trainer hinzu zu gewinnen. Neben 
seinem Engagement ist der Polizeibeamte noch im Kreislehrausschuss für die 
Kreisauswahl der Juniorinnen verantwortlich. Außerdem engagiert er sich immer 
wieder in Sonder- und Sichtungstrainingseinheiten in der JSG. Ihm zur Seite steht 
mit Dirk Vollmers ein jahrelanger und ebenfalls äußerst erfahrener TuS Jugend-
trainer.
Schweren Herzens gab man auch hier die Landesliga auf und stieg freiwillig in 
die Bezirksliga ab. Das neue Team wurde aus den Spielern der alten 2.U15 von 
Manfred Schipulowski und Marko Saggau, sowie den verbliebenen Landesliga 
Kickern der 1.U14 von Sören Radsack und Dirk Vollmers gebildet.
Während das Schipulowski/Saggau Team nach der Hinrunde noch fast aus der 
Kreisliga 1 abgestiegen wäre, konnte man sich nach der Winterpause enorm 
steigern und wurde Kreis-Vizemeister hinter dem TSV Wiepenkathen. In der Halle 
verpasste man die Kreismeisterschafts-Endrunde der besten 6 Teams äußerst 
knapp. Auch dies war eine Topleistung, da in der Halle ja bekannter Weise auch 
die Landesliga- und Bezirksligateam teilnehmen.
Das 1.U14 Team des Trainergespann Radsack/Vollmers bot in ihrer ersten Saison 
auf Bezirksebene eine Top Leistung. Nach dem Aufstieg 2012/2013 marschierte 
man in der Hinrunde 2013/2014 gleich in die Landesliga durch. Dort schloss 
man die Saison am Ende auf Tabellenplatz fünf ab. Sicherlich wäre ein wenig 
mehr möglich gewesen, aber zum Einen verließen Spieler den Verein in der Win-
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terpause, zum Anderen wurde früh klar, dass Coach Sören Radsack zur neuen 
Saison zum JFV A/O/Heeslingen wechseln würde und weitere Spieler mitnimmt.
In der Halle spielte das Team hervorragend auf. Beiden gemeldeten Mannschaf-
ten gelang die Qualifi kation zu den Kreismeisterschaften. Dort holte man dann 
auch den Titel. Hierzu einen herzlichen Glückwunsch. Gratulieren muss man 
auch Lennart Martens, der den Sprung aus dem Team zum SV Werder Bremen 
in die Regionalliga Mannschaft (höchste deutsche Spielklasse für C-Junioren) ge-
schafft hat und dort als Stammspieler agiert. Wünschen wir ihm, dass er gesund 
und fi t bleibt und seine sportlichen Träume weiter verfolgen kann.
Hier nun ein Statement der aktuellen Truppe:
Hallo allerseits! Wir sind die neu formierte U 16 der JSG Apensen/Harsefeld. 
In dieser Zusammensetzung der Jahrgänge 1999/2000 bestehen wir seit Mitte 
August 2014. Der Kader:
Tor:  Nico Stüven, Niklas Wix
Abwehr: Hauke Nettkau, Pascal Peplies, Immo Buthmann, Johannes Schaerffer, 
Finn-Luca Böhning, Claas Poppe, Marcel Courte, Issa Ismael, Lucas Wilken
Mittelfeld: Justin Ruge, Finn Reese, Jan Vollmers, Fabio Schönamsgruber, Sebas-
tian Schmitt
Sturm: Tim Meinke, Timo Kruse, Nico Twarock
Zur Winterpause wechselte Lucien Dreist vom JFV A/O/Heeslingen zurück zum 
TuS.
Nach einer gut viereinhalb wöchigen Vorbereitungszeit mit Spielen und einem 
Turnier starteten wir in der Bezirksliga Staffel 2 eher negativ mit einer 0:5 Auftakt-
niederlage in Verden gegen den TSV Dauelsen, um anschließend in sieben Spie-
len ungeschlagen zu bleiben. Es erwischte uns nur noch ein Mal, beim späteren 
Staffelsieger JSG Hammah/Himmelpforten mit 0:3.
Das letzte Spiel zu Hause in Harsefeld gewannen wir mit 8:0 gegen RW Schee-
ßel, beendeten die Quali-Runde auf dem zweiten Platz, erreichten somit nicht 
nur bereits vorzeitig den Klassenerhalt, unser gestecktes Saisonziel, sondern dür-
fen durch diesen Erfolg im 1.Halbjahr 2015 in einer Sechsergruppe um den 
Aufstieg in die Landesliga mitspielen.
Mit diesem Ausgang war aufgrund der Neuformierung nicht unbedingt zu rech-
nen, aber wir wollen in der Aufstiegsrunde der „Hecht im Karpfenteich“ sein und 
so viele Punkte wie möglich sammeln.
Wird die Einstellung hinsichtlich der bisher an den Tag gelegten Trainingsbeteili-
gung von nahezu 100 Prozent weiter beibehalten und der „trockene“ Taktikbereich, 
gepaart mit der Disziplin, noch besser umgesetzt, liegt durchaus „mehr drin“.
Lassen wir uns von der Weiterentwicklung der Mannschaft überraschen und hof-
fen wir auf spannende Spiele in der Aufstiegsrunde! Frei von jedem Druck wird 
man mit Spaß am Fußball weiter machen.
Bedanken möchte man sich über diesen Weg recht herzlich bei den Sponsoren für 
die neuen Trikots, sowie für das Engagement der Eltern, die das Team bei vielen 
Dingen während der letzten Monate unterstützt und hervorragend begleitet haben!
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Jahrgang 2000: C1U15-Junioren, 
ehemalige C2U14-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Clemens Schulz, Daniel Beneke, Betreuer: Christian Falk
Die letzte Saison schloss das Team, damals nochmals zweite Mannschaft, im 
Mittelfeld der Kreisliga 1 ab. Damit tat man sich als beste zweite Mannschaft des 
Kreises hervor.
In der Hallenrunde spielte man mit je einem Team in der Leistungsklasse und 
einem Team nicht auf Leistung. Beide Teams spielten gut mit und belegten einen 
Mittelfeldplatz in ihren Abschlusstabellen.
Nachdem die erste Mannschaft, siehe oben, gesprengt war, bot sich dem Team 
die Möglichkeit, mit einen freiwilligen Abstieg aus der Landesliga in der Bezirks-
liga zu spielen. Nach reifl icher Überlegung entschloss sich das Team dann aber 
doch, in der Kreisliga auf Leistung anzutreten. Lange Zeit spielte man an der 
Tabellenspitze um den Relegationsplatz zum Aufstieg mit, rutschte am Ende aber 
noch auf Platz drei ab. In der Rückrunde will man nun versuchen, möglichst lange 
um die Kreismeisterschaft mitzuspielen.
Zu einer Aussage zur aktuellen Hallenrunde war es zum Zeitpunkt dieses Berichts 
noch zu früh.
Leider habe ich keine Aussage zum aktuellen Kader von den Trainern erhalten, 
sodass hier noch einmal der Vorjahreskader aufgelistet steht, der sich aber im 
Großen und Ganzen nicht geändert hat:
Justin Beneke, Philip-Josef Ceglarek, Jeremy Dinhof, Lars-Marten Grunze, Lukas 
Holz, Cedric Kienbaum, Noah Joel Körner, Nic-Fabio Lischewski, Till Neumann, 
Philipp Oeffner, Lennard Prigge, Torben Scholz, Hanno-Jasper Schulz, Benjamin 
Trey, Lukas von Stade, Mirco Wieja und Bjarne Wittmaack

Jahrgang 2000: C2U15-Junioren, 
ehemalige C3U14-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Thorben Glüsing, Betreuer: Bernd Dieckmeyer
Dieses Team spielt nicht auf Leistung. Man schloss die abgelaufene Saison zufrie-
denstellend als Tabellenvierter der Kreisliga 2 ab. Auch in der Halle belegte man 
einen Mittelfeldplatz.
Zur neuen Saison änderte sich nicht viel. Man spielt jetzt als zweite Mannschaft, 
immer noch nicht auf Leistung, und schloss auf Platz 2 ab, punktgleich mit der 
ersten Vertretung des TuSV Bützfl eth. Damit hat man sich für die Kreisliga 1 qua-
lifi ziert, wo es jetzt in der Rückrunde bedeutend schwieriger, wie zum Beispiel 
gegen Gegner wie unsere Erste, wird. Der Start in der Halle lässt nach einem Sieg 
und zwei knappen Niederlagen noch Luft nach oben.
Auch hier steht mir nur der Kader der Vorsaison zur Verfügung:
Bennet Augustin, Nicholas Baer, Tristan Cylwik, Marc Delamotte, Simon Dohr-
mann, Jannis Grote, Felix Krause, Christopher Lütjen, Marc-Philip Mehner, Kevin 
Nowak, Jonas Otero-Meyer, Tim Rhinow, Nils Rode, Niklas Ruehs, Sandro Sievers, 
Lion Stange, Luca Steffens, Janus Stucke, Mirco Tampe und Dennis Vinchugov
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Jahrgang 2001: C1U14-Junioren, ehemalig D1U13-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Manfred Schipulowski
Dies ist der einzige Jahrgangsbereich, in dem man nicht mehr auf Leistung 
spielt. Dies ist dem Abwandern vieler Spieler bereits in frühen Jahren, sowie den 
starken Teams der Konkurrenz geschuldet. In der Kreisliga 3 spielte man dann 
2013/2014 eine gute Rolle und belegte am Ende, knapp geschlagen, Platz 3, 
ebenso in der Halle.
Zu Beginn der aktuellen Saison wurde der Kader immer kleiner und zumal man 
vom 9er auf das Großfeld wechselte, stand kurzfristig sogar das Fortbestehen auf 
dem Spiel. Im Laufe der Hinrunde konnte man dann aber einige Neuzugänge 
verbuchen, sodass sich das Team gefestigt hat.
In der Hinrunde spielte man nach dem Auftaktsieg nicht überzeugend, ist aber 
gewillt sich nach der Winterpause zu steigern.
Die Hallenrunde begann recht erfolgreich und nach drei Siegen und zwei Unent-
schieden, bei einer Niederlage, nimmt man im Moment in der Nicht-Leistungs-
staffel 2 Rang zwei ein.
Der Kader: Timon Jannik Barz, Marten Borchers, Hendrik Böhme, Roman Emel-
janov, Julien Folkers, Sören Grünhagen, Christian Hagedorn, Steven Hinze, Claas 
Krickemeyer, Jonas Lobsien, Lucas Meybohm, Sven-Lukas Müller, Jan-Nicklas 
Ruge, Moritz Scholz, Steffen Franz Schneider, Lenny Stahmann, Wolf-Eric Wenzel 
und Tobias Wunderlich

Jahrgang 2002: D1U13-Junioren, 
ehemalig D1-U12-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Holger Dzösch, Co-Trainer: Pascal Hingst
Hier geschahen in der abgelaufenen Saison seltsame Dinge. Zunächst einmal ist 
hier ein starker Jahrgang beisammen. Auf dem Feld musste man zwar die Überle-
genheit des TSV Eintracht Immenbeck anerkennen, konnte aber die Vize-Kreismeis-
terschaft erringen. In der Halle gelang dann der große Erfolg. Nach spannenden 
Spielen waren drei Teams punktgleich. Es siegte die beiden Apensen/Harsefelder 
Mannschaften vor dem JFV Stade. Herzlichen Glückwunsch der Mannschaft und 
dem Trainer. Bezirksmeisterschaften fanden in diesem Jahrgang nicht statt.
Dann versuchte der JFV A/O/Heeslingen das gesamte Team abzuwerben. Und 
weil es zunächst nicht so recht gelingen wollte, sogar mit Trainer, den man bei 
mehreren losen möglichen Fusionsgesprächen, gelinde gesagt, noch äußerst 
schlecht beurteilte. Nach intensiven Gesprächen konnte ein Teil der Mannschaft 
zum Bleiben bewegt werden und mit Holger Dzösch und Pascal Hingst ein neues 
starkes Trainerduo gewonnen werden.
Beiden gelang es, für die aktuelle Saison wieder ein leistungsstarkes Team auf 
die Beine zu stellen. Auf dem Feld hat man sich hinter Immenbeck, der direkte 
Vergleich endete 1:1 Unentschieden, für die Teilnahme an der Aufstiegsrunde für 
den Bezirk in der Rückrunde qualifi ziert. Natürlich will man nun schauen, ob der 
Aufstieg eventuell möglich ist.
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In der Halle startete man mit zwei Siegen, bei einer knappen 1:0 Niederlage 
gegen den JFV A/O/Heesligen, in die Punktspiele. Auch hier hat man als Ziel die 
Kreismeisterschafts-Endrunde vor Augen.
Der Kader: Mike Bellmann, Matti Böhning, Cassian Czylwik, Phillip Dammann, 
Jannik Dzösch, Timon Ewert, Julius Kagelmann, Maximilian Klindworth, Jan Mat-
thees, Sebastian Rohn, Felix Schawaller, 

Jahrgang 2002: D2U13-Junioren, 
ehemalig D2-U12-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Dirk Franz, Lars Greifenberg
In der Saison 2013/2014 hatte sich das Team von Dirk Franz und Lars Greifen-
berg als einzige zweite Mannschaft für die Top 6 Spiele um die Kreismeisterschaft 
auf dem Feld qualifi ziert. Dort waren die Gegner dann doch ein wenig zu stark 
und man konnte das Kapitel unter Lehrgeld zu den Akten legen. In der Halle war 
man, wie die Erste, mit zwei Teams angetreten. Eine der beiden Mannschaften 
qualifi zierte sich sogar zur Endrunde um die Kreismeisterschaft, sodass man dort 
mit 3 Teams aktiv war. Ein toller Erfolg, auch wenn man bei der Vergabe des Titels 
nicht mitreden konnte.
Zur neuen Saison musste man aufgrund des Aderlasses in der Ersten einige 
Spieler dorthin abgeben. So meldete man nicht wieder auf Leistung, sondern 
spielt eine Klasse tiefer. In der Kreisliga B setzte man sich dann als Tabellenführer 
durch und spielt in der Rückrunde hinter den sechs Teams, die die Aufsteiger 
ausspielen, in der zweitstärksten Staffel. Auch in der Halle kann man überzeugen 
und spielt in der Staffel 2 als momentan Zweiter um den Staffelsieg mit.
Die Mannschaft: Enes Aykaya, Maximilian Bove, Jannis Dammann, Marius Franz, 
Niklas Greifenberg, Merlin Hadzaj, Nico Kröger, Torben Martens, Miguel Matthes, 
Lukas Matuschak, Darian Pfl üger, Finn-Nicklas Steffens, Tom Stemmann, Max Ki-
lian Strube, Benedikt Wandke

Jahrgang 2003: D1U12-Junioren, 
ehemalige E1-U11-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Jens Papke, Jens Heiner und Moris Kaiser
In der Rückserie der Feldsaison 2013/2014 spielte die Mannschaft, damals noch 
als U11 des TuS Harsefeld, einen tollen Fußball. Neben zwei Unentschieden, 
gegen den späteren Kreismeister TSV Eintracht Immenbeck und dem VfL Stade 
wurden die weiteren drei Spiele gewonnen. Mit einem Torverhältnis von 15:8 und 
11 Punkten wurde die Mannschaft Vize-Kreismeister. Herzlichen Glückwunsch!
Auch in der Halle gelang die Qualifi kation zu den Kreismeisterschaften. Dort 
erwischte man dann nicht den allerbesten Tag und konnte bei der Vergabe des 
Titels nicht mitreden.
Der Spielerkader des TuS: Tim Kröger (C), Luka Papke, Mika Papke, Marcel Wilde, 
Niklas Schmahl, Torben Bausen, Max Weigand, Justin Allers, Lukas Detlefsen und 
Noah Weigand
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Zur laufenden Saison kam es dann zum Zusammenschluss mit Apensen. Mit 
Noah Weigand (1.U11) und Justin Allers (JFV Stade) verließen zwei wichtige 
Spieler die Mannschaft. Im Gegenzug wurde aber mit 6 Spielern vom TSV Apen-
sen die JSG gebildet und das Trainerteam durch Jens Heiner verstärkt. In der Hin-
runde 2014/2015 spielte man eine Vorrunde mit 10 Mannschaften, von denen 
die ersten 6 in der Rückrunde den späteren Kreismeister ausspielen. Die Mann-
schaft hat sich zu Beginn der Saison schnell gefunden und die Kinder haben viel 
Spaß am Fußball. In den Spielen werden bereits gute Spielzüge gezeigt und viele 
Torchancen heraus gespielt, die Chancenverwertung ist aber noch zu verbessern. 
Mit 18 Punkten und einem Torverhältnis von 37:12 Toren erreichten die JSG den 
4. Platz und hat sich damit für die Kreismeisterschaftsendrunde qualifi ziert. „Trotz 
starker Konkurrenz freuen wir uns auf eine hoffentlich spannende Rückrunde“ 
freut sich das Trainerteam.
Luka Papke und Mika Papke spielen zudem in der Stützpunktmannschaft –Kreis 
Stade– des Jahrgangs 2003. Herzlichen Glückwunsch!
Dem Trainerteam ist es ein besonderes Anliegen, sich bei den Eltern für die gute 
Zusammenarbeit und beim Holzatelier Björn Schmahl für die neuen Trainingsan-
züge zu bedanken.

Der aktuelle Spielerkader : Tim Kröger, Luka Papke (C) , Mika Papke, Jo-
nas Dammann, Luca Car, Marcel Wilde, Niklas Schmahl, Torge Reichardt, 
Torben Bausen, Leon Cem Solmaz, Max Weigand, Julian Langkawel, Lukas 
Detlefsen und Jannik Heiner.



68 

Jahrgang 2003: D2U12, 
ehemalig E2U11-Junioren JSG Apensen/Harsefeld:
Trainer: Torsten Preuß, Nils Roggendorf
Nachdem man sich 2013/2014 zur Rückrunde für die leistungsstärkere Staffel 
der U11 qualifi ziert hatte, konnte die Mannschaft nahtlos an die guten Leis-
tungen anknüpfen und beendete die Saison mit einem hervorragenden 2.Platz, 
punktgleich mit dem Tabellenersten VfL Horneburg. Hieraus entstand dann auch 
die Entscheidung in der kommenden Saison für die Leistungsklasse, nun als 
Mannschaft der JSG Apensen/Harsefeld, zu melden und sich auch der neuen 
Herausforderung zu stellen.
In der Halle hatte man bereits für die Leistungsklasse gemeldet und konnte sich un-
ter den fast ausschließlich ersten Mannschaften im unteren Mittelfeld behaupten. 
Die neue Saison begann mit einem Trainerwechsel. Als Nachfolger von Karl-
Heinz Ahlf konnte Nils Roggendorf, der zuvor das 1.Team des TSV Apensen be-
treute, für das Traineramt zusammen mit Torsten Preuß, gewonnen werden. Die 
gesamte Mannschaft, nebst Trainern und Eltern, bedankt sich auf diesem Wege 
nochmals recht herzlich bei Karl-Heinz für die tollen letzten 2 Jahre und wünscht 
weiterhin alles Gute.
Den Neuzugängen Nico Roggendorf und Leon Schemming stehen die Abgänge 
von Joel Ahlf und Philip Schmidt gegenüber. Mit diesem neuen Kader wurde 
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zuversichtlich auf dem jetzt größeren 9er Feld mit einem 2:1 gegen die JSG Nie-
derelbe (Horneburg, Bliedersdorf) und einem 3:3 gegen dem MTV Himmelpfor-
ten in die Saison gestartet. Jedoch konnte man in den nachfolgenden Spielen 
nicht an diese Leistung anknüpfen und verlor die restlichen Spiele. Man landete 
letztendlich im hinteren Drittel am Ende der Hinrunde. Die hohe Leistungsdichte 
in dieser Staffel war einfach ein zu ungewohntes Terrain für die Kinder.
Entsprechend wurde für die Halle entschieden, nicht auf Leistung zu spielen. Mit 
je einem Sieg, einem Unentschieden und 1 Niederlage hält man sich nach dem 
1.Spieltag im guten Mittelfeld und hat damit eine gute Ausgangssituation, um in 
der Halle auf einen der vorderen Plätzen zu landen.
Im Jahrgang 2003 gibt es eine 3.JSG Mannschaft, die sich als Staffelführer der 
Kreisliga C sehr wacker schlägt. Da dort keine TuS Spieler im Stamm vertreten 
sind, gehen wir an dieser Stelle nicht näher drauf ein.

Jahrgang 2004: E1U11-Junioren, ehemalig E1-U10-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Kevin Grupski, Kevin Rase
In der vorigen Saison spielte man, noch als U10, bis zum Ende um die Kreismeis-
terschaft. Ein Unentschieden beim FC Oste/Oldendorf hätte zum Titel gereicht. 
Man verlor knapp mit 3:2, dennoch eine Topleistung als Kreis-Vizemeister.
In der Hallenrunde war man unter den 4 Top Teams, die um die Kreismeister-

Der aktuelle Kader: Nico Roggendorf, Phil Martienß, Arne Löhden, Lukas 
Poppe, Janis Bülter, Henry Meisner, Michel Preuß, Luca Elias Hütel, Pascal 
Neeb, Timo Meyer, Gian Luca Boer, Dustin Hartwich und Leon Schemming
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schaft spielten, dabei. Man spielte gegen alle drei Konkurrenten Unentschieden, 
was am Ende für Platz drei reichte. Hier holte die JSG Nord den Titel.
Auch zur momentanen Saison ging die Entwicklung der Jungs, sowohl als Team, 
wie auch bei jedem Einzelnen, positiv weiter. Man spielt, mit wenigen Ausnah-
men, seit der G-Jugend zusammen und man sieht, dass die Jungs immer noch 
Spaß am Fußball haben. Man ist weiterhin ein Spitzenteam im Kreis Stade. Zur 
Winterpause steht man hinter Drochtersen/Assel, dass die JSG Nord „aufgekauft“ 
hat, auf Rang zwei und wird sich problemlos für die besten Sechs im Kampf um 
den Kreismeisterschaftstitel qualifi zieren.
In der Halle ist man mit fünf Siegen und einem Unentschieden gestartet, führt 
die Tabelle an und wird sich auch hier für die Endrunde der Top 4 qualifi zieren.
Ein Highlight in dieser Saison wird wohl die Teilnahme am Spree-Cup in Berlin 
sein.

Jahrgang 2004: E2U11-Junioren, ehemalig E2U10 TuS Harsefeld:
Trainer: Timo Thielpape
2013/2014 hatte man sich ja für die stärkere Gruppe, der nicht auf Leistung spie-
lenden Mannschaften qualifi ziert. Dort belegte man einen guten zweiten Platz, 
hinter dem ersten Team der JSG Deinste/Hagen.

Der Kader veränderte sich lediglich dahingehend, dass Noah Weigand aus 
der 1.U12 hinzu kam und Marcel Sloma in die Zweite wechselte:
Simon Bender, John Corleis, Ian Huke, Luis Kruse, Joel Kurz, Joshua Ni-
kutowski, Justin Peters, Nick Poppe, Luca Rost, Tim Thesen, Erik Vieregge, 
Noah Weigand
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Die Hallenrunde schloss man in der Staffel 2 im Mittelfeld ab.
In der aktuellen Saison hat man sich, punktgleich mit dem Tabellenführer JSG Al-
tes Land, wieder für die stärkere Staffel der nicht auf Leistung spielenden Teams 
qualifi ziert. Mal schauen, was in diesem Jahr möglich ist.
In der Halle steht man nach sechs Spielen mit drei Siegen und drei Niederlagen 
im Tabellenmittelfeld.
Ein Problem im Team ist der Kader. Für eine Kleinfeldmannschaft ist er sehr groß. 
Um eine weitere Mannschaft, mit zuverlässigen Spielern in den Spielbetrieb zu 
schicken, jedoch zu klein. So ist es natürlich schwer, einem jeden gerecht zu 
werden. Wir hoffen natürlich, eine optimalere Lösung zu fi nden, wenn zur kom-
menden Saison das Zusammenwachsen zur JSG ansteht und dann auch auf 9er 
Feldern gespielt wird.
Hier der Kader zu Saisonbeginn: Christopher Dulies, Nico Fitschen, Ole Mathis 
Fromhage, Jan-Phillip Jahn, Alexander Jost, Tjark Krickemeyer, Mika-Marius Kühn, 
Neel Lemke, Tim Martienß, Darian Meier, Keanu Mügge, Anton Prigge, Linus 
Röhling, Mason Ruesink, Jan Schimann, Marcel Sloma und Tharben Trampnau

Jahrgang 2005: E1U10-Junioren, 
ehemalige F1U9-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Heinz Arendt / Karsten Weigand / Ingo Matthees
Nachdem man in der vergangenen Saison die Qualifi kation zur Kreisliga 1 nicht 
schaffte, marschierte man ohne Punktverlust durch die Kreisliga 2 und wurde 
dort souverän Staffelsieger.
In der Halle konnte man sich für die Kreismeisterschaften der Top Sechs Teams 
qualifi zieren und belegte am Ende Platz 5.
Nach dem Ausscheiden von Georg Seib als Trainer übernahmen Heinz Arendt 
und Karsten Weigand die Mannschaft.
In der aktuellen Saison ist die Qualifi kationsrunde auf dem Feld noch nicht been-
det. Im Moment steht man auf Platz 8, müsste in den letzten vier Spielen noch 
zwei Plätze gut machen, um die Endrunde in der Kreisliga 1 zu erreichen. Es wird 
schwer, ist aber nicht unmöglich. Im Vergleich zur letzten Saison zeigte sich, dass 
der Unterschied in der Spielstärke zwischen in den ersten sechs Teams und den 
folgenden sechs Teams schon beträchtlich ist. So muss die Truppe sich langsam 
an die alten Stärken herantasten. Es gelang den Trainern, wieder eine Mannschaft 
zu formen, die aber Zeit braucht, ihr Leistungspotenzial vollständig abzurufen. Die 
Stimmung im Team ist klasse und alle sind mit Freude und Eifer dabei. Ziel bleibt 
das Erreichen der Kreismeisterschaftsendrunde.
In der Hallenrunde startete man mit einem Sieg und 2 Niederlagen. Noch ist aber 
auch hier die Endrunden Teilnahme drin. Mal abwarten, was noch geht!
Der zum Vorjahr unveränderte Kader: Fynn Arendt, Tyler Dinhof, Gerrit Krüger, 
Niels Matthees, Mica Mrozewski, Niklas Nitschke, Christian Peters, Jesper Stoßno, 
Jonas Tietz, David Weigand, Erik Breuer
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Jahrgang 2005: E2U10-Junioren, 
ehemalige F2U9-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Daniel Ulrich, Luca Rogmann
In der abgelaufenen Saison 2013/2014 konnte man sich zwar für die stärkere 
Staffel der nicht auf Leistung spielenden Mannschaften qualifi zieren, dort blieb 
dann aber nur der letzte Tabellenplatz. In der Halle erreichte man einen guten 
dritten Platz in der Staffel.
In der aktuellen Spielzeit hat man sich wieder als Tabellenzweiter für die etwas 
bessere Staffel qualifi ziert. Einmal schauen, was man dort in der Rückrunde er-
reichen kann.
In der Halle hat man sich nach drei Siegen und drei Niederlagen in der Mitte der 
Staffel eingefunden.
Leider ist in dieser Mannschaft viel Unruhe, hereingetragen von Eltern, die in 
allerbester Oberschulmeister-Manier den Trainern sagen wollen, was sie zu tun 
oder zu lassen haben. Leider haben diese Eltern noch nicht verstanden, dass es 
im Mannschaftssport Fußball um die Mannschaft und nicht nur um „mein“ Kind 
geht. Auf jeden Fall steht zum Zeitpunkt des Schreibens dieses Berichts noch 
nicht fest, ob die Trainer zum späteren Zeitpunkt des Erscheinens noch im Team 
tätig sind. Gespräche werden im Januar geführt.
Der Kader: Ilias Dechand, Justus Constantin Großheim, Paul Hintze, Levi von 
Malottke, Lauri Luca Müller, Ole Riehn, Kimi Szewczenko, Luka Szewczenko und 
Peter Wenzel

Jahrgang 2006: F1U9-Junioren, ehemalig F1U8-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Nick Ratunde, Heiko Nikutowski
Wie die meisten Harsefelder ersten Mannschaften hatte auch die F1U8 den 
Sprung unter die Topteams des Kreises Stade geschafft. Dort spielte man gut 
mit, musste dann aber doch die ein oder andere knappe Niederlage mehr 
einstecken, sodass die Saison in der unteren Tabellenhälfte abgeschlossen 
wurde.
In der Halle qualifi zierte man sich als Staffelsieger für die Kreismeisterschaften. 
Dort belegte man nach spannenden Spielen Platz vier. Hätte man das letzte Spiel 
gegen den VfL Stade nicht 1:0 verloren, sondern 1:0 gewonnen, wäre man selbst 
Kreismeister gewesen.
Zur neuen Saison wurde der Kader aufgeteilt und eine zweite Mannschaft ge-
bildet. Die Erste hat sich draußen wieder hinter dem VfL Stade für die Meister-
schaftsrunde qualifi ziert. Ziel ist diesmal auf jeden Fall die obere Hälfte.
In der Halle ist man mit drei Siegen und zwei Niederlagen gestartet. Damit besitzt 
man wieder die Chance zur Teilnahme an der Kreismeisterschaft.

Jahrgang 2006: F2U9-Junioren, neu TuS Harsefeld:
Trainer: Manfred Schipulowski, Marco Tobaben
Neu in den Spielbetrieb ging die zweite Mannschaft des 2006er Jahrgangs. Man 
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ist mit Freude bei der Sache. Ziel ist es, in der Rückrunde mehr als die in der Hin-
runde erreichten vier Punkte zu holen und sich mit Spaß über die spielerischen 
Elemente weiterzuentwickeln.
In der Hallenpunktrunde wollte es noch nicht so laufen. Man verlor die ersten 
drei Spiele. Um so glücklicher war man, als man das erste Turnier in Drochtersen/
Assel gewinnen konnte.
Der Kader: Deshwar Darwish, Ben Hampe, Bjarne Hinrichs, Michel Hinrichs, Da-
vid Krasmik, Nevio Leschnik, Brian Mau, Marcel Petrat, Anton Schweizer, Henrik 
Zschage

Jahrgang 2007: F1U8-Junioren, ehemals G1U7 TuS Harsefeld:
Trainer: Manfred Petrat
Nachdem Sebastian Möhrke und Marco Berndt es zwischenzeitlich als Trainer 
versuchten, es aber zeitlich nicht hinkriegen konnten, übernahm Manfred Petrat 
die Mannschaft wieder.
Nachdem man sich 2013/2014 schon in Spielrunden an den Spielbetrieb ge-
wöhnte, stieg man nun in die Punktspiele ein. Leider verpasste man die Runde 
der besten sieben Teams, dafür wird man aber in der Rückrunde in der Kreisliga 
2 angreifen.
In der Halle ist man mit einem Sieg, einem Unentschieden und zwei Niederlagen 
gestartet. Damit wird es auch hier schwer, die Endrunde zu erreichen, ein Platz 
im Mittelfeld wird aber angestrebt.
Leider habe ich den aktuellsten Kader nicht bekommen, sodass sich noch etwas 
geändert haben könnte: Dave Boer, Jonah Di Pierro, Peter Hinrich Gerken, Kevin 

Kader: Pascal Ahrens, Jan Ceglarek, Tom Fitschen, Tom Haas, Tylor Hellfeier, 
Levi Lippe, Noah Nikutowski, Lasse Schmahl, Connor Schüler
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Gras, Paul Helfensteller, Maximilian Hofer, Jakob Liepins, Jan Marco Riehn, Fried-
rich Tobaben, Oskar Schlichtmann, Simon Steffens, Leon Sziega

Jahrgang 2008: G1-U7-Junioren TuS Harsefeld:
Trainer: Patrick Wallschläger, Co-Trainer: Manfred Petrat
Die Spiele in 2014 bis zum Sommer konnte das Team alle gewinnen. Beachtlich 
dabei war der Turniersieg in Drochtersen/Assel mit 25:0 Toren.
Neben dem Spielspaß des letzten Jahres ging es dann nach den Sommerferien 
2014 in die erste (inoffi zielle) Meisterschaft. Die ersten beiden Spiele wurden 
verloren, dann konnte man sich fangen und hat die restlichen vier Spiele gewon-
nen. Der höchste Sieg war das 11:1 gegen den TSV Apensen. Die meisten Spie-
ler kennen sich bereits von Anfang an und haben erfolgreich gelernt und gezeigt, 
dass sie als Team stark sind.
Auch in der Halle konnte man bisher überzeugen, ist mit 3 Siegen ungeschlagen 
gestartet. Auch in dieser Altersgruppe wäre es schön, wenn noch mehr Kinder/
Spieler/Spielerinnen zum Fußball fänden, damit man auch hier möglichst schnell 
eine zweite Mannschaft in den Spielbetrieb schicken kann.
Auch die Eltern sind mit viel Elan und Unterstützung dabei, so konnten auch 
bereits mehrere größere Turniere veranstaltet werden. Bedanken wollen wir uns 

unten von links: Nik Deppe, Joel Möhrke, Leonard Weber, Niklas Elvers; 
oben von links: Phillip Wallschläger, Henrik Wermter, Fynn Queda, Malte 
Jahn, Finn Mattheis; hinten: Trainer: Patrick Wallschläger; es fehlten: Tom 
Stieglitz und Kristof Röhl
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noch für die Trikot-Sätze, die vom Rewe Markt R.Boie in der Mittelstraße, Harse-
feld gesponsert worden sind.

Jahrgang 2009: G2-Junioren TuS Harsefeld (Anfänger):
Trainer: Manfred Petrat
Hier fängt auch der Ein oder Andere aus dem Jahrgang 2008 an, der gerade 
frisch beginnt. Auch hier ist man neben dem Training auch schon in Spielrunden 
in Turnierform in offi ziellen Wettkämpfen aktiv.

Jahrgang 2010: G3-Junioren TuS Harsefeld (Anfänger):
Trainer: Manfred Petrat
Hier ist es geplant unter Manfred Petrat nach den Osterferien eine neue, ganz 
junge Truppe aufzubauen.

B-Juniorinnen JSG Apensen/Harsefeld Saison 2013/2014:
Trainer: Sven Kruse, Matthias Scholz, Ingo Hohenester
Bereits in der vorherigen Saison traten die B-Juniorinnen der JSG Apensen/Har-
sefeld in der Bezirksliga an. Dort belegten sie einen guten sechsten Platz im 
Mittelfeld.
In der Halle holte man souverän den Titel des Kreismeisters. Bei den Bezirks-
meisterschaften scheiterte man dann knapp mit 1:0 an der FJSG Bederkesa im 
Halbfi nale. Am Ende wurde man dann Vierter. Eine starke Leistung.
Der alte Kader: Lea Adler, Nina Drechsel, Janina Haarmann, Alica Hafke, Sarah 
Janßen, Lotta Junge, Marie Kühn, Nora Labisch, Lucile Langel, Melina Meinken, 
Hannah Oelkers, Nele Peeck, Fehmke Reichardt, Alina Scholz, Jana Schoon, Ka-
tharina Stemmann, Carlotta v.d.Linde, Nina Wiebusch
Alica Hafke, Jana Schoon und Nina Wiebusch gelang zur aktuellen Saison der 
Sprung in die Harsefelder Landesliga Damenmannschaft.

B-Juniorinnen JSG Apensen/Harsefeld Saison 2014/2015:
Trainer: Stefan Müller, Marco Bellmann, Betreuerin: Nina Karsten
Auch zur Saison 2014/2015 wurde wieder ein JSG B-Juniorinnen Team in den 
Punktspielbetrieb in der Bezirksliga geschickt. Dadurch, dass man schon gleich 
nach der alten Saison im Trainingslager in Bispingen war und die Sommerferien 
durchtrainiert hat, war der Zusammenhalt in der neuen Truppe vor dem ersten 
Pfl ichtspiel schon sehr gut. In den beiden Testspielen gegen den HTB und den 
Jungs der U13 musste die Mannschaft und das Trainerteam noch Lehrgeld be-
zahlen. Das lag aber auch daran, dass in diesen beiden Spielen viel ausprobiert 
wurde und „wir als alte Apensener Trainer die Mädchen aus Harsefeld noch nicht 
so gut kannten“, so Coach Marco Bellmann. Mit 22 Spielerinnen ist man in die 
neue Saison gegangen. Das Ziel ist es, möglichst viele Spielerinnen bei dem 
Sport zu halten. Im Punktspielbetrieb wollte man unter die ersten Drei kommen, 
da diese sich für die Meisterschaftsrunde qualifi zieren. Diese Vorgabe hat das 
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Team mit nur einer Niederlage sehr gut umgesetzt. „In der Meisterrunde ist nun 
ein Treppchenplatz unser Ziel,“ so die Trainer.
In der Halle sind wir mit zwei Teams angetreten. So wie es zurzeit aussieht, wird 
sich ein Team für die Kreismeisterschaften qualifi zieren.
Im Kader sind folgende Spielerinnen: Merete Stoßno, Stine Schumacher, Rabea 
Papke, Lea Marcks, Lea Delamotte, Julia Müller, Julia Nickel, Jacqueline Rup-
pelt, Marie Brunkhorst, Sabrina Bellmann, Laura Behnen, Fehmke Reichardt, Nora 
Labisch, Nina Drechsel, Marzena Karsten, Alicia Hausherr, Jule Oelkers, Merret 
Buchholz, Sophie Benoit, Nele Gerhard und Charline Streich

D-Juniorinnen, ehemalige E-Juniorinnen TuS Harsefeld:
2013/2014 E-Juniorinnen:
Trainer: Sven Kruse Trainerin: Melanie Iden
In der letzten Saison, noch als E-Mädchen hatte man sich klare Ziele gesetzt. Man 
wollte im Kreis, wie auch in der Halle zu den beiden besten Teams des Kreises 
gehören. Diese Ziele wurden übertroffen. Auf dem Feld konnte man alle 14 
Spiele der Vor- und Endrunde gewinnen und wurde mit 146:10 Toren unange-
fochtener Kreismeister. Die D-Juniorinnen spielten dann auch auf dem Feld eine 
Bezirksmeisterschaft aus. Auch hier ging in der Vorrunde alles glatt: Vier Spiele, 
vier Siege 9:0 Tore. Im Halbfi nale wurde es kritisch, 0:0 nach regulärer Spielzeit. 
Im 8m-Schießen konnte man dann aber mit 3:1 gewinnen. Und auch im Finale 
behielt man beim 2:1 Sieg gegen den VfL Maschen die Oberhand. Herzlichen 
Glückwunsch dem ganzen Team.
Zuvor hatte man auch in der Halle bereits die Kreismeisterschaft gewonnen. 
Auch hier setzte man sich ohne Punktverlust mit 8:0 Toren souverän durch. Die 
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Bezirksmeisterschaften wurden dann in Harsefeld in der Feldbuschhalle und in 
der Halle Jahnstraße ausgerichtet. Organisatorisch wieder eine ordentliche Leis-
tung und auch sportlich war man gut dabei. Diesmal schied man aber leider im 
Halbfi nale knapp aus und belegte am Ende Rang drei. Auch diese Leistung ist 
natürlich Top.
Zum Saisonabschluss fuhr man zum Alborg City Cup nach Dänemark, einem 
Turnier mit 3500 Teilnehmern aus 11 Ländern. Hier der Bericht von Sven Kruse:
Mit 12 Spielerinnen, 2 Betreuern und einer Menge Eltern machte man sich vom 
28.5. – 1.6. auf den Weg zum internationalen Alborg City Cup nach Dänemark. 
Gleich am ersten Tag hatte die Mannschaft ein straffes Programm vor sich. Die 
ersten drei Vorrundenspiele standen an. Das erste gleich um 8 Uhr. Zunächst trat 
man gegen den FC Melnik aus Tschechien an. Hier konnte man nach 30 Minuten 
Spielzeit mit 3:0 als Sieger den Platz verlassen. Es folgten Alborg Freyja 1, sowie 
Hammel GF aus Dänemark. Auch diese beiden Spiele wurden gewonnen. 3:0 
gegen Alborg und 1:0 gegen Hammel. Somit stand man schon am ersten Tag 
sicher in der Endrunde.
Am zweiten Turniertag stand dann nur ein Spiel auf dem Programm. Gegen 
Alborg Freyja 2 wurde in einem von Dänischer Seite überharten Spiels ein 1:1 

Der Kader: Sina Glandien, Chayenne Karsten, Sina Schmidt, Mieke Gerhard, 
Anne Dubbels, Laura Nitschke, Chiara Ruge, Cara Wolfert, Laura Courte, 
Sarah Courte, Lara Valentin, Ninia Gerken, Finja Nebel, Svenja Thomfohrde
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erreicht. Somit ging man als Vorrundenerster in die Finalspiele am Samstag. Hier 
warteten durch den etwas merkwürdigen Turniermodus nochmal Alborg Freyja 
1 und Hammel GF. Als erstes trat man gegen Alborg Freyja 1 an. Vor dem Spiel 
konnte man eine vom Personal her etwas veränderte Aalborger Mannschaft se-
hen. Diese Tatsache motivierte die Harsefelder Mädels noch mehr. Nach der 
ersten Halbzeit und einem sehr schönen Spiel führten die Harsefelderinnen 
mit 2:0. Allerdings zog man sich dann etwas zurück und die Däninnen konnten 
auf 2:1 verkürzen. Das war dann auch der Endstand. Somit konnte der nächste 
Schritt in Sachen Pokalgewinn gemacht werden. Also kam es am Nachmittag zu 
einem echten Endspiel gegen Hammel GF, denn die gewannen auch ihr erstes 
Endrundenspiel. Da man sich ja schon aus der Vorrunde kannte, konnte man ein 
spannendes und gutes Spiel erwarten. Dies wurde es dann auch. Die Däninnen 
stellten sich komplett auf die Harsefelderinnen ein und versuchten das Spiel ka-
putt zu machen. Harsefeld hatte die ganze Zeit das Spiel gut im Griff, kam aber 
nicht 100% zu guten Abschlüssen bzw. wurden diese knapp vereitelt. Aufpassen 
musste man immer wieder auf die guten und schnellen Konter der Däninnen. 
Aber auch diese konnten durch eine sehr gute Abwehrleistung und eine super 
Torhüterin abgewehrt werden. Nachdem Harsefeld mal wieder einen guten Spiel-
zug hinlegte konnte dieser 10 Minuten vor Schluss endlich zum 1:0 verwandelt 
werden. Nach aufopferungsvollem Kampf war das auch nach 30 Minuten der 
Endstand. Anschließend wurde dann mit diversen Tänzen und Gesängen der 

Siegerinnen Alborg City Cup
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Pokalerfolg gefeiert. Alles in allem kann man sagen dass es wohl ein Riesen 
Erlebnis für die Mädels war. Denn auch neben dem Sieg beim Turnier konnten 
noch einige Eindrücke, beim Strandbesuch, beim Grillen bei den Eltern, den an-
deren Spielen und dem allgemeinen Flair bei dem Turnier gesammelt werden. 
An dieser Stelle nochmal ein riesen Lob an die Mädels für ihren Zusammenhalt, 
ihr auftreten und ihren Ehrgeiz beim Turnier. Die Betreuer und Eltern sind wirklich 
stolz auf Euch. 

2014/2015 D-Juniorinnen:
Trainer: Sven Kruse, Hauke Thomfohrde
„Da wir in dieser Saison nur 2 Spielerinnen des älteren Jahrganges und sogar 4 E-
Juniorinnen im Team haben, wollen wir diesmal etwas kleinere Brötchen backen, 
aber trotzdem, da die spielerische Klasse da ist, unter die ersten Drei auf dem 
Feld und in der Halle kommen,“ so Coach Sven Kruse.
In der Vorrunde auf dem Feld setzte man sich dann auch mit fünf Siegen in fünf 
Spielen durch. In der Meisterschaftsrunde startete man dann mit einer Niederla-
ge gegen Hedendorf/Neukloster, nach 1 ½ Jahren die erste Niederlage auf dem 
Feld. Mit einem Sieg ging es dann in die Winterpause.
In der Halle startete man mit drei Siegen in drei Spielen und hat somit die End-
rundenteilnahme fest im Visier.
4 Spielerinnen sind fester Bestandteil der Teilbereichsauswahl Nordost mit guten 
Chancen auf die Bereichs- bzw. Niedersachsenauswahl. Die Trainingsbeteiligung 
liegt bei ca. 90-95%, was sich in den Leistungen aller Spielerinnen wiederspie-
gelt, da sich dort alle reinhängen. Auf und neben dem Platz sind die Mädels zu 
einer echten und gut funktionierenden Einheit zusammen gewachsen.
„Es macht sehr viel Spaß mit den Mädels zu trainieren und zu den Spielen zu fah-
ren, denn sie sind sehr Ehrgeizig und gewillt, Neues zu lernen. Bei einer Trainings-
beteiligung von 90-95% und einer meist konzentrierten Arbeit sind sehr schnelle 
und große Fortschritte zu sehen. Im Team herrscht eine sehr gute Stimmung und 
ein sehr guter Zusammenhalt,“ wie das Trainerteam beteuert.
Der Kader: Sina Glandien, Chayenne Karsten, Sina Schmidt, Mieke Gerhard, Anne 
Dubbels, Laura Nitschke, Chiara Ruge, Cara Wolfert, Laura Courte, Sarah Courte, 
Lara Valentin, Ninia Gerken, Finja Nebel, Svenja Thomfohrde, Anna-Lena Oelkers, 
Madlena Heinrich
2014/2015 E-Juniorinnen und F-Juniorinnen TuS Harsefeld:
Trainer: Carsten Pirk, Christian Dahl 
Hier hat man einen kompletten Neuanfang gestartet. Im Moment stehen 10-12 
Mädchen im Kader der E-Juniorinnen und ca. gleich viele im Kader der F-Junio-
rinnen und man rechnet weiterhin mit Zulauf. Der Großteil der Mannschaften hat 
erst im Laufe des Jahres 2014 mit dem Fußballspielen begonnen. Das Saisonziel 
der E-Juniorinnen ist das Erreichen der Endrunde um die Kreismeisterschaft drau-
ßen. Der Weg ist das Ziel. Aus den letzten drei Spielen braucht man noch zwei 
Siege, um dabei zu sein. Es ist realistisch, wenn alle dabei sind.
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In der Halle hat man bisher durchwachsen gespielt, aber auch hier ist die End-
runde noch drin.
Im Moment trainieren 
die E- und F-Mädchen 
zusammen, sodass man 
im Schnitt 20 Mädchen 
beim Training hat. Re-
gelmäßig kommen neue 
dazu und das ist gut so 
und freut die beiden Trai-
ner im ersten Jahr ihrer 
Tätigkeit.
„Es macht uns und den 
Mädchen sehr viel Spaß. 
Sie sind sehr lernwillig 
und aktiv bei allem da-
bei,“ so beide Trainer 
unisono.

Das Schlusswort:
An dieser Stelle noch 
einmal ein herzlicher 
Dank an alle, die sich für 
den Harsefelder Jugend-
fußball engagieren. Be-
sonderer Dank auch an 
die Sponsoren unserer 
Mannschaften. Alle Spie-
ler können sich sehen 
lassen und sehen schick 
aus, ohne dass den Eltern allzu tief in die Tasche gegriffen werden muss. Wenn 
einzelne Unternehmen zu oft auf Sponsor-Leistungen oder Werbemaßnahmen 
angesprochen werden, möchte ich mich entschuldigen, aber es ist nicht immer 
leicht zu steuern.
Wir haben wieder eine beachtliche Anzahl an Übungsstunden und Spieleinsätzen 
abgeleistet. Kritikpunkte wurden aufgenommen, hielten sich aber in Grenzen. 
Leider gelingt es uns nicht immer, es allen recht zu machen. Wer ein Problem 
erkennt und eine Lösung hat, ist bei uns herzlich willkommen. Natürlich sind wir 
auch über weitere Unterstützung (auch ohne Probleme) dankbar. Wir suchen im-
mer nicht nur Spieler, sondern auch Schiedsrichter und Trainer im TuS Harsefeld. 
Wer Lust am Sport und am Umgang mit Jugendlichen hat, sollte sich umgehend 
melden. Trainerscheine sind nicht notwendig, können aber mit der Zeit erworben 
werben. Hier hat unser Verein die Aufwandentschädigung für die ehrenamtliche 
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Arbeit gerade erhöht. Pro Team kann 1 Trainer/Betreuer abrechnen. Es zählen 
die Trainingsstunden, die allerdings festgelegt sind, mit 7 Euro/Std. ohne Trainer-
schein und mit 11 Euro/Std. mit Trainerschein.
Auch Schiedsrichter werden im Fußball weiterhin benötigt. Wenn man den 
Schiedsrichterschein bestanden hat, hat man neben den Aufwandentschädigun-
gen, die man für jedes gepfi ffene Spiel erhält, auch freien Eintritt bei allen Spielen 
des DFB, also auch bei Bundesligaspielen.
Ein wenig Sorge macht die Einstellung einiger Eltern zum Sport ihrer Kinder. Fuß-
ball ist und bleibt ein Mannschaftssport und das wird nicht immer so gesehen. 
Das Sagen hat einzig und allein der Trainer. Über Fehler kann man sprechen, 
sinnvolle Anregungen, so sie machbar sind, werden gerne aufgenommen. Mein 
Kind soll …, mein Kind ist …, mein Kind hat …, ist hier die verkehrte Heran-
gehensweise. Daheim auf gesunde Ernährung achten, regelmäßige Mahlzeiten, 
Disziplin, Ansporn und Lob, sowie auch das Lernen, mit Niederlagen umzugehen, 
sind gute Ansätze.
Gerade heute am 7. Januar 2015, beim abschließenden Zusammenfassen die-
ses Berichts, ist mir ein Artikel im Stader Tageblatt aufgefallen. Es handelt sich 
um ein Interview mit der Berliner Journalistin Ursula Engel, deren Sohn (wie alle 
Fußballer) gerne Profi  werden würde. Er hat schon sehr viel erreicht und spielt 
in der Junioren-Bundesliga bei Hertha BSC. Ich hoffe, dass viele sportbegeisterte 
Eltern den Bericht gelesen haben, denn er trifft den Nagel so ziemlich auf dem 
Kopf. Ich habe ihr Buch „Mama, Papa, ich werd‘ Fußballprofi “ noch nicht gelesen, 
werde dies aber bald nachholen.
Mein besonderer Dank gilt abschließend den Koordinatoren-Kollegen, die auch 
außerhalb der Trainingszeiten noch sehr viel ehrenamtliche Arbeit in den Verein 
investierten, ebenso wie den “Führungskräften“ im Team der JSG. Ohne Euch alle 
würden viele Jugendliche auf der Straße stehen.
Den Juniorinnen und Junioren wünsche ich weiterhin viel Spaß bei ihrem Sport 
und jedem Einzelnen, dass sich seine, bzw. ihre, angestrebten Ziele erfüllen.

Mit sportlichen Grüßen
Manfred Schipulowski 
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Fachsparte Handball
Spartenleiter: Rainer Wulf 

Koppelweg 5a, 21698 Harsefeld, 
Telefon 889720

Handball fördert und fordert.
Die Harsefelder Handballer sind auch im vergangenen Jahr 
wieder sehr aktiv gewesen. Unser Sport hat sich in den letzten 
Jahren mehr und mehr verändert: Handball ist noch schneller 
und komplexer geworden. Somit sind auch die Trainer gefor-
dert, sich immer wieder weiterzubilden, um diesen Ansprüchen 
gerecht zu werden. Im vergangenen Jahr haben sie deshalb 
an mehreren Weiterbildungen teilgenommen, die auch den 
Schwerpunkt hatten, die Spiel-Intelligenz zu fördern. Denn bei 
einem Handballspiel werden heute bei konstant schnellen Bewegungsabläufen eine 
umfangreiche Wahrnehmung und Handlungsschnelligkeit gefordert. Und dabei sollen 
auch noch möglichst intelligente Spielentscheidungen getroffen werden. Dies zu er-
lernen hat den Vorteil, dass die Leistungsfähigkeit auch in Schule und Beruf zunimmt. 
Um unseren Sportlern ein hochwertiges Training zu bieten, braucht es natürlich auch 
eine erhöhte Aufwendung fi nanzieller Mittel. Ich habe mich sehr gefreut, dass wir im 
vergangenen Jahr viele neue und alte Unterstützer gewinnen konnten. Nur durch die-
se sind wir in der Lage, auf einem hohen Niveau unseren Sport weiter zu betreiben. 
Dafür möchte ich mich auf diesem Wege ganz herzlich im Namen aller Handballer 
bedanken.
Doch auch innerhalb der Sparte haben wir neue Unterstützung gefunden: Susanne 
Richter hat sich bereiterklärt, sich um den laufenden Spielbetrieb zu kümmern. Se-
bastian Subat ist neuer Jugendwart und hat sich gleich mit der Erstellung eines Schu-
lungskonzepts für die Ausbildung unserer Jungtrainer eingeführt. Durch diese starke 
Unterstützung sind wir auch weiterhin in der Lage, eine gut geplante und organisierte 
Spielsaison durchzuführen und die Jugend nachhaltig in die Spartenaktivitäten zu 
integrieren.
In der Saison 2014 / 2015 nehmen folgende Mannschaften am Spielbetrieb teil: 1. 
Herren - Kreis Liga; 2. Herren - Kreisklasse 2; Damen - Kreisklasse; männlich Jugend 
A – Landesliga; männliche Jugend B – Landesliga; männliche Jugend C – Kreisober-
liga; männliche Jugend D - Kreisklasse; weibliche Jugend B – Kreisoberliga; weibliche 
Jugend C – Kreisoberliga; weibliche Jugend D – Kreisklasse; weibliche Jugend E – 
Kreisklasse.
Bedanken möchte ich mich auf diesem Wege bei allen ehrenamtlichen Helfern, El-
tern und Fans, die den Handball in Harsefeld erstmal möglich, aber auch so attraktiv 
machen. In unserem schnelllebigen Umfeld ist es schon lange nicht mehr so selbst-
verständlich, dass man die Zeit aufbringt, um unseren Sport mit so viel Spaß und 
Freude zu ermöglichen
Rainer Wulf, Spartenleiter Handball
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Harsefeld Handball Herren I
Und wieder ist ein bewegendes und sportlich erfolgreiches Jahr vorübergegan-
gen. Lassen Sie uns gemeinsam auf diese vergangenen 12 Monate zurückbli-
cken. 
2014 sollte bei uns so beginnen, wie 2013 aufgehört hat. Wir gingen unge-
schlagen als Tabellenführer der 1. Kreisklasse in die Winterpause und hatten 
nun natürlich auch den Willen, diese Serie fortzusetzen. Als Ziel war immerhin 
schon der Aufstieg in die Kreisliga ausgeben worden. Von Spiel zu Spiel (und 
damit von Sieg zu Sieg) kamen wir diesem Ziel immer näher. Und so hätten wir 
3 Spieltage vor Saisonende alles klar machen können. Zur Meisterschaft fehlte 
lediglich 1 Punkt aus 3 Spielen. Allerdings wollten die Kollegen aus Bremervörde 
auch Meister werden und waren dementsprechend voller Vorfreude, als wir uns 
auf den Weg in ihre Halle machten. So kam es, wie es kommen musste. Die 
erste Saisonniederlage war „perfekt“. Auch unsere letzten beiden Spiele sollten 
Auswärtsspiele sein. Und wir mussten immer noch einen Punkt holen. Zum vor-
letzten Spiel der Saison fuhren wir also nach Oldendorf. Der Druck war extrem 
hoch. Sollte hier kein Punkt zu holen sein, müsste dies in bei Bü/Dro in Drochter-
sen am letzten Spieltag geschehen. Doch für dieses Spiel hatte die Mannschaft 
eigentlich einen anderen Plan. 
Doch vorerst zurück nach Oldendorf. Dieses Spiel wird mit großer Sicherheit nie 
als schönstes Handballspiel aller Zeiten in die Geschichte eingehen. Der attraktive 
Harsefelder Handball, den Trainer Stephan Köster mitbrachte, war verschwunden. 
Dieses Spiel waren 60 Minuten erbitterter Kampf um jedes einzelne Tor. Aber 
am Ende stand auf der Anzeigetafel ein 28:28. Die Meisterschaft war endlich 
eingefahren. Den Meisterjubel sparten wir uns allerdings noch ein paar Tage auf.
Für das letzte Spiel der Saison war bereits ein Bus für die Mannschaft, die Spie-
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lerfrauen und natürlich die Fans gebucht worden. Und so staunten die Jungs von 
Bü/Dro nicht schlecht, als auf Ihrer Tribüne plötzlich dreimal mehr Gästefans als 
Einheimische saßen. Die Stimmung war schon vor Spielbeginn einer Meisterfeier 
mehr als würdig. Wir waren sehr froh, den letzten Punkt nicht erst in diesem Spiel 
holen zu müssen. Selbst der Trainer ließ sich in dieser ausgelassenen Stimmung 
zu einem kurzen Einsatz auf der Platte hinreißen.
An das Ergebnis kann sich heute keiner mehr erinnern. Den einschlägigen Ergeb-
nisportalen war im Nachhinein allerdings ein 28:20 gegen den neuen Meister 
der Kreisklasse zu entnehmen.
Im Sommer begann die Vorbereitung für die kommende Saison in der Kreisliga. 
Wir freuen uns, für diese Aufgabe ordentlich Verstärkung erhalten zu haben. Neu 
zur Mannschaft gestoßen sind im letzten Jahr Mario Haupt, als Schraubstock im 
Mittelblock, Jens Pieles in ähnlicher Funktion und unsere jungen Talente aus der 
A-Jugend: Tom Peters und Patrick Sievers. 
Über Saisonziele möchten wir an dieser Stelle noch nicht reden. An erster Stelle 
steht weiterhin, attraktiven und erfolgreichen Handball zu spielen. Alles andere 
ergibt sich dann in den nächsten Spielen. Zur Zeit überwintern wir auf dem 2. 
Platz, den wir natürlich nur ungern wieder hergeben möchten.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders bei den zahlreichen Fans be-
danken, die zu allen unseren Heimspielen und mittlerweile auch zu den Aus-
wärtsspielen in der Halle sitzen und uns immer wieder aufs Neue den Antrieb 
verleihen, nochmal Alles zu geben. Macht weiter so!
Außerdem danken wir unseren Sponsoren, die uns auf unserem Weg unterstüt-
zen, eine Perspektive für die jungen Harsefelder Handballer aufzubauen. Auf 
diesem Weg können wir jede helfende Hand gebrauchen und sind immer weiter 
auf der Suche nach starken Partnern. 
Wir wünschen allen Sportlern und Funktionären ein erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2015.

Pascal Görsch 
(i.A. der 1. Herren Handball)

Damen
Rückblickend auf die Saison 2013/2014 betrachtet: nachdem wir uns in der 
Rückrunde wieder in der Kreisklasse befanden, konnten wir wieder die Sai-
son nur mit dem vorletzten Platz abschließen. Hiermit möchten wir uns auch 
ganz herzlich bei unserer Trainerin Anja Wulf bedanken, bei der wir sehr tol-
les und aufregendes Training erlebt haben und sie des Öfteren mit grauen 
Haaren nach Hause gegangen ist. Aber: Mit 51 Jahren darf man mit grauen 
Haaren nach Hause gehen. Des Weiteren möchten wir uns auch für die tat-
kräftige Unterstützung bei Ines Dessauer und Kathleen Dammann bedanken, 
die sich dazu entschlossen haben, sich ihrer Familie zu widmen, die uns den-
noch treu geblieben sind und uns zu dem einen oder anderen Spiel besuchen. 
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Weil es eine Frage des Vertrauens ist.

 Bestattungen Tibcke
Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Vorsorgeberatung
Mit unserer Kreativität erfassen wir kleine persönliche Details, um eine 
Bestattung ganz individuell, einzigartig und nach Ihren Wünschen zu gestalten. 

Dies ist uns eine Herzensangelegenheit.

Selbstverständlich kümmern wir uns im Trauerfall um alle Formalitäten 
und stehen Ihnen in jeder Phase diskret, vertrauensvoll und einfühlsam 

zur Seite.

Und wenn Sie bereits zu Lebzeiten alles in Ihrem Sinne geregelt wissen 
wollen, so stehen wir Ihnen gerne kompetent beratend zur Verfügung.

Zu jeder Tages- und Nachtzeit erreichen Sie uns unter folgenden Rufnummern

Bestattungen Tibcke
21698 Harsefeld, Schulstraße 29 Telefon 0 41 64 / 25 78
21702 Ahlerstedt, Zevener Straße 1 Telefon 0 41 66 / 8 48 38 77
21739 Dollern, Mühlenweg 2 Telefon 0 41 63 / 8 28 99 80
21682 Stade, Hohenwedler Weg 9 Telefon 0 41 41 / 25 10

www.bestattungen-tibcke.de

Heike, Norbert und Oliver Dreist
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Zur neuen Saison 2014/2015 begrüßen wir recht herzlich unseren neuen Trainer 
Rainer Wulf. Durch Rainer Wulf haben wir auch endlich jungen Zuwachs in unse-
re Mannschaft bekommen. Somit sagen wir Hallo: Svenja Böckler, Lara Krause, 
Maike Bücker, Mira Teipelke, Christin Lemcke und Denise Preuß. Wir freuen uns, 
euch in unserem Kreise willkommen zu heißen. Die Vorbereitung war mit viel 
Spaß und Schweiß im Sandkasten verbunden. Bevor es zu den Punktspielen 
ging, mussten wir noch Freundschaftsspiele absolvieren, unserem Trainer war 
es wichtig, dass es Mannschaften sind, die sich nicht in unserem Kreis befi nden. 
Der 1. Gegner aus Kührstedt kommend, war uns deutlich unterlegen. Der 2. 
Gegner, TVV Neu Wulmstorf, hat vor Angst und Schrecken das Freundschafts-
spiel leider abgesagt. In unserem ersten Spiel gegen Wisch ging die Partie heiß 
her, sehr zum Dank unseres beliebten Schiedsrichters „Heinbockel“, hatten wir 
trotz der Verletzten Jessica Eichelkraut, Silke Stieglitz und Angela Lüssenhop, in 
letzter Sekunde das Spiel für uns entscheiden können. Leider konnten wir uns 
bisher, bis auf einen zusätzlichen Sieg gegen Himmelpforten, in der Hinrunde 
noch nicht wirklich profi lieren, sind aber stark daran am arbeiten  und hoffen 
daher, dass wir in der Rückrunde in der Kreisklasse im Mittelfeld liegen werden.
Wir bedanken uns bei unseren Spielern, Trainer und Fans.

Mit sportlichem Gruß
Jule und Lisa

Männliche Jugend A
Endlich wieder eine schlagkräftige männliche Jugend A (Jg.96/97) in Harsefeld 
und die gleichzeitig damit verbundene Unterstützung der 1. Herren aus den eige-
nen Reihen! Das war das Ziel von Kerstin Patzer und Frank Thomsen zum Anfang 
der Saison 2014/15. 
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Dies erwies sich dann doch schwieriger als erwartet. Zwar kam der 97er Jahrgang 
mit der Empfehlung des Vizelandesmeisters der letzten B-Jugend Saison in die 
A-Jugend, jedoch mussten einige schmerzhafte Abgänge zu anderen Vereinen 
kompensiert werden. 
Mit etwas Unterstützung des 98er Jahrgangs konnte jedoch eine erfolgreiche 
Relegation für die Landesliga 2014/15 gespielt werden. Somit war das Minimal-
ziel erreicht, und die anschließende Relegation zur Oberliga erwies sich dann als 
etwas zu anspruchsvoll. Sie musste als „Erfahrung sammeln“ verbucht werden.
Auch der 96er Jahrgang um Torhüter Timo Degen und Rückraumspieler Patrick 
Sievers musste erst wieder fi t für die neue Saison gemacht werden. Timo hatte 
zwar sein erstes Jahr im Herrenteam schon bravourös absolviert ,und Patrick hat-
te wichtige A-Jugend Erfahrung in Bremervörde gesammelt, aber einige andere 
Spieler hatten sich eine längere Trainingspause gegönnt.
Dazu kam eine extrem kurze Saisonvorbereitung durch das späte Sommerferie-
nende 2014. Alles zusammen ergab dann auch den etwas holprigen Saisonauf-
takt in der doch recht anspruchsvollen Landesliga. 
Aktuell hat das Team eine ansprechende Form erreicht, und mit etwas Glück 
sollte noch ein guter Mittelfeldplatz in der Landesliga möglich sein. Auf jeden Fall 
können wir uns weiter auf interessanten A-Jugend Handball in der Jahnstraße 
freuen.
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Männliche Jugend B
Rückblick 2014 – was ist da bei uns passiert?? In den ersten zwei Monaten des 
Jahres spielte die damals noch männliche C-Jugend einen tollen Handball und 
konnte in eigener Halle sogar den späteren Ligaersten – Hastedt - schlagen. Lohn 
war am Ende der Saison ein hervorragender 4. Platz, der der nachfolgenden 
C-Jugend die Teilnahme an der Landesliga ohne Qualifi kation ermöglicht hätte. 
Leider konnte dieser Platz nicht ausgefüllt werden. 
Wir, jetzt B-Jugend, konnten im gleichen Atemzug von der Platzierung unserer 
jetzigen A-Jugend profi tieren, und ohne uns um die Quali Sorgen machen zu 
müssen wieder am Landesligabetrieb teilnehmen – und das mit einer Truppe 
fast ohne Veränderungen. Trotzdem ging es nach intensiver Vorbereitung mit ei-
ner gewissen Unruhe ins erste Spiel nach Twistringen – wo stehen wir? Wie stark 
ist die Mannschaft? Man schlug sich wacker. Es folgten Spiele, die klar gewonnen 
wurden, aber auch welche, die mit einem Tor verloren wurden ( aber nicht hätten 
müssen). Zum Ende des Jahres kam dann ein Highlight für viele – die erneute 
Fahrt zum Midjysk Julecup in Ikast (Dänemark). Leider konnten die Jungs in den 
ersten beiden Spielen nicht an ihre vorherigen Leistungen anknüpfen, so dass 
zwei deutliche Niederlagen zu Buche schlugen. Relativiert wird dies ein wenig, 
wenn man die Platzierung dieser beiden Gegner am Ende betrachtet – es wa-
ren der Erste und Zweite des Turniers! Die folgenden drei Spiele konnten mit 
mehr oder weniger Handball nach Hause geholt werden. Erwähnenswert auch 
wieder die Leistung unserer Torhüter – die dann darin gipfelte, das Torge Dunst 
in den Auswahlkader der internationalen Mannschaften berufen wurde. Diese 
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D A M I T  D I E  B O T S C H A F T  A N K O M M T

Glückstädter Straße 10 / 21682 Stade / 04141.93 13 0 / info@medienzentrum-stade.de
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Die beste Art der 
Werbung ist Qualität.
...und günstiger als Sie denken.

GRAFIK
DRUCK
WEBDESIGN
Produktionsagentur 
für Werbung seit 1989.

Sie finden uns im Pressehaus,
Glückstädter Straße 10.



91

Mannschaft, aus Spielern der B-Jugend zusammengesetzt, spielte am Abend ge-
gen ein Team aus Dänemark. Das Trainergespann bestand aus Sebastian Witt 
aus Schleswig Holstein und unserem Trainer Peter Ritscher. Zusammen mit dem 
Team gelang es, seit ca. 15 Jahren die Dänen mal wieder zu schlagen.
Soweit der Rückblick – im Januar beginnt die Rückrunde, und wir hoffen mit dem 
Schwung aus Dänemark wieder den einen oder den andren Sieg einfahren zu 
können. Mal sehen, wo wir am Ende stehen.
Am Ende möchte ich hier noch die Chance nutzen, mich zu bedanken – zum ei-
nem bei unserem Trainer Peter Ritscher – immer für seine Jungs da und für viele 
Schandtaten bereit (wenn es sich um Handball dreht). Der andere Dank geht ans 
Modehaus Lütjen, die uns mit Trainingsanzügen ausgestattet haben, sowie an die 
Firma Felies & Klintworth, die einen neuen Trikotsatz gesponsert haben.

Männliche Jugend C
Was ist bei der MJC im Jahr 2014 alles passiert? Die Mannschaft hatte in der 
Hauptrunde der Kreisoberliga 2013/2014 leider mit mehreren a.K. Mannschaf-
ten in der Gruppe zu kämpfen gehabt. Somit konnte nicht die Leistung der Jungs 
in der Tabelle wieder gespiegelt werden die sie gezeigt haben. Aber es war in 
der Saison schon zu erkennen, dass die zweite Runde in der KOL 2014/2015 
ganz anders aussehen wird. Zum Saisonende mussten wir leider mal wieder 
das Trainer-Karussell drehen. Dadurch hat Ines Dessauer die WJD übernommen, 
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und ich durfte meine erste Jungen-Mannschaft trainieren. Der Einstieg wurde 
mir durch meinen Jungtrainer Marek Sieckert sehr erleichtert. Marek war schon 
in der vergangenen Saison Ines‘ Unterstützung und konnte somit auch mir sehr 
helfen. Leider sind ein paar Spieler aus der Mannschaft ausgetreten, und wir 
haben somit eine sehr dünne Personaldecke. In den Sommerferien wurde Auf-
grund der späten Ferien durchtrainiert. Zu den ersten Spielen mussten wir uns 
zwar immer noch mit Spielern aus anderen Mannschaften verstärken, um eine 
spielfähige Mannschaft zusammen zu bekommen, aber das hatte auch seine 
Vorteile. Zum Beispiel hatten wir aus der Mannschaft von Frank Heinrich (MJD) 
den Kreisläufer bekommen. Da konnten dann die beiden Brüder Janis und Finn 
mal zusammen spielen. Leider ist unser Neuzugang Ferdinand krank geworden, 
aber auch er wurde von seinen beiden Brüdern, die ebenfalls in der MJD spie-
len, sehr gut vertreten. Durch diese dünne Personaldecke war es uns auch leider 
nicht möglich, in der ersten Gruppe der KOL mitzuspielen. Doch durch die sehr 
gute individuelle Stärke der älteren Spieler sollte ein Platz unter den ersten Drei 
in unserer Gruppe möglich sein. 

Rainer Wulf, Trainer

Männliche Jugend D
Die neue Saison startete mit 3 Kindern die alterstechnisch noch zur E-Jugend 
gehören, aber um eine spielfähige Mannschaft (genügend Kinder) für den Spiel-
betrieb melden zu können, war das eine notwendige Maßnahme.
Für die Drei ist es eine besondere Herausforderung, zumal der Grossteil der Kin-
der zwei Jahre älter ist und der Leistungsunterschied sich ganz deutlich darstellt.
Mittlerweile haben sie sich gut eingefügt, wobei sich auch ein neuer Torwart fand.
Das Training konnte anfänglich nur auf einmal pro Woche gelegt werden, was 
sich jedoch durch die Unterstützung eines FSJ-ler änderte.
Leider konnten wir an keinen Vorbereitungsturnieren teilnehmen, da die Ferien 
sehr spät zu Ende waren und die Saisonspiele unmittelbar nach den Ferien star-
teten. 
Der Saisonstart verlief ziemlich erfolgreich, so dass wir uns im ersten Drittel der 
Tabelle festgesetzt hatten.
Leider hat die Mannschaft dann zwei sicher geglaubte Spiele ganz knapp verlo-
ren, so dass wir in der Tabelle auf das Mittelfeld abgerutscht sind.
Nun müssen wir die nächsten Spiele gewinnen, um den Einzug der Besten 6 für 
die Rückrunde zu schaffen. 
Was hat uns noch so bewegt:
In dieser Saison hat sich die Situation hinsichtlich Co-Trainer verändert, die Ehe-
maligen haben den Verein gewechselt und es wurde ein Ersatz gefunden.. Hier-
mit möchte ich mich ganz herzlich für die Unterstützung durch unseren FSJ-ler 
Timo Degen bedanken. 
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Wir haben den alten Sponsor noch mal reaktivieren können, damit die neu hin-
zugekommenen Jungs auch mit Trainingsanzügen ausgestattet werden konnten.
Ich wünsche mir für den Rest der Saison, dass das Team so weitermacht und 
seine Stärken weiter ausbaut.

Mit sportlichem Gruß
Frank

Weibliche Jugend B
Zum Ende der letzten Saison bin ich zusammen mit den Spielerinnen des älteren 
Jahrganges der letztjährigen weiblichen Jugend C in die B-Jugend gewechselt und 
habe dort die Mädels des Jahrganges 1998 von Olaf Lemcke mit übernommen. 
Durch Zugänge von 2 weiteren Spielerinnen vom BSV haben wir damit einen 
großen Kader von 17 Spielerinnen und können somit aus dem Vollen schöpfen.

Zum Team gehören von links nach rechts
1. Reihe Torwart: Torben Martens, Michael Duvenhorst
2. Reihe Spieler: Birk Aden, Tim Kröger, Marc Hartmann, Lasse Aden, Niclas Holst 
3. Reihe Spieler: Cornelius Stemmann, Julius Stemmann, Luka Jereczek, 
Jannis Dammann, Trainer/Betreuer - Frank Heinrich. 
Unser Co. Trainer Timo Degen fehlt auf dem Foto.
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Zur Teambildung wurde daraufhin im Juli ein 2-tägiges Turnier in Garrel besucht, 
das allen die ersten Erfahrung im Beach-Handball bescherte und viel Spaß ge-
macht hat. Nach einem 3. Platz beim Beachen folgte tags darauf ein 2. Platz 
beim Rasenturnier, was für die Saison einiges hoffen ließ!
Die Vorbereitung begann dann in der 2. Hälfte der Sommerferien mit 3x wö-
chentlichem Training für Kraft und Ausdauer. Und auch wenn es hart war, zogen 
alle Mädels mit, und die ersten Erfolge stellten sich schnell ein. Danach stand die 
Verbesserung des schnellen Spieles nach vorne im Fokus, sowie die Erarbeitung 
der Deckungsformationen 3-2-1 und 5-1.
Durch den Zusammenschluss unseres Handballkreises mit dem Raum Cuxha-
ven/Bremerhaven, bescherte uns die nun beginnende Saison eine einfache Vor-
runde Ost und West. Daraus resultierten bis Ende des Jahres leider nur 6 Spiele, 
bevor zu Beginn dieses Jahres mit der Hauptrunde begonnen wurde.
Das erste Punktspiel hatten wir dann im September gegen Horneburg, und nach 
50 Minuten stand ein deutlicher 27:8 Sieg für uns zu Buche. Hier konnte man 
schon erkennen, dass es der Mannschaft gut gelungen ist, die Trainingsinhalte im 
Spiel umzusetzen: Aus einer aktiven Deckung wurde der Ball schnell nach vorne 
gespielt und in einfache Tore umgemünzt. Doch auch das druckvolle Angriffsspiel 
im 6 gegen 6 mit gelungen Kombinationen ließ sich sehen.
In den nächsten Spielen folgten Bremervörde, 2x Stade, Beckdorf und Bützfl eth, 
die wir alle ungefährdet mit mindestens 10 Toren Unterschied besiegten, so dass 
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wir am Ende der Vorrunde mit 12:0 Punkten und 164:75 Toren auf dem ersten 
Tabellenplatz standen.
Nun geht es bis Ende März in der Hauptrunde um die Meisterschaft der Kreis-
oberliga. Das erste Spiel in dieser Runde haben wir auch schon mit 31:13 gegen 
Bremervörde gewonnen und stehen momentan auf dem 1. Tabellenplatz, den 
wir bis zum Ende der Saison verteidigen wollen!
Das Besondere an dieser Mannschaft ist die geschlossene starke Leistung, in der 
jeder torgefährlich und fl exibel einsetzbar ist, was es für die Gegner so schwierig 
macht uns auszurechnen. Dazu kommen eine lobenswerte Trainingsbeteiligung 
und –einstellung, sowie der Wille, sich stets zu verbessern. Daher haben wir trotz 
aller anstrengenden Einheiten viel Spaß miteinander. Danke dafür!
Ein herzlicher Dank auch an die Eltern für die stete Unterstützung und Anfeu-
erung bei den Spielen. Insbesondere auch  an Familie Augustin für die tollen 
Aufwärmpullover!

Eure Anja Wulf

Hintere Reihe von Links: Franka Augustin, Anneke Wölbern, Nadine Petrick, 
Katharina Augustin
Mittlere Reihe: Anna Strube, Maren Wulf, Ronja-Sophie Kaiser, Imke Wulf, 
Farina Seidel, Nele Pietsch
Vordere Reihe: Birte Pietsch, Nike Bücker, Sanja Leptien, Elisabeth Seeck. 
Es fehlen: Hannah Eshold, Finja Richter und Christina Witt
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Weibliche Jugend C – Nur 1 Tor hat gefehlt 
Um lediglich ein Tor haben wir die Herbstmeisterschaft verpasst. Trotz Punkt-
gleichheit und sogar dem besseren Torverhältnis gegenüber der HSG BüDro hat 
es leider „nur“ zum zweiten Platz in der Vorrundengruppe Ost der Kreisoberliga 
weibliche Jugend C gereicht. Ein einziges Tor im Spiel gegen die Konkurrenz aus 
Kehdingen hat zum ersten Platz gefehlt, da nicht das Torverhältnis, sondern der 
direkte Vergleich zählt, und den haben wir mit einem Tor verloren.
Zu Beginn der Saison mussten wir ohne unsere beiden „Franzosen“ auskommen 
und die ersten zwei Spiele mit lediglich zwei Spielerinnen des älteren Jahrgangs 
(2000) bestreiten. Teilweise verstärkt durch Sarah Degwerth aus der WJD wur-
den die Spiele gegen die HSG BüDro II und MTV Wisch deutlich gewonnen. Am 
dritten Spieltag galt es dann, gegen die HSG BüDro I die erste schwere Prüfung 
zu bestehen. In einem hart umkämpften und bis zum Ende spannenden Spiel 
unterlagen wir dem späteren Gruppensieger mit 15 : 16 Toren. In diesem Spiel 
war noch deutlich zu merken, dass Lina und Inga nach 3 Monaten in Frankreich 
noch nicht wieder richtig mit der Mannschaft eingespielt waren. Diese Niederlage 
sollte jedoch die einzige der gesamten Vorrunde bleiben. Alle weiteren Spiele 
wurden deutlich gewonnen und in mehreren Spielen konnten alle Feldspielerin-
nen Tore erzielen. 
Das Spiel gegen die Mannschaft des VfL Sittensen haben wir zudem dafür ge-
nutzt, Spenden für einen guten Zweck zu sammeln. Die Mädels waren sehr fl ei-
ßig und haben 55 Tore erzielt, wodurch ein Gesamtbetrag von mehr als 140 EUR 
zusammengekommen ist. Hierfür auch den Eltern und allen anderen Spendern 
nochmals „Vielen Dank“!
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Am Ende der Vorrunde belegen wir mit 16 : 2 Punkten und 282 : 122 Toren den 
zweiten Tabellenplatz. Keine andere Mannschaft hat mehr Tore erzielt und weni-
ger Gegentore zugelassen. Mädels, das habt ihr richtig gut gemacht!
Ab Januar greifen wir in der Hauptrundengruppe 1 nochmal richtig an. Hier treten 
die ersten 5 unserer Vorrundengruppe gegen die ersten beiden der Vorrunden-
gruppe West (Kreisoberliga Handballkreis Cuxhaven) an.
Zur Mannschaft gehören: Finja Kaiser, Michelle Haucke (bis 11.2014), Caroline 
Elfers, Janna Wehrenberg, Annemieke de Vries, Friederike Fitschen, Inga Peters, 
Lena Franz, Isabel Wetegrove, Lucy Hannasky, Johanna Augustin und Lina Kröger.

Weiblich Jugend D – Unendlich viel Spaß am Handball
Zum Frühjahr 2014 übernahm ich, Ines Dessauer, die weibliche Jugend D von 
Anja. Das Trainerkarussell drehte sich und mal wieder eine Mädchenmannschaft 
zu trainieren, reizte mich. Auch wenn ich dafür „meine“ Jungs abgeben musste, 
die aber mit Rainer einen adäquaten Ersatz bekommen haben. „@Jungs: es wa-
ren tolle Jahre, die mir sehr viel Spaß gemacht haben. Es war schön zu sehen, 
welche Fortschritte jeder einzelne von Euch gemacht hat. Ich behalte Euch im 
Auge!“
Mädchen trainieren 
eben anders, das war 
mir schnell wieder be-
wusst. Nach kurzer Zeit 
hatten wir uns aber alle 
aneinander gewöhnt. Für 
einige Mädels ist die Sai-
son 2014/2015 die ers-
te der WJD. Ein paar an-
dere spielen schon ihre 
zweite Saison in der D-
Jugend. Es gilt nun, diese 
Unterschiede möglichst 
auszugleichen. Zudem 
werden zeitgleich An-
fänger integriert. Das ist 
manchmal schwer unter 
einen Hut zu bekom-
men.
In der Staffel gibt es gra-
vierende Unterschiede 
bezüglich der Spielstär-
ke. Da werden Ergebnis-
se mit einer Tordifferenz 
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von bis zu 40 Toren gespielt. Es gibt ein klares Führungsfeld, das unangefochten 
die Staffel anführt, ein ausgeglichenes Mittelfeld und das Schlusslicht.  Die Hin-
runde wird nur im Kreis Stade/Bremervörde ausgespielt. Daher hoffe ich, in der 
Rückrunde (zusammen mit dem Cuxhavener Kreis) auf Mannschaften in Augen-
höhe zu treffen, damit sich meine Mannschaft weiterentwickelt. In den Spielen 
gegen ebenbürtige Gegner waren immer gute Ansätze zu erkennen, die aber 
noch ausgebaut werden sollen. Und gegen aggressive Mannschaften zogen wir 
bisher den Kürzeren. Auch das muss sich ändern.
Ich bedanke mich für die reichliche Unterstützung der Eltern und ganz besonders 
bei Maren Wulf, die mir als Jungtrainerin zur Seite steht. Da Du, Maren, inzwi-
schen gut in der Lage bist, selbständig Teile des Trainings und sogar komplette 
Einheiten zu übernehmen, entlastest Du mich. Vielen Dank! 
Ich möchte Euch, Mädels, an dieser Stelle nochmal ganz dolle loben für Eure 
anhaltende Spielfreude. Ihr schöpft aus jedem Erfolg, groß wie klein, Motivation 
zum Weitermachen und erlangt dadurch unendlich viel Spaß am Handball. Ich 
hoffe innig, dass das noch sehr lange so anhält und freue mich, Euch weiterhin 
trainieren zu können.
Zur Mannschaft gehören:
Aili Winkelmann, Alea Wiebusch, Alessandra Voß, Annika Jahns, Celina Schuldt, 
Chiara Ruge, Emma Fohrmann, Hannah Stoffers, Karla Behrendt, Lucy Howe, 
Sarah Degwerth, Vanessa Sloma,

Weibliche Jugend E
Aus der Not eine Tugend gemacht!
Kurz vor den Sommerferien 2014 übernahm ich die weibliche E-Jugend. Zu 
diesem Zeitpunkt hatten wir 5 Kinder, die altersmäßig in der E-Jugend spielen 
konnten und eine Handvoll mehr Kinder bei den Minis/Maxis. Da die 5 Kinder 
keine Mannschaft darstellten, entschlossen wir uns zur Vermischung der Maxis 
mit den verbliebenen E-Jugendlichen und meldeten uns als Mixmannschaft an 
(Geburtsjahrgänge 2004-2006). Damit war es auch unseren drei Jungen mög-
lich, weiterhin Handball zu spielen.
Nach den Sommerferien begann mit der Mixmannschaft das Training und die 
Übung das Spiel 3x3 gegen 2 in der ersten Halbzeit zu spielen. So kam der Tag, 
dass wir unser erstes Spiel in Horneburg absolvierten und leider „niedergemet-
zelt wurden.“ Horneburg spielte in der zweiten Saison in der E-Jugend und nahm 
uns als leichte Beute.
Wir sind mittlerweile keine „Beute“ mehr. Aus unseren bisherigen 9 Spielen konn-
ten wir 3 Spiele für uns deutlich gewinnen. Die Mädchen und Jungen wachsen 
immer mehr zusammen und haben ihren Spaß am Handball... so soll es sein! 
Vom Siegerkreis nach einem gewonnen Spiel, bis zum frustrierten Kekse backen 
nach einem verlorenen Spiel, ist alles dabei. 
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Damit unsere Spielweise und die Technik immer besser werden, haben wir das 
Training auf 2 Trainingstage in der Woche erweitert. Wir trainieren jetzt dienstags 
17:00-18:00 Uhr und freitags 15:30-17:00 Uhr. Durch die Ausweitung unseres 
Trainings sind die Handvoll Minis mit am Dienstag dabei und machen begeistert 
die Übungen mit. Leider sind momentan wenige Kinder im Mini-Alter an Hand-
ball interessiert.
Interessierte Kinder am Handballspielen sind willkommen!
Im Januar 2015 beenden wir die Vorrunde in der E-Jugendstaffel und lassen uns 
überraschen, ob wir im oberen oder unteren Teil der Staffeleinteilung landen. 
Der Weg ist unser Ziel, und den Spaß am Handball nehmen wir huckepack mit.
Ein Dankeschön richte ich an die Eltern, die voll mitziehen und auch ihren Spaß 
beim Zuschauen haben, sowie an das Eiscafe Dante, das uns mit den gespon-
serten Pullovern bei den Spielen und im Training warm hält.
Des Weiteren bedanke ich mich bei den Mitgliedern des Fördervereins der Har-
sefelder Handballjugend (HaJu e.V.) für die Unterstützung im gesamten Jugend-
bereich.
Wir sehen uns in der Sporthalle!

Euer/ Ihr
Dennis Blanke
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Im La Tienda erwarten 
sie nicht nur schöne 
Geschenkideen mit Esprit, 
sondern auch familiäre 
freundliche und 
kompetente Beratung. 
Zusätzlich haben Sie 
in Stade die Möglichkeit 
im tollen Ambiente 
einen Kaffee zu genießen.

Große Gartenstraße 1a
21698 Harsefeld
Telefon 04164/8758975

Hökerstraße 33
21682 Stade
Telefon 04141/7888909www.facebook.com/unser.latienda

„Jeder Tag ist ein Geschenk, wir machen nur noch eine Schleife darum.“

Individuelle Cakes
und Cupcakes für jeden Anlass!

Cakes, Cupcakes, Popcakes oder 
gleich ein ganzer 
SweetTable.
Gemeinsam 
fi nden wir genau das Richtige, 
um Ihr Fest
zu etwas ganz Besonderem 
zu machen!

Telefon: 0152 56774652

Es können Kurse für 
Cup Cake & Tortendesign 
gebucht werden, 
näheres unter Facebook:
Janine-s-Cake-Couture
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Das war unser Leichtathletikjahr 2014!
Die Leichtathletikabteilung des TuS zählt schon seit einigen Jahren zu einer festen 
Größe der Vereine im Landkreis Stade. Die bei uns ausgerichteten Wettkämpfe 
ziehen regelmäßig viele Teilnehmer an. Mit der sanierten neuen 400 m Laufbahn 
gab es im letzten Jahr einen neuen Schub. Vier Veranstaltungen mit fast 400 
Teilnehmern sind der Beweis dafür. Die Veranstaltungen waren jedoch auch eine 
Herausforderung, denn nur mit tatkräftiger Kampfrichterunterstützung war das zu 
bewältigen. Hier würde ich mir noch weitere Helfer wünschen, denn nicht immer 
stehen die bisherigen treuen Helfer zur Verfügung. Bei einer Veranstaltung sind 
viele Dinge zu erledigen, die Wettkampfstätten und unsere Wettkämpfer benöti-
gen auch eine Betreuung. Gibt es in Harsefeld Interessierte, die uns z.B. bei der 
Bedienung der Zeitmessanlage helfen möchten? Ich würde mich freuen!
Zum Frühlingsanfang erfolgte nach einer Pause von einigen Jahren erstmals wie-
der eine Laufveranstaltung im Waldgebiet des Meinkenhoop. Gemeinsam mit 
dem Lauftreff Harsefeld und einigen Helfern um Knud Hansen wurden mehrere 
Läufe organisiert, an denen 188 Wettkämpfer teilnahmen! Frühlingsgrüße als 
Siegerpräsent sowie eine schnelle Urkundenerstellung wurden von den Teilneh-
mern mit Lob quittiert und eine Neuaufl age für 2015 gewünscht.
Zu einer offi ziellen Einweihungsveranstaltung der sanierten Laufbahn mit an-
schließenden Wettkämpfen wurde am 30. April 2014 eingeladen. Vertreter aus 
Politik, Verwaltung, Schule und Verein nahmen daran teil und nach Grußworten 
folgte ein etwas anderer Einweihungslauf mit „Schlips und Kragen“ über 50 m! 

Fachsparte Leichtathletik
Spartenleiter: Werner Klintworth 

Südstraße 24, 21698 Harsefeld, 
Telefon 1451

eMail: W.Klinti@t-online.de
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Bei Sprint- und Hürdenläufen sowie über 800 m wurde die neue Zeitmessanlage 
ein weiteres Mal getestet, diesmal leider auch einmal mit der negativen Erfah-
rung der frühen Dunkelheit und damit verbundenen teilweisen Nichtaufzeich-
nung bei einem 800 m Lauf. Es fehlten Scheinwerfer im Zielbereich. Aber auch 
aus dieser Erfahrung lernt man! Die Bahn hat übrigens bei allen Wettkämpfen in 
diesem Jahr einen sehr guten Eindruck mit schnellen Zeiten hinterlassen. Nur im 
Wurf- und Sprungbereich mit den Gefahrstellen bei den Sprunggruben sind die 
Defi zite noch offensichtlich. 
Das traditionelle Schülersportfest mit Mehrkämpfen und 800 m mit besonderer 
Wertung als Vereinsmeisterschaft lockte erneut über die Hälfte unserer Schülerin-
nen und Schüler an. Der Termin vor den Sommerferien hat sich als gut herausge-
stellt. Besonders stolz waren die jungen Wettkämpfer/innen bei der Siegerehrung 
auf dem Podest, denn es gab für die drei Erstplatzierten Harsefelder Medaillen. 
Zum Saisonabschluss gab es am Mittwoch-Trainingstag noch einmal einen klei-
nen Werferabend, an dem sich einige junge Wettkämpfer erstmals beim Speer-
wurf und Kugelstoß erfolgreich versuchten. 
Die Kreisstaffelmeisterschaften, ausgerichtet vom TSV Wiepenkathen, fanden 
Mitte Mai ebenfalls auf der Anlage im Waldstadion statt. Wir haben die Zeitnah-
me organisiert, während die Wiepenkathener die Organisation und den Ablauf 
koordinierten. 

Service GmbH

 Feuerlöscher-Kundendienst

 Errichten & Instand-
 haltung von RWA-Anlagen

 Dienstleistungen & Verkauf

 Handel und Vertrieb von technischen 
 Gasen / Ballongasen / Helium usw.

 Rauchmelder Montage + Wartung

 Brandschutzschulungen

VdS-anerkannte
Errichterfirma für
Rauch- und
Wärmeabzugsanlagen

Mitglied im 
Bundesverband
Brandschutz-Fachbetriebe e.V.

Mitglied im Bundesverband

LRD Service GmbH
Friedrich-Huth-Straße 26
21698 Harsefeld
Telefon:  0 41 64 / 87577-60
Telefax:  0 41 64 / 87577-69

E-Mail:
service@lrd-umweltdienste.de

Internet:
WWW.lrd-umweltdienste.de

e.V.
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Berichte zu den Altersklassen und Wettkämpfen 
der Jugendlichen und Schüler
In den Trainingsgruppen am Montag sowie am Mittwoch zählen wir ca. 80 Teil-
nehmer. Am Haupttrainingstag Montag haben bis zu den Sommerferien die bei-
den Schüler Manuel Bunge und Steffen Bausen eine Gruppe geleitet. In den 
Frühjahrferien haben beide an einer mehrtätigen Vereinsassistentenausbildung 
des Niedersächsischen Leichtathletikverbandes teilgenommen und sich dabei 
Rüstzeug für weitere ehrenamtliche Tätigkeiten erworben.

Aufgrund des neuen Stundenplans konnte Steffen nach den Sommerferien diese 
Aufgabe nicht mehr wahrnehmen. Dafür ist zum Glück wieder mit der FSJ–Kraft 
Pascal Hingst eine Hilfe dabei.  Daneben sind die „Alten“, Detlef und Jens Hage-
dorn sowie meine Person, als Übungsleiter tätig. 
In den Wintermonaten fanden Hallenwettkämpfe in Stade und Himmelpforten 
mit Harsefelder Beteiligung statt. In Stade wurde Luka Papke (M 11) Hallenkreis-
meister im Sprint, Rundenlauf und Hochsprung und die Rundenstaffel der AK U 
12 wurde von den Harsefelder Jungen Luka Papke, Mika Papke, Niklas Schmahl 
und Torben Bausen gewonnen.
Daneben waren wir mit zahlreichen weiteren Teilnehmern in allen Altersklassen 
am Start.
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Beim Hallensportfest in Himmelpforten waren wir mit etwas weniger Aktiven 
vertreten. Kreismeister im Jugendbereich wurde Jannis Knaack (U 18) im 35 
m Sprint, Hochsprung und über die Hürden, Julian Rohloff (M 15) gewann den 
Kreistitel im Kugelstoßen und den 35 m Sprint.
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Jugend U 20/U 18/U 16
Die Freiluftsaison mit den Bahnwettkämpfen ist natürlich das Herzstück der 
Leichtathletik. Für die Langstreckenläufer begann die Saison mit dem Winterlauf 
in Oldendorf. Hier liefen  Nils Hansen (U 12) und Svenja Hansen (U 14) jeweils 
die 5 km Strecke und Felix Bäcker (U 16) und Simon Bäcker (U 20) die 10 km 
Strecke. Simon gewann dort in der Gesamtwertung diesen Lauf. Für ihn schlos-
sen sich im Frühjahr schwere Läufe an. Die Landesmeisterschaften im Crosslauf 
in Ostercappeln über 3,35 km in 
11:53 Minuten (Platz 5), die Deut-
schen Crosslauf-Meisterschaften in 
Löningen über 6,18 km in 21:51 
Minuten (Platz 34), die 10 km Lan-
desmeisterschaft im Straßenlauf in 
Lingen in 35:28 Minuten (Platz 5)
sowie die Landesmeisterschaft über 
5000 m in Osnabrück in 16:48,75 
Minuten (Platz 5). Bei den Nord-
deutschen Meisterschaften in Berlin 
belegte Simon Anfang August über 
3.000 m in 9:29,81 Minuten den 3. 
Platz.  Im Frühherbst standen dann 
noch weitere Wettkämpfe über 
5.000 m und 3.000 m auf dem 
Programm. Simon trainiert überwie-
gend in einer Trainingsgruppe am 
NLV Stützpunkt in Zeven und fi ndet 
dort in einer kleinen Trainingsgruppe 
entsprechende Herausforderungen.
Sein Bruder Felix (M 15) trainiert in Harsefeld in der Trainingsgruppe der Ju-
gendlichen mit. Seine in diesem Jahr gelaufenen Zeiten auf der Bahn über 800 
m bzw. 1.500 m zeigen hier sein großes Potential. Im Herbst lief er dann noch 
längere Strecken bis 10 Kilometer.  
Beim Werfertag am 15.3. in Horneburg zeigten bereits Steffen Bausen (U 18), 
Julian Rohloff (M 15) und Finn Erik Bargsten (M 15) starke Saisonauftaktleis-
tungen. Für Manuel Bunge (U 18) war Ende April Saisonauftakt in Oerel beim 
dortigen Werfertag. In seiner neuen Altersklasse musste er sich erst einmal an die 
schweren Gewichte gewöhnen. 
Erstmals liefen bei den Kreisstaffelmeisterschaften in Harsefeld in der AK U 18 
Steffen Bausen und Jannis Knaack gemeinsam mit den M 15 Schülern Julian 
Rohloff und Finn Erik Bargsten in der 4 x 100 m Staffel eine tolle Zeit von 48,40 
sec., die sie Ende Juni bei den Regionsmeisterschaften in Verden mit dem Ti-
telgewinn auf 47,73 sec. verbesserten. Damit liegen sie in Niedersachsen in der 
Bestenliste auf dem 10. Platz!
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Von den Bezirksmeisterschaften (U 16) am 14.5. in Langen kehrten Finn Erik 
Bargsten (U 15) und Julian Rohloff (M 15) mit drei Titeln zurück. Finn Erik ge-
wann Hochsprung und Speerwurf und Julian das Kugelstoßen. Dritte Plätze für 
Finn Erik über 80 m Hürden und im Kugelstoß sowie für Julian im Diskuswurf 
brachten Platzierungen auf dem Siegerpodest. 
Jannis Knaack (U 18) überraschte bei den Bezirksmeisterschaften in Oldendorf 
am 25.5. mit dem Titelgewinn über 1,75 m im Hochsprung sowie seinem fast 
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gleichzeitigem Finallauf über 100 m und Platz 5 in 12,00 sec. Damit hatte er sich 
jeweils für die Landesmeisterschaften qualifi ziert, wo er sich jedoch aufgrund 
gesundheitlicher Probleme nicht so stark präsentieren konnte. 
Bei den Regionsmeisterschaften in Verden waren wir mit insgesamt fünf Jugend-
lichen vertreten, Natalie Boost (U 20 = Kugelstoß und Speerwurf jeweils 3. Platz), 
Jannis Knaack U 18 = Hochsprung - 1. Platz, 100 m - 2. Platz, 400 m – 3. Platz), 
Steffen Bausen (U 18 = 100 m – 5. Platz, 200 m – 5. Platz, Speerwurf – 2. 
Platz), Manuel Bunge (U 18 = Diskus – 2. Platz, Kugel – 6. Platz), Julian Rohloff 
(M 15 = 100 m – 1. Platz, 300 m – 3. Platz, Kugel – 1. Platz, Speer – 2. Platz), 
Finn Erik Bargsten (M 15 = 100 m – 2. Platz, 300 m – 2. Platz, Hochsprung – 1. 
Platz, Speer – 1. Platz).

Erstmals hatten sich Finn Erik Bargsten (M 15) und Julian Rohloff Ende Juli für 
die Landesmeisterschaften in Wilhelmshaven qualifi ziert. Julian Rohloff (M 15) 
belegte im Kugelstoß mit 12,47 m den 3. Platz.  Im 100 m Sprint qualifi zierte er 
sich nach den Vorläufen für einen Zwischenlauf; für das Finale reichte es noch 
nicht ganz. Finn Erik blieb erzielte im Hochsprung Saisonbestleistung mit 1,72 m 
und erreichte Platz 4. Im Kugelstoß belegte er den 6. Platz.
Zum Jahresausklang nahmen Steffen Bausen, Finn Erik Bargsten und Julian Roh-
loff an Hallenwettkämpfen in der Leichtathletikhalle in Hamburg teil; teilweise 
schon in der ab 2015 geltenden neuen Altersklasse U 18. Julian Rohloff gewann 
in der AK M 15 nach Vorlaufsieg das Finale über 60 m, stellte im Kugelstoß neue 
Bestleistung auf und Finn Erik sprintete erstmals gemeinsam mit Julian Rohloff 
und Steffen Bausen über die neue Hürdenhöhe von 91 cm, und das mit einer 
sehr guter Zeit. 
Für das Jahr 2015 können wir hoffentlich mit den fünf Jugendlichen (U 18) eine 
erfolgreiche Harsefelder Mannschaft bei Wettkämpfen präsentieren. 
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Jugend U 14; Schüler/innen U 12/ U 10
In den jüngeren Jahrgängen steht die spielerische Leichtathletik im Vordergrund 
bevor ab 10 / 11 Jahren auch schon einige spezielle Dinge trainiert und ver-
festigt werden. Viele Teilnehmer sind neben der Leichtathletik auch in weitere 
Sportarten aktiv und deshalb ist eine Teilnahme an Wettkämpfen nicht so häufi g 
möglich. Es wäre jedoch sehr schön, wenn unsere Wettkämpfe in Harsefeld ein 
fester Bestandteil dieser Altersgruppen sein würden. 
An den Kreisstaffelmeisterschaften im Mai waren wir mit 14 Staffeln über 4 x 
50 m, 4 x 75 m bzw. 3 x 800 m vertreten. Den Kreismeistertitel gewannen die 
Jungen U 12 sowohl über 4 x 50 m bzw. 3 x 800 m (Luka Papke, Mika Papke, 
Niklas Schmahl, Torben Bausen). 

Es hatten sich viele Harsefelder Schüler/innen für den Staffelwettkampf angemel-
det. Die Zusammenstellung der Mannschaften gestaltete sich wegen kurzfristiger 
Absagen schwierig.  Der Mannschaftsgedanke wurde aber an dem Nachmittag 
sehr gut von unseren Aktiven gelebt. Man sieht auch immer beim Hallentraining, 
wieviel Spaß die Rundenstaffel  - Rennen machen.
Bei den Kreismehrkampfmeisterschaften im Juni in Oldendorf wurde Luka Papke 
(M 11) Doppelsieger im Drei- und Vierkampf. Von Platz 4 bis Platz 6 standen 
ebenfalls Mika Papke (M 11), Neele Grantz (W 10), Lena Franz (W 13) sowie 
Saskia Thomfohrde (W 13) auf dem erweiterten Podest bei den Siegerehrungen.
Bei unserem Schülersportfest am 6. Juli standen folgende Teilnehmer als Ge-
samtsieger auf dem Siegerpodest: Alexander Hüners (M 12) im Drei- und Vier-
kampf, Ole Rijnberk (M 09) im Dreikampf, Marie Neumann (W 10) im Drei- und 
Vierkampf, Paula Reinhard (W 08) im Dreikampf. Niklas Holst gewann in einem 
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spannenden Rennen den 800 m Lauf M 10 knapp vor Nils Hansen in einer Zeit 
von unter 3:00 Minuten.
Am Sprintertag des VfL Horneburg nahmen Ole Rijnberk (M 09), Hanna Stoffers 
(W 11) und Neele Grantz (W 10) teil. Bei diesem kleinen Wettkampf unterstüt-
zen wir die Horneburger bei der Zeitnahme, die uns umgekehrt ebenfalls helfen. 
Dieser kleiner Wettkampf könnte sicherlich von noch mehr Harsefeldern besucht 
werden, denn es nicht weit entfernt und wird zügig abgewickelt.
Aufgrund guter Leistungen in der Saison erhielten einige jüngere Harsefelder 
Schüler/innen Einladungen, um den Kreis Stade in der Kreisauswahlmannschaft 
beim Kreisvergleich in der AK U 14 und U 12 mit den Nachbarkreisen zu vertre-
ten. Leider konnte nur Marie Neumann am Wettkampf in Osterholz-Scharmbeck 
teilnehmen.  

Erwachsenenbereich
Die Erwachsenen Carsten Wetzel und ich selbst waren im letzten Jahr nicht ganz 
so aktiv. Die Betreuung der jungen Athleten stand im Vordergrund. Von uns wur-
den einige Würfe gemessen. Sie waren jedoch so weit, dass sie in der Bezirksbes-
tenliste und teilweise auch in der Landesbestenliste gelistet sind.  

Wettkampftermine 2015 in Harsefeld
Für den 22. März 2015 ist erneut auf der Waldlaufstrecke im Meinkenhoop ein 
Frühlings-Waldlauf vorgesehen. Gemeinsam mit dem Lauftreff Harsefeld bieten 
wir für Schüler, Jugendliche und Erwachsene vier Strecken von 1.150 m, 2.130 
m, 4.570 m und 8.970 m an. Ggf. fi ndet am 9. Mai 2015 ein Läufer- und Hür-
dentag statt.  Unser Schülersportfest mit gesonderter Vereinswertung ist für 12. 
Juli 2015 geplant. Zum Saisonschluss planen wir wieder einen kleinen Werfertag 
am 30. September 2015. 
Die Ausschreibungen sowie weitere Informationen wie z.B. die Bestenlisten 2014 
und die ewige Vereinsbestenliste des TuS Harsefeld fi ndet ihr auch im Netz unter  
www.Tus-Harsefeld.de\Leichtathletik .
Ein großer Dank geht an die Gemeinde, die im letzten Jahr Mittel für die Anschaf-
fung von 10 neuen Wettkampfhürden sowie von zwei Startblöcken zur Verfügung 
stellte. Aus Spartenmitteln haben wir daraufhin zwei weitere Hürden angeschafft 
und zwei ältere Startblöcke komplett reparieren lassen. Aufgrund einer Spende 
der Kreissparkasse konnten wir weiterhin Wettkampfkugeln und einen neuen 
Speer anschaffen. Man staunt immer wieder, wie teuer Wettkampfgeräte bzw. 
Reparaturen sind!
Ich bedanke mich bei allen Freunden der Leichtathletik, die uns im letzten Jahr 
unterstützt haben. Bitte macht weiter so! Neue Unterstützer und Helfer sind will-
kommen!

Werner Klintworth
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Herausragende Platzierungen bei Meisterschaften 2014

Landesmeisterschaften Crosslauf am 9.2.2014 - Ostercappeln
5. Bäcker, Simon MJ U 20 3,350 m 11:53 min.

Hallenkreismeisterschaften U 12 + U 10 am 9.2.2014 - Stade
1. Papke, Luka M 11 35 m 5,7 sec..
1. Papke, Luka M 11 Rundenlauf 40,3 sec,
1. Papke, Luka M 11 Hochsprung 1,32 m
1. Papke, Luka;  MK U 12  Rundenstaffel 1:05,1 min
 Papke, Mika;  4 x 1 Runde
 Bausen, Torben; 
 Schmahl, Niklas

Hallenkreismeisterschaften Jgd. + U 16 + U 14 - 1.3.2014 - 
Himmelpforten
1. Knaack, Jannis MJU 18 Hochsprung  1,71 m
1. Knaack, Jannis MJU 18 35 m 4,9 sec.
1. Knaack, Jannis MJU 18 35 m Hürden 5,9 sec.
1. Rohloff, Julian M 15 35 m 5,1 sec.
1. Rohloff, Julian M 15 Kugelstoß 11,75 m

Landesmeisterschaft 10 km Straßenlauf 30.3.2014 – Lingen 
5 Bäcker, Simon U 20 10 km 35:26 min..

Landesmeisterschaft 5.000 m 11.5.2014 – Osnabrück 
5 Bäcker, Simon U 20 5.000 m 16:48,75 min..

Kreisstaffelmeisterschaft 16.5.2014 – Harsefeld 
1. Bausen, Steffen; MJ U 18 4 x 100 m 48,50 sec.
  Bargsten, Finn Erik;
 Rohloff, Julian; 
 Knaack, Jannis
1. Bausen, Torben;  MK U 12 4 x 50 m 31,32 sec.
 Schmahl, Niklas; 
 Papke, Mika; 
 Papke, Luka
1. Schmahl, Niklas;  MK U 12 3 x 800 m 8:36,00 min.
 Papke, Mika;
 Papke, Luka
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Bezirksmeisterschaften U 16 + U 15 – 24.5.2014 - Langen
1. Bargsten, Finn Erik M 15 Hochsprung 1,70 m 
1. Bargsten, Finn Erik M 15 Speerwurf 37,33 m
3. Bargsten, Finn Erik M 15 80 m Hürden 12,42 sec.
3. Bargsten, Finn Erik M 15 Kugelstoß 11,09 m
1. Rohloff, Julian M 15 Kugelstoß 11,44 m
3. Rohloff, Julian M 15 Diskuswurf 30,53 m

Bezirksmeisterschaften Senioren/ U 20 / U 18 – 25.5.2014 - Oldendorf
1. Knaack, Jannis MJ U 18 Hochsprung 1,75 m 
1. Klintworth, Werner M 60 Speerwurf 41,69 m

Kreismeisterschaften Mehrkampf Schüler – 22.6.2014 - Oldendorf
1. Papke, Luka M 11 Dreikampf  1.119 Pkt.

8,14 sec.; 4,26 m; 
46,00 m

1. Papke, Luka M 11 Vierkampf  1.437 Pkt.
8,14 sec.; 4,26 m; 
46,00 m, 1,20 m

Regionsmeisterschaften Altbezirk Stade – 29.6.2014 - Verden
1. Rohloff, Julian M 15 100 m 12,45 sec...
1. Rohloff, Julian M 15 Kugelstoß 11,47 m
2. Rohloff, Julian M 15 Speerwurf 33,41 m
1. Bargsten, Finn Erik M 15 Hochsprung 1,69 m
1. Bargsten, Finn Erik M 15 Speerwurf 34,95 m
2. Bargsten, Finn Erik M 15 100 m 12,70 sec.
2. Bargsten, Finn Erik M 15 300 m 41,61 sec.
1. Knaack, Jannis MJ U 18 Hochsprung 1,69 m
2. Knaack, Jannis MJ U 18 100 m 11,86 sec.
2. Bunge, Manuel MJ U 18 Diskuswurf 34,46 m
2. Bausen, Steffen MJ U 18 Speerwurf 38,05 m
1. Bausen, Steffen; MJ U 18 4 x 100 m 47,73 sec.
 Bargsten, Finn Erik;
 Rohloff, Julian; 
 Knaack, Jannis

Landesmeisterschaften U 16 – 19. / 20.7.2014 - Wilhelmshaven
4. Bargsten, Finn Erik M 15 Hochsprung 1,72 m
3. Rohloff, Julian M 15 Kugelstoß 12,47 m
4. Bäcker, Simon MJ U 20 3.000 m 9:42,23 min.

Norddeutsche Meisterschaften U 20 – 2./3.8.2014 – Berlin
3 Bäcker, Simon MJ U 20 3.000 m 9:29,81 min.
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Das war unser Tischtennis – Jahr 2014:

Die Erfolge aus dem Vorjahr konnten zwar nicht wiederholt werden, aber das war 
auch nicht zu erwarten. Die Meister aus dem Vorjahr waren in die nächst höhere 
Liga aufgestiegen und konnten sich dort halten. Somit war also auch das Jahr 
2014 ein erfolgreiches Jahr für die Tischtennis-Sparte. 
Im Oktober 2014 haben wir unsere Vereinsmeisterschaften bei den Schülern 
ausgetragen. Die Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen wurden in das Früh-
jahr 2015 verschoben.

Schüler
1. Ceren Aykaya
2. Hannes Erdmann
3. Dennis Schultz

Schüler-Doppel
1. Hannes Erdmann und Dennis Schultz
2. Ceren Aykay und Milan Kiele
3. Johannes Petereit und Christin Schmidt sowie Jonas Fitschen und Mikail Thode

Senioren
Hier kann man nur sagen: jedes Jahr wieder. Die Senioren-Mannschaft 1 wurde 
ungeschlagen und zum 10. Mal in Folge Kreismeister.
Die 1. Senioren Mannschaft spielte in der Aufstellung H. Schuback , D. Schnoor, 
D. Holst , G. Wewers und H.-P. Vagts . 
Die 2. Senioren-Mannschaft musste in der selben Liga antreten und wurde guter 
Dritter.

Senioren Ü. 60
Nach dem 8. Platz bei den Deutschen Meisterschaften im Vorjahr, konnte sich 
die Senioren Ü 60 Mannschaft auch im Jahre 2014 wieder für die Deutschen 
Meisterschaften qualifi zieren und belegte den 7. Platz.
Aufstellung: D. Schnoor , H.-P. Vagts und D. Holst 

Fachsparte Tischtennis
Spartenleiter: Marc Säland

Lünenweg 3, 21698 Harsefeld, 
Telefon 877 569
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Damen (Bezirksklasse STD / ROW)
Nach einem dritten Platz in der 1. Bezirksklasse ROW/STD in der Saison 
2013/2014 ist die Mannschaft in der Saison 2014/2015 in die Bezirksliga nach-
gerückt. Dort messen unsere sechs Damen nun ihr Können gegen sieben andere 
TT-Damenmannschaften. Zur Zeit ist noch Luft nach oben, aber man wollte die 
neuen Gegnerinnen ja nicht gleich zu Beginn der Saison schocken. Also in der 
zweiten Hälfte der Saison werden wir noch einmal richtig punkten und mit der 
Aufstellung: Kruse, Pirlich, Pfeffer, Haupt, Bertling, Klein machen die Punktspiele 
und das Training viel Spaß !
Gern können auch neue Spielerinnen mit Spaß am TT teilnehmen.

1.Herren (Bezirksliga Rotenburg/Stade)
Die Punktspielsaison 2013/14 beendeten wir, wie im Vorjahr, auf dem 2. Platz. 
Auf die Relegationsspiele zum Aufstieg in die Bezirksoberliga wurde verzichtet. 
Aufstellung: Henning Schuback , Dieter Schnoor , Dieter Holst, Markus Heß, Gün-
ter Wewers und Hans-Peter Vagts.
In der laufenden Saison 2014/15 belegen wir zur Halbserie in der Bezirksliga 
ROW/STD den 5. Platz in der selben Aufstellung wie 2013/14.

2. Herren (2. Bezirksklasse Stade)
Nach den Umstellungen zur Halbserie konnte in der Saison 2013/2014 der 7. 
Platz erreicht werden.
Aufstellung:, R. Wehmeyer, M. Schultz, M. Deckelmann, T. Paul, D. Meier und L. 
Kappelmann
Zur Halbzeit der Saison 2014/2015 wurde der sechste Platz behauptet.
Aufstellung: M. Deckelmann, M. Schultz, R. Wehmeyer, T. Paul, L. Kappelmann, 
J. Koenig

3. Herren (Kreisliga)
In der Rückserie der Saison 2013/2014 konnten noch einige Punkte gewonnen 
werden, aber der achte Tabellenplatz konnte damit nicht verlassen werden, und 
wir mussten in die Relegation.
Das Relegationsspiel gegen den Zweiten aus der 1. Kreisklasse ( TV Wischhafen 
2 ) konnte klar mit 9:4 gewonnen werden. Somit war der Klassenerhalt gesichert.
Aufstellung: D. Meier, J. Koenig, M. Säland, W. Behnen, H. Paschke, V. Neeb, M. 
Paul
In der neuen Saison 2014/2015 hat sich die Mannschaft etwas verändert. Zur 
Halbzeit belegen wir den siebten Platz und hoffen, diesen auch halten zu können.
Aufstellung: M. Säland, D. Meier, W. Behnen, D. Zobel, V. Neeb, H. Paschke

4. Herren ( 2. Kreisklasse )
Saison 2013/2014 Rückrunde, 2. Kreisklasse
Als Aufsteiger in die 2. Kreisklasse konnte das Ziel nur Klassenerhalt heißen. 
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Nachdem die Hinrunde bereits mit einem Nichtabstiegsplatz abgeschlossen wur-
de, startete die Vierte so richtig durch. Es gab lediglich zwei Niederlagen, sowie 
zwei Unentschieden, so dass man in der Rückrundentabelle den zweiten Tabel-
lenplatz einnahm. In der Abschlusstabelle wurde der 6. Platz erreicht, wobei der 
Abstand zu den oberen Plätzen deutlich geringer war, als zu den Abstiegsplätzen.
Aufstellung: Carsten Roosen, Dominik Zobel, Thomas Mattern, Carsten Fock, Udo 
Horwege, Dennis Kreutzfeld, Heinz-Dieter von Holten, Jens Wittmaack
Saison 2014/2015 Hinrunde, 2. Kreisklasse
Die Hinrunde 2014/2015 verlief ähnlich wie die Hinrunde der Saison 2013/2014. 
Nachdem Dominik Zobel an die Dritte Mannschaft abgegeben werden musste, 
war zwar klar, dass es eine schwierige Saison werden würde, etwas mehr wurde 
dennoch erwartet. Den ersten Sieg der Saison gab es erst am vierten Spieltag. 
Lediglich zwei weitere Siege sollten folgen, so dass auf dem Relegationsplatz 
überwintert wurde. Es gibt jedoch zwei Lichtblicke. Zum einen beträgt der Ab-
stand zum rettenden Ufer nur einen Punkt und zum anderen wird uns Bastian 
Schnoor in der Rückrunde verstärken. Es kann also zuversichtlich in die Rückrun-
de gestartet werden.
Aufstellung: Carsten Roosen, Carsten Fock, Bastian Schnoor, Thomas Mattern, 
Udo Horwege, Dennis Kreutzfeld, Heinz-Dieter von Holten
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5. Herren (3. Kreisklasse)
Nachdem die Fünfte trotz des letzen Platzes in der Vorsaison in der Liga verblei-
ben konnte, haben sie es in der Saison 2013/2014 dann auch entsprechend 
besser gemacht. Sie sind in der Rückserie durchgestartet und konnten die Saison 
mit einem ordentlichen 6. Platz abschließen.
Aufstellung: A. Holst, F. Heuer, A. Freise, R. Freise, M. Krause, T. Haack, K. Schuldt, 
F. Martin und B. Schröder
In der neuen Saison 2014/2015 gab es personelle Veränderungen, und zur Halb-
serie springt nur ein 9. Platz heraus. In der Rückserie kann es nur besser werden.
Aufstellung: A. Holst, R. Freise, F. Martin, A. Freise, T. Haack, M. Krause und R. 
Biber ( Neuzugang)

6. Herren (4. Kreisklasse)
Nach etlichen Jahren konnten wir mal wieder eine Sechste Herren ins Rennen 
schicken. Es wurde möglich, nachdem drei Jugendliche in die Herren mussten, 
Neuzugänge zu verzeichnen waren und die Fünfte auf eine Mindeststärke von 6 
Spielern reduziert wurde.
Zur Halbzeit befi ndet sich die neue Mannschaft auf dem vierten Platz.
Aufstellung: B. Schröder, J. Busch, C. Neumann, J. Wittmaack, T. Paschke, M. 
Bergmann, D. Eutin

Jugend
In der Saison 2013/2014 wurde zum wiederholten Male die Meisterschaft in der 
Jungen Kreisliga errungen.
Aufstellung: J. Busch, C. Neumann, D. Eutin, L. Eutin, J. Fock, J. Gabelt

Schüler
Dadurch, dass wieder Jugendliche in den Herrenbereich gerückt sind, hatten wir 
nicht mehr genug Spieler, um eine Jugendmannschaft zu bilden. Deshalb gehen 
wir mit einer neuformierten Schülermannschaft in die Saison 2014/2015. Hier 
steht im Vordergrund, dass die Spielerinnen und Spieler neben dem Training 
auch Wettkämpfe bestreiten können und Erfahrungen im Punktspielbetrieb sam-
meln. Wobei der Spaß natürlich nicht zu kurz kommt.
Aufstellung: J. Petereit, C. Aykaya, J. Fitschen, H. Erdmann, D. Schultz, M. Kiele, C. 
Schmidt, M. Thode, P. Neeb

Hier noch kurz die Info, dass wir auch im Jahr 2014 natürlich wieder unsere Bo-
ßeltour und unser Sommerfest mit Radtour durchführt haben.
Wer also Lust hat, bei uns mitzumachen, ist herzlich willkommen.
Die Trainingszeiten sind wie in den letzten 30 Jahren gleich geblieben: Dienstag 
und Donnerstag ab 18.00 Uhr (Jugendliche) und ab 19.30 Uhr ( Erwachsene) .

Marc Säland
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Bosselsportgruppe
Übungsbetrieb:   Montag, 17.45 - 20.00

Zweifachhalle, Große Gartenstraße
Übungsleiter: Lothar Malzahn

Integrationssportgruppe
für geistig und körperlich Behinderte und Nichtbehinderte
(Kinder, Jugendliche, Erwachsene)
Übungsbetrieb:   Freitag 16.15 - 17.45

Zweifachhalle, Große Gartenstraße
Ubungsleiter/in: Heide Freise, Carsten Augustin

Die Bosselsportgruppe trifft sich jeden Montagabend, um gemeinsam Faustball 
zu spielen und die Bossel über den Hallenboden gleiten zu lassen. Die Gruppe 
ist mittlerweile 14 Mann stark und hat am Kreisbosselturnier teilgenommen und 
den 3. Platz belegt. Am 1.1. 2015 gibt es die als Versehrtensportgruppe gegrün-
dete Gruppe 50 Jahre. Nachdem die letzten Versehrten ausgeschieden sind, 
heißt sie jetzt Bosselsportgruppe und feiert das 50 jährige Jubiläum mit einem 
großen Turnier am 14.3.2015. Die Harsefelder sind Ausrichter des Kreisbosseltur-
niers mit 12 Mannschaften in der 3-Fachhalle in der Jahnstraße.
2014 haben zwei Mitglieder der Integrationssportgruppe sportliche Erfolge auf 
Länderebene erzielt. Christina Vorrath hat eine Goldmedaille im Badminton bei 
den Special Olympics in Düsseldorf erkämpft. Bernd Fetting hat beim Hambur-
ger Landessportfest 2 erste Plätze im 50 m Freistil und 50m Brustschwimmen 
erschwommen. Mit der 4x50m Staffel holte er eine Bronzemedaille. Außerdem 
hat Bernd sein Sportabzeichen erfolgreich absolviert.
Die Integrationssportler waren in diesem Jahr 7 Mal kegeln, sind im Frühjahr 
im Ahlerstedter Schwimmbad spielen und schwimmen gewesen und haben ein 
Eishockeyspiel der TuS Harsefeld Tigers besucht. Einige Sportlerinnen waren mit 
zur Integrationsdisco und zum Weihnachtsmusical. Außerdem hatten wir unse-
ren Spaß an 2 Spielenachmittagen. Das Sommerfest in Oersdorf, die Disco in 
Bargstedt und die Weihnachtsfeier im Ahlerstedter Schützenhof waren wieder 
gelungene gesellige Veranstaltungen. Die Lionsfreunde überreichten uns einen 
Scheck über 2000 Euro, den Laila Kristensen auf dem Sommerfest für uns ent-
gegennahm. Ganz herzlichen Dank dafür sagen alle Integrationssportler/innen. 

Fachsparte Integrationssport
Spartenleiter: Carsten Augustin

Mädesüßweg 16, 21698 Harsefeld, 
Telefon 6936
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Außerdem luden sie uns zu einer schönen Ausfahrt in die Wingst ein. Dort be-
suchten wir den Babyzoo und den Spiel-und Sportpark. Nach einem Mittagessen 
vom Grill und mitgebrachten Salaten probierten wir die Sommerrodelbahn aus, 
spielten Minigolf oder versuchten uns an anderen Geräten. Einige sind auch 
geklettert. Nach leckerem Kaffee und Kuchen ging es wieder auf die Heimreise. 
Zum Integrationssportfest in Bützfl eth sind wir in diesem Jahr nur mit 9 Sport-
lern/innen gefahren.
Die Mitglieder und Ehefrauen des Lionsclubs Harsefeld haben dieses Jahr zur 
Weihnachtsfeier in Krögers Gasthof eingeladen und unseren Sportler/innen viel 
Freude mit der Ausgestaltung dieser Feier bereitet. Herzlichen Dank für ihre en-
gagierte Unterstützung der Menschen mit Handicap in Harsefeld und Umgebung.
Jeden Freitagnachmittag treffen wir uns in der Sporthalle Große Gartenstraße. 
Dort werden in der einen Hallenhälfte Hockey, Bouncer oder Fußball gespielt. Im 
anderen Teil der Halle ist ein Geräteparcours aufgebaut, den jeder nach seinen 
Möglichkeiten nutzt. Bei der Firma Swiss Life Select haben wir zwei T-Shirtsätze 
im Wert von 1000 Euro für alle Sportler/innen gewonnen. Sie leisten bei den 
Übungsstunden gute Dienste, herzlichen Dank dafür.
Aus gesundheitlichen Gründen kann Lothar Malzahn die Integrationssportler/in-
nen bei den Übungsstunden nicht mehr unterstützen, wir hoffen aber, dass er 
noch lange an unseren geselligen Aktivitäten teilnehmen kann und ernennen ihn 
zum Ehrenintegrationssportler.

Sommerfest, Ausfl ug an die Aue



119

Er hat die Gruppe vor 27 Jahren mit 
gegründet und die Mitglieder stetig 
gefördert. Lothar ist der gute Geist 
der Gruppe und hinterlässt eine 
große Lücke. Außerdem hat er ei-
nige Sportler/innen aus Barg stedt 
immer mit zum Sport gebracht 
und auch wieder nach Hause ge-
fahren. Für dieses ehrenamtliche 
Engagement können wir ihm nicht 
genug danken. Auch die anderen 
Helferinnen Monika Siemat, Silke 
Feth und Renate Schnadhorst ste-
hen aus berufl ichen und privaten 
Gründen nicht mehr regelmäßig 
zur Verfügung, so dass wir hände-
ringend neue Unterstützer/innen 
für die Gruppe suchen. 

Für das Leitungsteam
Anke Wolfram Lothar wird geehrt

Trikotübergabe
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Fachsparte Schwimmen
Spartenleiterin: Heide Freise

Wiesenweg 42, 21698 Harsefeld, 
Telefon 4694

 Das Schwimmjahr 2014
Schon wieder ein Jahr vorbei - und auch dieses ist quasi in Bestzeit verfl ogen. 

Barrakudas (Leistungsgruppe)
Dieses Jahr sind die Masters auf den Bezirksmeisterschaften in Over in das Wett-
kampfjahr gestartet. Diese verliefen für den TuS Harsefeld sehr gut. Die Masters-
Schwimmer vom TuS erreichten in den jeweiligen Altersklassen 16 von mögli-
chen 17 Platzierungen auf dem Treppchen. Davon holten sie zwei Bezirkstitel im 
Einzelstart und wurden Bezirksmeister mit der 4x 50m Lagen-Staffel sowie der 
4x50m Freistil-Staffel der Herren. Ein gelungener Start in das Jahr 2014. 
Außerdem wagten sich die Masters auch noch nach Goslar, wo sie den TuS eh-
renvoll präsentiert haben und so einige Medaillen nach Harsefeld brachten.
Nach dem gelungenen Start freuten wir uns, dass wir im Mai das Training in 
unserem geliebten Freibad wieder aufnehmen konnten. Das war natürlich der 
Start für die Vorbereitung auf die wiederholten Kreismeisterschaften in Harsefeld. 
Wettkampf im eigenen Wohnzimmer!!!
Bevor aber der Wettkampfhöhepunkt auf dem Terminplan stand, waren wir bei 
unseren befreundeten Vereinen von Drochtersen und Ganderkesee eingeladen. 
Das war ein volles Wochenende, den Samstag ab nach Drochtersen zum Jubi-
läums-Wettkampf und gleich den Tag darauf ab nach Ganderkesee!!! Das waren 
zwei ganz starke Wettkämpfe mit zu dem Zeitpunkt schon verbesserten Zeiten. 
Dies war genau der richtige Auftakt für die kommenden KMS im eigenen Becken. 
Im Juli war es dann endlich so weit. Kreismeisterschaften Harsefeld 2014!!!
Und das Wetter hat uns den Tag nicht im Stich gelassen. Es war ein schöner Tag 
ohne den lästigen Regen.
Der Tag verlief ohne Probleme ,und alle hatten Spaß. Was kann man noch sa-
gen… Die Ergebnisse waren „bombe“! Von 56 Einzelstarts holten die Schwim-
mer 35 Titel des Kreisjahrgangsmeisters nach Harsefeld und in der offenen Wer-
tung holte der TuS neun Kreismeistertitel, zehnmal den zweiten sowie dreimal 
den dritten Platz im Kreis.
Dazu kommen auch noch die Staffeln. Bei den Herren gab es zweimal den 
Kreismeistertitel zu verbuchen. Die 4x50m Lagen-Staffel mit den Herren Tim 
Rennhack, Stefan Müller, Jannik Wiemann und André Freise sowie die 4x50m
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Freistil-Staffel mit Jannik Wiemann, André Freise, Niklas Wiebusch und Philipp 
Meinke waren erfolgreich.
Natürlich waren auch unsere Mädels mit einer Staffel am Start: Frauke Gründer, 
Justine Engel, Myriam Gründer und Nadine Klive lieferten sich mit den konkur-
rierenden Schwimmerinnen ein hartes Rennen und erkämpften sich eine ganz 
starke Bronzemedaille für den TuS.

Friedrich-Huth-Straße 9
21698 Harsefeld
Tel.: 0 41 64 - 90 88 55

e-Mail: info@fahrschule-detlefsen.de
Internet: www.fahrschule-detlefsen.de
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Hier ein großes DANKE an alle Helfer, Ellis, Karis, Schiris und an alle die geholfen 
haben!!!
Danke an die Samtgemeinde Harsefeld für das zur Verfügung gestellte Becken.
Nach unseren KMS verlief der Sommer ruhiger als sonst. Nach der Saison im 
Freibad hatten wir zur Überbrückung, bis es dann im Oktober in die Trainingshalle 
nach Ahlerstedt ging, noch zwei Wettkämpfe. Dazu rockten wir im September in 
Buxtehude und nach vielen Jahren auch wieder in Otterndorf. Beide Wettkämpfe 
verliefen erfolgreich, wodurch wir entspannt in die Wintersaison gehen konnten. 
Wie jedes Jahr gestaltete sich der Jahresabschluss mit unserem traditionellen 
Vereinsmeisterschaften/Weihnachtsschwimmen, an denen auch unsere Delfi ne 
teilnahmen.
Bei den Delfi nen (Aufbaugruppe) läuft es gut, der Nachwuchs ist da und zeigt 
viel Spaß am Schwimmsport. Beim Training wird viel geübt, ich sage da nur drei 
Wörter: Technik, Technik, Technik ;).
Bei unseren Minis haben wir diesen Winter keinen Kurs gehabt, da leider viele 
abgesagt hatten, was natürlich kein Weltuntergang ist. Im Jahr 2015 starten wir 
voll durch! 
Zum Abschluss wünsche ich allen Sportlern und Sparten im TuS ein erfolg-
reiches Jahr 2015. 
Danke an Heide und Thorsten.
Danke an unsere Ellis, die mit zu den WK fahren.
Danke an unsere KARIS.
Danke an unseren Sponsor Elektro Müller aus Ahrensmoor.

Mit freundlichen und sportlichen Grüßen an alle Sportler, Eltern und Fans
TuS Harsefeld Schwimmteam
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Fachsparte Volleyball
Spartenleiterin: Silvia Rost

Grashofweg 4 a, 21698 Harsefeld 
Telefon 6755

„Ja, früher fand ich Volleyball doof. Das war in der Schule. Das lag vor allem daran, 
dass ich nie so recht wusste, ob wir Volleyball oder Völkerball spielten.  In beiden 
‚Spielen‘ schien das Hauptanliegen meiner Schulkameraden zu sein, möglichst 
nicht vom Ball getroffen zu werden. Dann fi ng ich an, Volleyball zu spielen – also –
so richtig. Und ich begann diesen schnellen und anspruchsvollen Sport zu lieben. 
Mittlerweile bin ich nicht nur Spieler, sondern auch Trainer und versuche, diese 
Begeisterung in jedem Training und bei jedem Spiel weiterzugeben.“
Die Begeisterung für den Volleyball leben im TuS Harsefeld derzeit Sportler in 
3 Trainingsgruppen / Mannschaften aus. Jeden Montagabend treffen sich die 
Mixed-Volleyballer in der Jahnstraße, um gegeneinander und vor allem miteinan-
der ein bisschen Volleyball zu spielen. Sieg und Niederlage stehen dabei weniger 
im Vordergrund – viel wichtiger ist das gemeinsame Sporttreiben. 
Ein wenig ernster sehen das die Spieler und Spielerinnen der beiden am Spielbe-
trieb teilnehmenden Mannschaften. Je eine Damen- und eine Herrenmannschaft 
vertreten in dieser Saison den TuS Harsefeld; beide Mannschaften gehen in der 
Bezirksliga an den Start. Die Damen im Alter von 20 bis 35 Jahren spielen seit ein 
paar Jahren in dieser Liga und schließen die Spielzeiten regelmäßig im mittleren 
Tabellendrittel ab. Die Herren hingegen sind nach einem Jahr in der Landesliga 
wieder in die Bezirksliga zurückgekehrt. Beide Teams trainieren zweimal in der 
Woche; im Sommer verlegen beide Mannschaften dabei das Training regelmäßig 
auf die Beachfeldern hinter der Sporthalle am Gymnasium. Statt in der muffi gen 
Sporthalle wird dann unter freiem Himmel und mit Sand zwischen den Zehen 
(und mitunter auch Zähnen) um jeden Ball gekämpft.
Neue Mitspieler sind in allen Mannschaften natürlich immer herzlich willkommen. 
Nähere Infos zu den Mannschaften gibt es bei den jeweiligen Ansprechpartnern – 
oder natürlich zu den unten angegebenen Trainingszeiten direkt in der Halle.

Montag Jahnstraße 19.30 22.00 Volleyball 1. Damen Thorsten Kück

Montag Jahnstraße 20.00 22.00 Volleyball für Jedermann Christa Kandora

Dienstag Große Gartenstraße 19.30 22.00 Volleyball 1. Herren Falko Remmert

Mittwoch Große Gartenstraße 20.00 22.00 Volleyball 1. Damen Thorsten Kück

Freitag Jahnstraße 20.00 22.00 Volleyball 1. Herren Falko Remmert
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Wie baut man ein Zuhausehaus, Stein auf Stein, in nur drei Monaten? 
Indem alle Planer, Logistiker und Handwerker wie ein Ballett zu-
sammenspielen. Mit einer Choreografi e, die so perfekt ist, dass wir 
als Zugabe auch noch zehn Jahre Garantie gewähren. 

perfekt
einstudiert

Viebrockhaus Musterhauspark Horneburg
Gerd-Heinssen-Straße 2 · 21640 Horneburg
Telefon: 04163 80990 · www.viebrockhaus.de
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Fachsparte Judo
Spartenleiter: Norbert Pahl

Weimarer Straße 1, 21698 Harsefeld, 
Telefon 3154

Judo- Jahresbericht 2014

Schon wieder ist ein Jahr herum, und es ist Zeit für einen kurzen Rückblick auf 
das Jahr 2014. 
8 Judoka haben ihre erste Prüfung zum weiß-gelben Gürtel gemacht. Dafür 
mussten sie neben der Fallschule, die total wichtig ist, 4 Würfe und auch 4 Hal-
tegriffe zeigen.
Den gelben Gürtel haben 3 Kinder erworben, und 1 Judoka hat den gelb-orange-
nen Gürtel bekommen. 
Die Prüfung zum Orangegurt haben 3 Kinder bestanden.
Mit jeder Gürtelfarbe kommen immer 4 Würfe und Haltegriffe dazu, so dass die 
Orangegurte insgesamt 16 Würfe und Griffe präsentieren mussten. Und das nicht 
nur rechts, sondern auch links herum. Und dazu immer wieder die Übungen aus 
der Fallschule, auch die immer rechts und links. 
Mit Doreen , Hanna und Lars haben wir tüchtige Hilfen, die den Kindern ganz viel 
von ihren eigenen Erfahrungen mitgeben können. Alle drei machen schon lange 
Jahre Judo. Ein ganz herzliches „Dankeschön“ für eure Unterstützung!
Kathrin, Jörg und Norbert haben ihre Trainer-Lizenzen an einem Wochenende in 
Westerstede verlängert, und auch Hanna hat dort schon einmal erfahren dürfen, 
was man für den Trainerschein alles an Wissen haben muss. Ein kräftiger Muskel-
kater war kostenlos mit dabei.
Kurz vor Weihnachten haben die Judoka der ersten Freitagsgruppe mit Kathrin 
und Doreen viel geübt, um ihren Eltern auf einer kleinen Judo-Weihnachtsfeier 
eine tolle Vorführung präsentieren zu können. Alle waren mit großem Eifer dabei, 
und der Beifall am Ende zeigte, dass es den Zuschauern sehr gut gefallen hat. 
Anschließend gab es selbstgebackene Kekse, Kuchen und Getränke und für jeden 
Judoka eine kleine Überraschung, die der Weihnachtsmann abgegeben hatte.
Danach ging es dann endlich in die so lange herbeigesehnten Weihnachtsferien.
Jetzt schauen wir erwartungsvoll ins Jahr 2015 und hoffen, dass uns das neue 
Jahr viele neue Judoka (ob klein oder groß) bringen wird. Wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied in unserer Sparte. Auch „Wiedereinsteiger“ sind gerne gese-
hen!

Allen Aktiven wünschen wir Gesundheit und ein schönes neues Sportjahr 2015.
Eure Judotrainer
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Permanente Weiterbildung und qualifi -
zierte Ausbildung machen wir uns auch 
in diesem Jahr zum Ziel. Im letzten Jahr 
hat Olaf Porm die Prüfung zum C-Trainer-
Leistungssport erfolgreich abgeschlos-
sen. Herzlichen Glückwunsch!
Malte Porm versucht, für dieses Jahr wie-
der einen Trassi-Lehrgang nach Harse-
feld zu holen (Trassi steht für Trainer-As-
sistent). Weiterhin ist geplant, dass  Dirk 
Hildebrand in diesem Jahr die C-Trainer-
Ausbildung durchlaufen wird. 
Mit den neuen Trainern können Malte 
und Olaf Jahn dann professionell un-
terstützt werden, um das Training noch 
effi zienter und individueller gestalten zu 
können. Für die bisher geleistete Arbeit 
möchten wir uns an dieser Stelle herz-
lich bedanken. Ohne ihren Einsatz würde 
der Spielbetrieb in den Ligen in wenigen 
Jahren mangels Nachwuchs nicht mehr 
möglich sein. 

1. Mannschaft
Saison 2013/2014 - Klassenerhalt Bezirksliga Nord -
Der Klassenerhalt gestaltete sich von Anfang an schwierig... das eigentlich Un-
mögliche wurde allerdings möglich gemacht, und wir schafften aus eigener Kraft 
den Verbleib in der Bezirksliga Nord. Aufgrund von Abgängen entschieden wir 
uns aber, freiwillig die Saison 2014/2015 in der Bezirksklasse Nord zu starten. 
Die Aufstellung der Mannschaft hat sich im Vergleich zur Vorjahressaison leicht 
verändert. Olaf Porm, der zum Ende der letzten Saison bereits als Ersatzspieler 
ausgeholfen hat, gehört nun zu den Stammspielern sowie auch Doreen Busch-

Fachsparte Badminton
Spartenleiter: Mario Szamocki
Spreenweg 7, 21698 Harsefeld,

Telefon 909 769
Jugendwart: Olaf Jahn

Materialwart: Malte Porm

Olaf Porm 2014
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mann, die aus der 2. Mannschaft hochgezogen wurde. Desweiteren zählen Pas-
qual Holz, Malte Porm, Alexander Poppe und Kristin Mulansky zu den Stamm-
spielern. Dauerhafter Ersatzspieler ist Florian Kientopf. 

2. Mannschaft
Die 2. Mannschaft hat in dieser Saison Verstärkung aus der 3. Mannschaft durch 
Hannah Stoßno, Josephine Petereit und Justin Busch bekommen, damit sich die 
„Alten“ mal ein wenig ausruhen und ihre Knochen schonen können. Kurz vor 
Saisonstart hat sich dann auch noch Marko Saggau verletzt, der mittlerweile aber 
wieder genesen ist und uns wieder unterstützen kann. 
Weiterhin hat Bernd Ehlers die Mannschaftsführung an Mario Szamocki überge-
ben. Für seine Arbeit in diesem Amt danken wir ihm. Es war nicht immer leicht, 
die Mannschaft für einen Spieltag komplett zusammenzubekommen.
Mal sehen, wie wir uns in der nächsten Saison aufstellen.

1. Mannschaft: v.l.n.r. Florian Kientopf, Doreen Buschmann, Olaf Porm, Kris-
tin Mulansky, Malte Porm und Alexander Poppe (es fehlt Pasqual Holz)
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3. Mannschaft
Auch in der Saison 2014/2015 haben wir wieder eine 3. Mannschaft für den 
Spielbetrieb in der Kreisliga Stade gemeldet. Die Zusammensetzung der Mann-
schaft hat allerdings etwas verändert. Die starken Herren Olaf Porm und Florian 
Kientopf rückten in die 1. Mannschaft auf und Justin Busch verstärkt die 2. Mann-
schaft. Diese Lücken wurden mit unseren Nachwuchsspielern aus der Jugend 
geschlossen.
Momentan bleiben die Mannschaftssiege in den Punktspielen aus, aber dadurch 
lässt sich das junge Team nicht demotivieren. An jedem Spieltag geben sie alles 
und gewinnen immer mehr Sicherheit und Erfahrung. Weiter so!

Badminton – Schüler / Jugendliche / Junioren – 2014
Turniere
Aus den Gruppen der Anfänger, Fortgeschrittenen und den Mannschaftsspielern 
haben wir 2014 an diversen Turnieren mit guten und sehr guten Platzierungen 
teilgenommen.
Und auch wenn es für den Einzelnen vielleicht an dem einen oder anderen Tag 
nicht so gut lief, konnten alle wertvolle Spielerfahrungen sammeln und waren mit 
Spaß und Einsatz bei der Sache.

2. Mannschaft: v.l.n.r. Lutz Bargsten, Justin Busch, Bernd Ehlers, Carina Fit-
schen, Torsten Dierks, Hannah Stoßno, Flank Live, Josephine Petereit, Mar-
ko Saggau und Mario Szamocki
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Um den Rahmen dieses Heftes nicht zu sprengen, sollen hier nur kurz die Er-
gebnisse der Kreismeisterschaften, unseres persönlichen Saisonhöhepunktes, 
erwähnt werden:
Jungeneinzel U11 – 2. Platz. – Matti Gruschan, 3. Platz – Mattis Szamocki
Mädcheneinzel U13 – 2. Platz – Kira Kreher
Jungeneinzel U13 – 1. Platz – Maik Baalhorn, 2. Platz. - Kevin Höper, 3. Platz – 
Felix Wendt
Jungeneinzel U15 – 2. Platz – Sebastian Schönzler – 3. Platz - Bjarne Trampnau
Herreneinzel U19 – 2. Platz – Justin Busch
Punktspiele U15
In der Saison 2013/2014 konnten wir mit 2 Mannschaften am Punktspielbetrieb 
der Schüleraufbaustaffel im Kreis Rotenburg teilnehmen.
Netterweise nahmen uns unsere Kreisnachbarn auf, weil im Kreis Stade in dieser 
Altersklasse leider keine Mannschaftswettkämpfe stattfi nden.
Letztendlich belegte die 2. Mannschaft, bestehend aus Merle Hildebrandt, Nadi-
ne Klive, Dustin Williams und Maik Baalhorn, einen guten Mittelfeldplatz.
Die 1. Mannschaft erkämpfte sich in einer spannenden Begegnung am letzten 
Spieltag der Saison gegen den stärksten Konkurrenten SV Fortuna 83 Rotenburg 
den ersten Platz der 10er-Staffel und damit den Meisterschaftstitel und einen 
riesigen Wanderpokal!

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8.00-18.00 Uhr
Samstag 8.00-14.00 Uhr · Sonntag 10.00-12.00 Uhr
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Ein großes Dankeschön an dieser Stelle geht an alle Eltern und natürlich die Be-
treuer Frank Klive und Dirk Hildebrandt, die uns zu den Veranstaltungen gefahren 
und sich auch vor Ort um die Spieler gekümmert haben.

Malte Porm

Freizeit
In diesem Jahr jährt sich die Freundschaft mit unseren Potsdamer Badminton-
freunden zum fünfundzwanzigsten Mal. Das werden wir in Potsdam ausgiebig 
feiern, nachdem im letzten Jahr kein Treffen bei uns zustande kam. Dafür hatten 
wir dann das jährliche „Trainingslager“ in Güstrow zur Auffrischung unserer Kon-
takte genutzt.
Zu guter Letzt möchte ich noch etwas Werbung für Badminton machen und 
jeden herzlich einladen, bei uns vorbeizuschauen und mitzumachen. Schläger, 
Bälle und Netz haben wir parat.

Wir freuen uns auf ein neues Badmintonjahr mit vielen Siegen und Pokalen.
Euer Mario 

Text: Kristin Mulansky, Malte Porm, Mario Szamocki

Sieger der Rotenburger Kreisstaffel U15 (von links nach rechts): Franziska 
Schönzler, Sebastian Schönzler, Bjarne Trampnau, Fabio Boie mit Trainer 
Malte Porm
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Restaurant - Hotel

Schützenh f
AHLERSTEDT

Das gepflegte 
Restaurant 

im südlichen K
reis Stade

Freizeit & Aktivitäten
-Spiel & Spaß am Schützenhof-

www.schuetzenhof-ahlerstedt.de

Inhaber:
Klaus-Dieter Bockelmann
Stader Str. 2 
21702 Ahlerstedt
Tel.: 0 41 66 / 84 20-0
Fax: 84 20 20

Öffnungszeiten:
tägl. 11.00 Uhr - Open End
Mittwoch Ruhetag

Großer Saal bis 300 Personen - 
Kleiner Saal bis 90 Personen
Verschiedene Club- und Tagungsräume
Hotelzimmer mit Dusche/WC, Telefon,
Farb-TV, Internet-Anschluss
3 Bundesdoppelkegelbahnen - Sportplatz
Boßeln und Schützenhofdiplom
Paintball-Wochenende
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Fachsparte Tennis
Spartenleiter: Christian Gronwald

Querweg 45, 21698 Harsefeld, 
Telefon 888529

Bericht Spartenleitung
Die Tennissparte des TuS Harsefeld feiert den Start in die Sommersaison mit 
einem großen Tennisfest im Rahmen der Aktion „Deutschland spielt Tennis“ und 
hat alle Tennisinteressierten aus Harsefeld und Umgebung eingeladen. Am 27. 
April 2014 ab 11.00 Uhr haben eine Vielzahl von Besuchern auf der Anlage 
in der Jahnstraße (beim Waldstadion) die Gelegenheit wahrgenommen, die At-
traktivität des Tennissports mit all seinen Facetten hautnah zu erleben, und das 
vielseitige Angebot des TuS Harsefeld kennenzulernen.
Auf der 6-Platz Anlage mit dem international bewährten Canada-Tenn-Belag bie-
ten wir für Jung + Alt, für Anfänger und Profi s die optimalen Voraussetzungen, 
um in der Spielsaison (Mai - Oktober) aktiv zu sein. Das alljährliche Angebot 
der Tennissparte umfasst u. a. die Teilnahme an der Sommer-Ferienspaßaktion 
in der Samtgemeinde, sowie die Möglichkeit für alle Mitglieder des Vereins und 
interessierte Sportler, unterschiedliche Termine zum Schnuppertraining und 
„come together“ am Donnerstag zum Kennenlernen, wahrzunehmen. „Aus gu-
tem Grund ist Tennis die Trendsportart Nr. 3 in Deutschland mit ca. 1,5 Mio. Mit-
gliedern in Vereinen: Tennis ist eine Sportart, die man bis ins hohe Alter lernen 
und spielen kann. Tennis ist ideal für jeden, der den sportlichen Wettkampf sucht 
oder einfach nur zur Entspannung mit seinem Spielpartner oder Partnerin ein 
paar Bälle über das Netz schlagen möchte“, so Trainer und Jugendwart Reinhard 
Tipke.
Die Bewerbung um ein überregional anerkanntes Turnier „Harsefeld open“ mit 
mindestens 32 Spielern in 2015 ist nur eine Aktion, die zusätzlich die Attraktivität 
des Tennissports in Harsefeld fördern soll.
Alle Bekanntmachungen zu unseren Aktivitäten und Punktspieltagen /-zeiten, so-
wie Trainingszeiten für das Kennenlernen werden auf der Homepage des TuS 
Harsefeld veröffentlicht. Ein fester Termin in der Woche ist das „come together“ 
am Donnerstag jeweils ab 18.00 Uhr. In lockerer Atmosphäre können alle Spieler 
(Freizeit-. Ligaspieler, Spartenmitglieder, Interessierte) sich kennenlernen und die 
Möglichkeit nutzen, sehr schnell einen Spielpartner zu gewinnen und den Anstoß 
bekommen unserer Sparte beizutreten. 
Denn Tennis spielt man nicht alleine!
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Bericht aus dem Sportbereich 
Das vom DTB und allen Tennis-Landesverbänden ausgegebenem Motto 
„Deutschland spielt Tennis“ begleitete uns auch in die sportliche Sommersai-
son 2014 als echtes Highlight. Neben dem Tennisspielen/-ausprobieren mit und 
ohne „Ballmaschinen-Roboter“ und dem Kennenlernen der Verantwortlichen 
und der Tennisanlage wurde ein Fitnesskurs, geleitet von TuS Trainer Ralf Elbers, 
angeboten. Über die sehr gute Resonanz und das positive Feedback haben wir 
uns sehr gefreut.

Zwischen Mai und Juli fanden die Punktspiele statt. Bei den Erwachsenen sind 
vier Mannschaften beim Niedersächsischen Tennisverband (NTV) gemeldet wor-
den, die die folgenden Tabellenplätze erreicht haben:
Herren 30 - 2. Platz in der Regionsliga
Herren 40 I - 1. Platz in der Oberliga (Nord)
Herren 40 II - 4. Platz in der Bezirksklasse
Herren 55 - 3. Platz in der Bezirksklasse 
Die erstmals mit dem TC Seppensen eingegangene Spielgemeinschaft unserer 
Herren 40 I führte nicht nur zum ersten Platz in der Oberligastaffel, sondern auch 
zum Gewinn des Relegationsspieles zum Aufstieg in die Nordliga gegen den 
Brauschweiger THC. 
Mit dem Re-Opening- und einem Doppelturnier ging der Spielbetrieb nach der 
3-wöchigen Sanierung der Plätze ordnungsgemäß weiter. Bei gutem Wetter und 
bester Laune wurde um Punkte und Plätze gespielt. 
Am 6. September fand zum ersten Mal der „Family-Day“ statt. Mit einem alters-
gerechten Tennisangebot für Kinder und deren Eltern, unabhängig ob Anfänger, 
Fortgeschrittener oder Wiedereinsteiger, konnten die Gäste in lockerer Atmosphä-
re Tennis spielen oder auch einfach nur zuschauen und sich untereinander aus-
tauschen. Bei dieser Gelegenheit konnten die Eltern sich von unserer Jugendar-
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beit überzeugen. Das von unserem Trainer Reinhard Tipke vermittelte und bereits 
in kurzer Zeit erlernte Tennisspielen ihrer Kinder haben die Familienangehörige 
mit Stolz und Begeisterung erfüllen lassen. Auch die ausgetragenen Familien-
Matches haben für viel Spaß und Spannung gesorgt. Wir sind mit der Resonanz, 
über 40 Teilnehmer, und der Organisation dieser Veranstaltung sehr zufrieden. 
Der Abschluss einer sehr ereignisreichen und sportlich erfolgreichen Saison wur-
de am 10. Oktober mit einem Flutlichtturnier für Jedermann gekrönt.
Weitere Ergebnisse und Platzierungen an teilgenommenen Turnieren:

Buxtehuder Stadtpokal:
Damen 1. Platz Lisa Tipke
Herren 40 1. Platz Sebastian Grupe
Mixed-Doppel 2. Platz Lisa Tipke / Reinhard Tipke

Zusätzlich haben viele Spartenmitglieder an diversen LK-Turnieren teilnehmen 
können. Dabei konnten die Leistungsklassen verbessert werden. Am Ende zählen 
bei jeder Teilnahme von Turnieren die gemachten Erfahrungen, die im Einzel-
Wettkampf gesammelt werden. Die Teilnahme an ausgesuchten Wettkämpfen 
wird durch die Sparte jedem Mitglied ermöglicht.

Ranglisten:  Niedersächsischer  Deutscher
  Tennisverband Tennisbund
  Rang Rang
Herren 40 Dirk Meibohm  4  22
 Heiko Weber 14 112
Herren 55 Reinhard Tipke 20
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In der Wintersaison 2014/2015 haben wir mit einer Herren-40-Mannschaft teil-
genommen. Bereits heute hat die Mannschaft einen Platz im Mittelfeld der Be-
zirksligastaffel erfolgreich gesichert. 
In der Sommersaison 2015 werden wir wieder mit 5 Mannschaften in den ver-
schiedenen Ligen vertreten sein. Wir wünschen allen Spielern viel Erfolg. Die 
jeweiligen Wettkampftage werden auf der Homepage des TuS Harsefeld veröf-
fentlicht.

Bericht Jugendarbeit
Tennisjugend 2014
In der Sommersaison 2014 wurden für den Punktspielbetrieb 2 Jungen- und 2 
Mädchen- Mannschaften gemeldet. Alle Mannschaften sind als 2er Teams an 
den Start gegangen. 
Folgende Platzierungen wurden erreicht:
Weibliche Jugend C:  Regionsliga Platz 5
Weibliche Jugend B:  Regionsliga Platz 1
Männliche Jugend B:  Regionsliga Platz 3
Männliche Jugend A:  Regionsliga Platz 3

Ausblick auf die Punktspielsaison 2015
In der Sommersaison 2015 werden wir mit 4 Jugendmannschaften für den TuS 
in der Regionsliga an den Start gehen. 
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Gymnasium Harsefeld AG Rückschlagspiele 
Am 24. Juli fanden auf Anfrage von Herrn Sczeponik (Sportlehrer des Harsefelder 
Gymnasiums) auf unserer Anlage zwei Trainings- und Spieleinheiten zum Ten-
nissport mit insgesamt über 30 AG Teilnehmern unter der Leitung von Wolfgang 
Peycke und Kurt Meyer statt.
Es wurden einige Grundlagen und vor allem der Spaß an der Sportart vermittelt, 
so dass bei vielen ein Interesse am Tennissport geweckt wurde.

Teilnehmer der Jugend VM 2014 mit Pokalen und Preisen

Vereinsmeisterschaften Sommer 2014
Trotz der mittlerweile üblichen Terminenge bei unseren jugendlichen Spielerin-
nen und Spielern fanden die Jugend-Vereinsmeisterschaften in diesem Jahr am 
19. Juli bei herrlichem Tenniswetter auf unserer Tennisanlage statt. So konnten 
die 13 Teilnehmer in 3 Altersklassen spannende Spiele zeigen, die von vielen 
interessierten Zuschauern verfolgt wurden. Folgende Sieger wurden ermittelt: 
Cw- Celina Oelkers, Cm- Eric Litzenberger, Bm- Luca Weigand. Zusätzlich zu den 
Siegerpokalen gab es für alle Teilnehmer tolle Preise.
Vielen Dank auch an die Organisatoren des tollen Büffets. 

11. Buxtehuder Jugendstadtmeisterschaften 2014
Bei den 11. Buxtehuder Jugendstadtmeisterschaften vom 21. bis 27. Juli sind für 
den TuS Harsefeld drei Teilnehmer/innen an den Start gegangen. Johanna Pfeil 
gewann die B-Runde bei den Bw, Celina Oelkers belegte bei den Cw den 3. Platz 
und Alexander Noack kam bei den U21 auf den 4. Platz.
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Ferienprogramm 2014 
Beim von der Tennissparte angebotenen Ferienprogramm in den Sommerferien 
haben sich mit Wolfgang Peycke und Kurt Meyer zwei erfahrene Tennisspieler 
um den Schnuppernachmittag am 25. August gekümmert. Viele Kinder und Ju-
gendliche nahmen das Angebot an und verlebten unter Anleitung einen tollen 
Tennisnachmittag mit der Option über das Vereinstraining den Zugang zur Ten-
nissparte zu bekommen.

Wintertraining und mehr
Die Winter-Hallentraining-Saison 2014/2015 in der Tennishalle Nottensdorf hat 
am 06.10.2014 mit 30 Teilnehmern begonnen und läuft bis zum 22.04.2015. 
Unter den Trainingsteilnehmern sind auch 9 Tenniskids zwischen 6 und 9 Jahren, 
die noch im Kleinfeldbereich trainieren. Vielen Dank auch den Eltern für den 
Fahrdienst zu den Trainingsstunden.
Abschließend noch der Dank an alle Helferinnen und Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung im Sommer-Punktspielbetrieb. Auf diese Unterstützung hoffe ich 
auch in der neuen Saison! 
Unseren Kinder und Jugendlichen wünsche ich weiterhin viel Spaß am Ten-
nissport!

Euer Jugendwart Reinhard Tipke



141

Bericht Technik / Anlagenpfl ege / Platzinstandhaltung / 
Platzauf- und Abbau 
Nach Vorlage durch die Spartenleitung hat der Vorstand des TuS Harsefeld die 
Genehmigung erteilt und damit der Finanzierung einer umfangreichen Platzsa-
nierung zugestimmt.
Die Spezial-Arbeiten wurden, auch bei teilweise schlechten Wetterverhältnissen, 
fristgemäß von einer Fachfi rma zu unserer vollsten Zufriedenheit erledigt. Die 
Spiel- /Wettkampfbedingungen auf den Plätzen entsprechen nun wieder dem 
vorgeschriebenen Standard. Die teilweise vorhandene Verletzungsgefahr durch 
den abgenutzten Untergrundaufbau des Canada-Tenn-Belages hat zusätzlich 
dazu beigetragen, dass die Arbeiten nach nunmehr über 20 Jahren Spielbetrieb 
beauftragt worden sind.
Mit einem langfristigem Finanz- und Organisationskonzept wird die Sparte ihren 
direkten Refi nanzierungsbeitrag in den nächsten Jahren leisten, so Spartenleiter 
Christian Gronwald. Durch Eigenleistungen werden die sechs Tennisplätze, das 
Tennishaus und die Gartenanlagen durch die Mitglieder der Sparte jedes Jahr 
hergerichtet, sowie winterfest gestellt. Diese Leistungen entsprechen einem Be-
trag in Höhe von 2-3.000 Euro p.a., wenn man die Plätze für den Spielbetrieb 
durch eine Fachfi rma aufbauen lässt. Ohne das angeeignete Fachwissen und das 
große einzelne Engagement vieler Mitglieder wäre dieser Betrag nicht einzuspa-
ren. 
Für den unermüdlichen und „immer“ außerordentlichen Einsatz, sowie die Orga-
nisation zu den zahlreichen Arbeitsdiensten, möchten wir Kurt Meyer, Wolfgang 
Peycke und Johannes Fitschen an dieser Stelle unseren Respekt und herzlichen 
Dank aussprechen.
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Buxtehuder Straße 29
21698 Harsefeld
Telefon 0 41 64 / 85 94 94
www.docberl.de

Wilhelmstr. 2
21698 Harsefeld
Telefon: (04164) 85 98 88
Telefax: (04164) 85 98 89
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Eishockey im TuS Harsefeld – TuS Harsefeld Tigers
www.harsefeldtigers.de 

Fachsparte Eissport
Eishockey

 Spartenleiter: Peter Falten 
Herrenstraße 43, 21698 Harsefeld, 

Telefon 1203

Die Tigersraupe

Trainingshalle und Heimspielstätte aller Mannschaften der TuS Harsefeld Tigers 
ist die Eissporthalle Harsefeld. In der aktuellen Saison nehmen zwei Herren-
mannschaften und fünf Kinder- und Jugendmannschaften am leistungsorientier-
ten Ligenspielbetrieb teil. Abgerundet wird das sportliche Angebot, das leider we-
gen der begrenzten Nutzungskapazitäten der Eishalle nicht erweiterbar ist, durch 
eine Laufl ernschule, dem Freizeitsportbetrieb (pucken ohne Leistungsstress) der 
Hobbygruppe und dem Schiedsrichterwesen mit mehreren Eishockeyschieds-
richter, die bis hin zur höchsten deutschen Spielklasse, der DEL, Spiele leiten. 
Die Ausbildung von Schiedsrichter/innen und von Lizenztrainer/innen wird von 
der Eishockeyabteilung in besonderer Weise unterstützt. Die Altersspanne der 
Aktiven beginnt bei 4 Jahren und erstreckt sich momentan bis zum 60. Lebens-
jahr. Der Spiel- aber auch der Leistungsspaß des Eishockeysportes unterstützt 
Erwachsene und Kinder körperlich, geistig und seelisch. Insbesondere die Förde-
rung der motorischen Entwicklung ist für die körperliche Entwicklung aber auch 
für das seelische Gleichgewicht und die Verbesserung geistiger Fähigkeiten eine 
anerkannte Methode. Einfach ̀ mal probieren – die ersten 3 Trainingstermine sind 
kostenfrei und die Ausrüstung wird gestellt. Informationen zu Trainingszeiten und 
weiteren Informationsquellen entnehmen sie bitte dieser Seite.
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Für alle die die Tigers und insbesondere die Nachwuchsarbeit der Tigers unter-
stützen wollen, gibt es die Möglichkeit dies über den Förderverein der TuS Harse-
feld Tigers zu tun. Nähere Informationen sind der Internetseite 
http://www.harsefeldtigers-foerderverein.de zu entnehmen.

Nachwuchs – TuS Harsefeld Young Tigers
93 Mitglieder, 4 Mannschaften, 
5 Lizenz-Trainer, 5 Übungsleiter/Trainingshelfer

TuS Harsefeld Tigers Bambinis und Laufl ernschule

Laufl ernschule 2014/2015 nach unserem Nikolaus Turnier
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Diese Saison kann sich die Eishockeysparte nicht über mangelnden Zulauf von 
Laufl ernern beklagen. Viele Kinder starten bei unseren Bambinis bzw. Kleinst-
schüler (Jahrgang 2005 und jünger) in dieser Saison in der B-Gruppe unter 
Trainer Jens Wolfram. Die Mini-Tigers bestreiten während der gesamten Saison 
12 Pfl ichtturniere im ganzen Norden Deutschlands stets mit weiteren 5 Mann-
schaften, wobei es hier mehr um die Weiterentwicklung und die Fertigkeit der 
jeweiligen Spieler geht, als um die jeweiligen Spielergebnisse. Die Größe ihres 
Spielfeldes ist 1/3 der gesamten Eisfl äche. 
Unsere professionelle Laufl ernschule wird immer dienstags von 17.30 – 18.30 
Uhr angeboten. Die Leitung unterliegt unserem ehemaligen Lizenztrainer Gün-
ther Grotzke. Wer Lust hat, kann gerne vorbeikommen. Gerade Kinder des Jahr-
ganges 2004/2005 werden noch zur Unterstützung gesucht.
Trainer: Jens Wolfram * Laufl ern-Trainer: Günther Grotzke, mit Unterstützung von 
zahlreichen Übungsleitern und Trainingshelfern * Betreuer: Ramona Fitschen und 
Lena Corleis * Jugendwartin: Ramona Fitschen

Bambinis 2014/15
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TuS Harsefeld Tigers Kleinschüler 
Die Kleinschüler (Jahrgang 2003/2004) spielen wie unsere Kleinsten in der Tur-
nierform. Diese Altersklasse absolviert 8 Pfl ichtturniere mit jeweils 3 weiteren 
Mannschaften von Oktober bis Mitte März. Viele von ihnen werden allerdings 
auch schon in der nächst höheren Klasse den Knaben eingesetzt. Dadurch erhal-
ten sie mehr Praxis bzw. Eiszeiten. 
Trainer: Erik Wolfram * Betreuer: Michael Fröhling u. Lars Schmidt * Jugendwartin: 
Ramona Fitschen 

TuS Harsefeld Tigers Knaben (Jahrgang 2001/2002)
Für die Saison 2014/15 haben die Harsefelder Knaben eine eigene Mannschaft 
zum Meisterschaftswettbewerb melden können. Das Team liegt am 12. Spieltag 
und nach 10 Spielen auf Platz 6 der Landesligatabelle, wobei hier mit 12 erziel-
ten Punkten noch alles offen ist. Neben Vladimir Vasek als langjährigen, erfah-
renen Trainer, steht den Spielern nun auch als Co Trainer, der junge engagierte 
1. Herren Spieler Philipp Bergmann zur Seite und kann seine Erfahrungen mit 
einbringen.
Für die Saison 2014/15 meldeten 8 Vereine aus Niedersachsen ihre Knaben-
mannschaften in der Landesliga. Diese spielen in der Hinrunde, Jeder gegen Je-
den, was für jedes Team 7 Heim- und 7 Auswärtsspiele bedeutet. In der Rückrun-
de, ab Mitte Januar, spielen dann die oberen 4 der Tabelle in einer Einfachrunde 
um die Meisterschaft und die letzten 4 ebenfalls in einer Einfachrunde, um die 
Platzierungen. Somit ergibt sich für jede Mannschaft ein Spielpensum von 18 bis

Kleinschüler 2014
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 20 Spielen. Folgende Teams spielen in der Landesliga: Hamburger SV, REV Bre-
merhaven, Harzer Falken, Rostocker EC, SV Salzgitter, Hamburg Crocodiles und 
die Young Weser Stars Bremen.
Trainer: Vladimir Vasek * Betreuer: Karsten Litzenberger * Jugendwartin: Silke 
Lisch 

Knabenmannschaft 2014/2015

Meisterbetrieb Andreas Klebs
w w w. a u t o h a u s - k l e b s . d e

 Freie Werkstatt
 EG-Neuwagen
 Gebrauchtwagen
 Finanzierung/Leasing

Horneburg · Krummes Moor 1 · Tel. 0 41 63 - 80 90 90

 Autovermietung
 Unfall-Instandsetzung
 Standheizungsservice
 Klimanlagenservice

24 Stunden Not- und Abschleppdienst: 0173 / 60 44 373

SERVICEPARTNER
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TuS Harsefeld Tigers Schüler (Jahrgang 2000/1999)
Unsere Schülermannschaft spielt aktuell wieder in einer Spielgemeinschaft mit 
dem EHC Timmendorf und ermöglicht somit ihrem Trainer, René Reuter, opti-
male Spiel.- und Trainingsbedingungen. Das Team muss sich dieses Jahr in der 
höherklassigen Liga, der Niedersachsenliga beweisen, was ein hartes Stück Arbeit 
für den Trainer und die Spieler bedeutet. Hier ist nach 9 Spielen eine enorme 
Leistungssteigerung zu verzeichnen. 
Die Schüler SG wird traditionsgemäß am Saisonende, an einem internationalen 
Turnier in Halle teilnehmen und somit die harte Saison, mit neuen Erfahrungen 
beenden können.
5 Vereine haben ihre Schüler-Mannschaften in der Niedersachsenliga gemeldet 
und spielen von Mitte September bis Ende Februar in einer Doppelrunde 16 
Meisterschaftsspiele aus. Folgende Teams besucht man während der Saison in 
ihren Hallen, Hamburg, Hannover, Nordhorn und Bremen.
Trainer: René Reuter * Betreuer: Anja Pahl * Jugendwartin: Silke Lisch

TuS Harsefeld Tigers Jugend (Jahrgang 1998/1997/1996)
Erstmals seit 2008 konnten wir wieder eine Jugendmannschaft als Spielgemein-
schaft mit dem EHC Timmendorf in der Niedersachsenliga melden. Am 10. Spiel-
tag und nach 9 Spielen, steht sie auf dem 5. Tabellenplatz und der 4. Platz ist für 
das Saisonende ein realisierbares Ziel. Als Trainer steht der ehemalige 1. Herren 
Trainer Axel Förster an der Bande und brachte mit neuen Trainingsmethoden die 
Mannschaft ein ganzes Stück nach vorn. Durch die gewonnene Spielpraxis wer-

Schülermannschaft beim Training im Superdome
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den die Jugendlichen optimal auf den Seniorenbereich vorbereitet und können 
so in den nächsten Jahren in die eigenen Reihen unserer Herrenmannschaften 
wechseln.
9 Vereine haben ihre Jugendmannschaften in der Niedersachsenliga gemeldet 
und spielen von Mitte September bis Ende Februar in einer Einfachrunde 16 
Meisterschaftsspiele aus. Folgende Teams besucht man während der Saison in 
ihren Hallen, Hamburg, Hannover, Wolfsburg, Bremerhaven, Rostock, Nordhorn 
und Bremen
Trainer: Axel Förster * Betreuer: Jörg Lisch * Jugendwartin: Silke Lisch 

Senioren 
108 Mitglieder aufgeteilt in: 
1 Mannschaft Regionalliga Nord, 
1 Mannschaft Landesliga Nord, 
1 Hobbymannschaft, 
3 Lizenz-Trainer, 2 Verbands-, 
2 DEB/DEL Schiedsrichter

TuS Harsefeld Tigers Regionalliga Nord 
Die 1. Herrenmannschaft der TuS Harsefeld Tigers spielt nach ihrem Zwangsauf-
stieg 2013 nunmehr ihre 2. Saison in der Regionalliga Nord. Auch in dieser Sai-
son wird es schwer werden den Abstieg zu verhindern. Zu übermächtig sind vor 
allen die Ex-Oberligamannschaften, die sich selber regelmäßig fi nanziell überfor-

Jugendheimspiel gegen Nordhorn am 13.12.14… Endstand 17:4
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dern, um sich dann in ein- bzw. zwei Spielzeiten in der Regionalliga wirtschaftlich 
zu erholen. In die erste Mannschaft werden in der neuen Saison, so wie jedes 
Jahr, mehrere junge „Tigers“ Spieler (aus dem Jugend – u. Juniorenbereich) inte-
griert. Einige junge Spieler schnuppern z.Zt. in der neuen Saison ihre erste Regi-
onalligaluft in der ersten Mannschaft, spielen ansonsten aber fast ausschließlich 
in der zweiten Herrenmannschaft, dem Team der TuS Harsefeld Tigers 1b, in der 
Landesliga Nord
Das Durchschnittsalter der 1. Herrenmannschaft beträgt auch in diesem Jahr 
ca. 24 Jahre; es ist somit immer noch die jüngste 1. Herrenmannschaft der Ti-
gers der letzten Jahre. Und in der Tigers 1b Mannschaft spielen, wie vorstehend 
bereits erwähnt, „Alt“ und „Jung“ gemeinsam erfolgreich. „Die Erste“ und „die 
Zweite“ Mannschaft sind immer noch die Mannschaften mit den meisten Brü-
derpaaren im Herrenbereich im gesamten Deutschen Eishockey. Insgesamt 5 
Brüderpaare spielen im Seniorenbereich für die TuS Harsefeld Tigers. Zu nennen 
sind hier Lars, Erik und Jens Wolfram, Matthies und Benedikt Riebesell, Niels 
und Axel Förster, Kim und Chris Jesgarsch, sowie Marek und Alexander Gabriel. 
Dies ist ein Ausdruck größter regionaler Verbundenheit -„Familybusiness“ ist also 
immer noch angesagt. Die Spieler der ersten Herrenmannschaft um Trainer Jens 
Wolfram schafften es gemeinsam mit der Tigers 1b Herrenmannschaft wieder, 
dass regelmäßig in über 90 Zeitungsartikeln in den Printmedien Neue Buxtehu-
der Zeitung, Mittwochsjournal, Stader Tageblatt und dem Hamburger Abendblatt 
über den Eishockeysport und damit über den TuS Harsefeld berichtet wurde.
Trainer: Jens Wolfram * Betreuer: Hermann Borchers * Herrenobmann: Erich 
Wilkens

TuS Harsefeld Tigers vs Salzgitter Icefi ghters
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TuS Harsefeld Tigers 1b Landesliga Niedersachsen
Die TuS Harsefeld Tigers 1b spielen weiterhin in der Landesliga Nord. In der Sai-
son 2014/2015 wurde diese Liga in die Gruppen A und B unterteilt. Dies dient 
der Vorbereitung zur Wiedereinführung der Verbandsliga unterhalb der Regional- 
und oberhalb der Landesliga. In der Landesliga Nord Gruppe B (also die klassi-
sche Landesliga) kämpft die Tigers 1b Mannschaft aktuell um die Meisterschaft 
(z.Zt. eine Niederlage bei 7 Siegen, Stand Mitte Januar 2015). Auch in der neuen 
Saison haben die „Alten Hasen“ immer noch ihre Heimat in der Tigers 1b Mann-
schaft. Und auch in der neuen Spielzeit müssen sie die jungen Spieler (Jugend- u. 
Juniorenspieler) anlernen, damit diese den Sprung in die „Erste“ schaffen. Letzte 
Saison und auch in dieser Saison muss man sich in der Landesliga Nord gegen 
starke Teams wehren. In einigen Teams spielen erfahrene alte und junge Ligas-
pieler jeden Alters, die auch schon in höheren Ligen gespielt haben. Trotzdem 
erzielte die 1b in der neuen Saison schon die ersten Heim- und Auswärtspunkt-
spielsiege, sodass sie einen Platz nahe der Tabellenspitze inne hat. Spannend 
werden natürlich auch wieder, so wie jedes Jahr, die Ortsderbys zwischen den TuS 
Harsefeld Tigers 1b und dem Harsefelder EC um die „Ortsmeisterschaft“.
Trainer: Vladimir Vasek * Betreuer: Jörg Falten * Herrenobmann: Erich Wilkens

TuS Harsefeld Tigers Hobbygruppe „Tiger-Enten“
„The same procedure than every year!“ Pucken, pucken, pucken und nochmals 
pucken - so wie immer und jedes Jahr - einfach nur pucken, ohne Zwang, ohne 
Siegesdruck dafür aber mit einem Haufen Spaß. Die Hobbygruppe der Harsefeld 
Tigers (unsere Nachtjäger weil Trainingsbeginn 22.30 Uhr) freut sich auch in 
diesem Jahr wieder über den einen oder anderen Neuling. So wie jedes Jahr, 
werden auch dieses Jahr wieder mehrfach in der Saison Freundschaftsspiele mit 
anderen Hobbymannschaften organisiert und durchgeführt. Und hoffentlich ver-
lassen unsere „Tiger-Enten“ auch dieses Jahr wieder öfters das Eis als Sieger. Das 

TuS Harsefeld Tigers 1. Herren (Regionalliga Nord) und Herren 1b (Lan-
desliga Nord) v.l.n.r.
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wird dann mit Sicherheit auch am Training von Trainer Ronny Uhlig liegen, der die 
Jungs fi t macht. Am Ende der jeweiligen Saison im März, so auch diesmal, steht 
wie immer das große, international besetzte, Hobbyturnier der Tigerenten in der 
Harsefelder Eishalle an.
Trainer: Ronny Uhlig 

Schiedsrichter (der etwas andere Sportbetrieb)
Die TuS Harsefeld Tigers verfügen mit unseren 
aktuell 3 Schiedsrichtern über weitere aktive 
Sportler in der Oberliga (DEB), Bundesliga 
(DEL 2) und sogar in der höchsten nationalen 
Eishockeyklasse der Deutschen Eishockeyliga 
(DEL 1) sowie International (IHF). Ein Sportbe-
trieb der besonderen Art und nebenbei außer-
ordentlich kostenreduzierend, verhindert doch 
der vom Verband gesteuerte Einsatz unserer 
Schiedsrichter bei vielen Heimspielen die Fi-
nanzierung hoher Fahrtkosten für Schiedsrich-
ter aus Hannover, Salzgitter oder Braunlage. 
Aktuelle Schiedsrichter: Marek Falten (DEL, 
DEB, NEV, IIHF), Marc Iwert (DEL, DEB, NEV, 
IIHF), Richard Janus (NEV) 

Textverantwortlich: 
Ramona Fitschen Jugendwartin Abtlg. Eishockey (jüngerer Nachwuchs)
Silke Lisch Jugendwartin Abtlg. Eishockey (älterer Nachwuchs)
Manfred Jesgarsch Pressewart Abtlg. Eishockey 
Peter Falten Leitung Abtlg. Eishockey 

Herren 1c Hobby

Fynn Marek Falten
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Fachsparte Eiskunstlauf
und Rollsport

 Spartenleiterin: Ines Melcher 
Issendorfer Weg 80, 21698 Harsefeld, 

Telefon 2757

 Das Jahr 2014 in der Rollkunstlaufsparte

Unsere Starter/innen der Niedersächsischen Landesmeisterschaft
Bei den Niedersächsischen Landesmeisterschaften 2014 in Lüneburg kamen die 
Harsefelder Sportler mit fünf Edelmetallen zurück.
Julien holte Gold in Pfl icht, Kür und Kombination. Beke wurde dritte in der Pfl icht 
und Leni durfte sich über Silber in der Pfl icht freuen.

v.l.: Julien Wagner, Beke Cohrs, Jennifer Voloci, Leni Walter, Marie Nielsen
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Warten auf den großen Moment. 
Madeleine Lerdo (11 Jahre) vor ihrer 
Kür in Hannover.

Eröffnung des Elbepokal 2014 in We-
del. Friederike Giese (6 Jahre) trägt 
das Schild für den TuS Harsefeld.

Auch auf dem Eis wurde abgeräumt: 
die Zwillinge Adrienne und Lucienne 
beim Vereinswettbewerb.

Die beiden Trainerassistenten Beke 
Cohrs und Julien Wagner überneh-
men das Training der Anfängergrup-
pe auf Roll- und Schlittschuhen.
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Spaß hatten wir sowohl auf als auch neben der 
Rollschuhbahn!

Vielen Dank für all die Unterstützung durch die Sportler der Roll- und Eiskunst-
laufsparte und ihre Eltern – ohne euch wäre diese Arbeit nicht möglich!

Josefi ne Melcher

Leckageortung Feuchtigkeitsmessung
(Gebäude-)Thermografi e Flachdachleckageortung
Endoskopie Elektro-Akustische Leckageortung 
Tracer-Gas-Verfahren Rohrleitungsortung

Dreist GmbH

Leckageortung auf den Punkt

Ortungstechnik Dreist GmbH Herrenstraße 21a 21698 Harsefeld
Tel. 04164-8758375 Fax 04164-907783 Mobil 0171-6205130

info@ortungstechnikdreist.de www.ortungstechnikdreist.de
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Fachsparte Eisstockschießen
Spartenleiterin: Annita Martens 
Am Kiel 5, 21698 Ohrensen, 
Telefon 800297

Eisstockschießen ist ein unterhaltsamer Freizeitsport, der von Jedem ohne gro-
ßen Aufwand betrieben werden kann. An der frischen Luft auf Kunsteis oder 
Asphalt wird das Stockschießen zu einem gesunden Vergnügen! 
Aus diesem Freizeitsport hat sich dann ein Leistungssport entwickelt. Damen und 
Herren aller Altersklassen, Schüler, Jugend und Junioren nehmen an nationalen 
und internationalen Wettkämpfen teil. 
Mannschaftsspiel: Zwei Mannschaften zu je vier Spielern treten gegeneinander 
mit ihren Eisstöcken an. Das Ziel ist eine runde Hartgummischeibe, „Daube“ 
genannt. Diese Daube liegt in einem 3 x 6m großen Feld im parallel gegenüber-
liegenden Spielfeld in einer Entfernung von 16m, in das der Eisstock geschossen 
werden muss. jede Mannschaft versucht dabei, ihre Eisstöcke bestmöglich an die 
Daube zu stellen um Gewinnpunkte zu erreichen. 
Neben dem Mannschaftsspiel gibt es noch Wettbewerbe im Weit- und Einzel-
schießen. 

Unsere Trainingszeiten: 

Donnerstag Eissporthalle 18.15 20.15 Eisstockschießen
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Fachsparte Basketball
Spartenleiter: Benjamin Gooßen
Auf der Herde 1, 21698 Harsefeld, 

Telefon 0160/97781652
eMail: basketball@tus-harsefeld.de

Gegenüber dem letzten Jahr hat es keine großen Veränderungen gegeben. Wei-
terhin besteht die Basketball-Sparte aus einem Trainingsteam mit Jugendlichen 
zwischen 16-25 Jahren, welche einmal in der Woche donnerstags von 18:30 bis 
20:00 Uhr in der Sporthalle des Aue-Geest-Gymnasiums trainieren. Die Trainer 
Florian Heins und Benjamin Gooßen versuchen durch abwechslungsreiches Trai-
ning, aber auch durch hohe Spielanteile das Training interessant zu gestalten. Sie 
profi tieren dabei von ihrer langjährigen Spielerfahrung. Florian spielt heute noch 
erfolgreich bei den 2. Herren des VfL Stade.
Gerne dürfen interessierte Mädchen und Jungen am Training teilnehmen. Sie 
sollten allerdings schon mindestens 16 Jahre alt sein.
Im Jahre 2014 gab es eine Veränderung in der Basketball-Abteilung. Die Sparte 
wird nun durch den Trainer Benjamin Gooßen geleitet. In diesem Zusammen-
hang möchte ich mich bei Jörg Heins bedanken, welcher die Sparte vorher leitete 
und mir beim Übergang hilfreich zur Seite stand und immer noch steht.

Benjamin Gooßen
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 Schadengutachten
 Technische Gutachten
 Oldtimergutachten
 Bewertungen

Michael Hilmer
Meisterbetrieb für Elektro,
Gas, Wasser und Sanitär

 Wir verrichten sämtliche Installationsarbeiten im Elektro- und Gas-, 
 Wasserbereich und Klempnerarbeiten

 Wir warten Ihre Elektro- und Wasseranlage
 Wir verkaufen und reparieren Elektrogeräte, Sanitärobjekte, ...

Große Gartenstraße 31a · 21698 Harsefeld
Telefon 04164 / 2634 · Fax 04164 / 2351 · Handy 0171 530 42 90 
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Fachsparte Tanzsport
Spartenleiter: Andreas Thomfohrde

Hahnenbalken 2, 21698 Harsefeld, 
Telefon 1428

Tanzen und Reiten, das ist die gleiche verdammte Geschichte,... es geht um Ver-
trauen und Verständnis. Man ist aufeinander angewiesen. Der Mann führt, aber 
er zerrt seine Dame nicht hinter sich her, er bietet sich ihr an, und sie spürt das 
und geht mit. Man bewegt sich in Harmonie und im wechselseitigen Rhythmus, 
man folgt einfach dem Gefühl. 
(Aus Der Pferdefl üsterer von Nicholas Evans )

Lasst uns tanzen, lasst uns springen! Lasst uns laufen für und für! Denn durch 
Tanzen lernen wir eine Kunst von schönen Dingen.
(Paul Fleming)

Tanzen ist die Kunst, einander im Takt auf die Füße zu treten, ohne betreten zu 
schauen! 
(unbekannt)

Ich liebe den Tanz, denn er befreit den Menschen von der Schwere aller Dinge.
(unbekannt)
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Es gibt viele schöne Zitate und Sprüche 
zum Thema Tanzen und das aus gutem 
Grund, denn Tanzen ist eine gesunde 
Form der Bewegung, die oft mit einem 
geliebten Partner zusammen ausgeführt 
und in einer Gemeinschaft gelebt wird – 
was kann es schöneres geben!
Vielen Dank noch an Susanne und Jörg 
Gabelt, Karin und Jörn Ahrens sowie Ul-
rike und Frank Elfers, die ein tolles Som-
merfest für uns geplant haben. Ebenso 
danken wir Andrea und Frank Brand für 
die Planung der Weihnachtsfeier. Dafür 
ein Dreifaches Quick, Quick, Slow...

Lust zum Tanzen? 
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 
20:00 Uhr - 21:45 Uhr in der Turnhalle 
der Rosenborn-Grundschule.
Also, worauf noch warten!

Andreas Thomfohrde

Die Tanzsportgruppe 
Mehr Bilder unter http://www.tus- harsefeld.de/tanzsport/tanzsport-bilder/



161

Sportabzeichen
Obmann: Thorsten Meyer

Lämmertwiete 6, 21698 Harsefeld, 
Telefon 6779

 Wie sagt man so schön: Der Schein trügt!

Würde man uns Sportabzeichenprüfer nach dem Erfolg im Jahr 2014 fragen, 
würden wir vermutlich antworten: Naja, meistens waren wir mehr Prüfer als Ab-
solventen!
So haben wir in der Tat viele Montagabende vergebens auf `Prüfl inge` gewartet.
Umso mehr überraschen dann aber die Zahlen!
Konnten für das Jahr 2013 insgesamt 87 Urkunden und 5 Familienurkunden 
verliehen werden, so waren es im vergangenen Jahr 2014 sogar 123 erfolgreiche 
Teilnehmer und 9 Familien!
Hierfür gibt es zwei Gründe:
 Der erste heißt Werner Klintworth. Als 
Spartenleiter der Leichtathletiksparte hat 
er erheblichen Anteil an diesem Erfolg. So 
sind es mehr als zwei Dutzend `Jugendli-
che`, die unter seiner Leitung das Sport-
abzeichen absolviert haben - so viele wie 
lange nicht mehr! Außerdem hat er (wie 
auch in den vergangenen Jahren) in sei-
nem berufl ichen Umfeld einige Kollegen 
motivieren können.
 Der zweite Grund heißt Sportabzeichentag.
 In der Winterpause beschlossen, wurde der Sportabzeichentag für den 26. Juli 
2014 geplant.
 Hierbei wurde das Prüferteam vom KSB-Stade tatkräftig unterstützt, und selbst 
aus Hannover kam Unterstützung. So wurde der Tag vom LSB-Hannover fi nanzi-
ell gefördert, so dass im Vorwege neue Sportgeräte beschafft werden konnten. 
Trotz Anlaufschwierigkeiten mit der Werbung wurde der Tag vorbereitet, ohne zu 
wissen wie viele Teilnehmer kommen würden.
 Mit 35 Teilnehmern ist das Ergebnis sicher ausbaufähig, trotzdem verbuchen 
wir diesen Tag als vollen Erfolg. Hatten wir die `üblichen Verdächtigen` erwartet, 
waren wir im Nachhinein doch positiv überrascht, viele neue Teilnehmer auf dem 
Sportplatz getroffen zu haben. Insbesondere die erfolgreichen Teilnahmen als Fa-
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milie haben uns sehr gefreut. Beim Kugelstoßen, Weitsprung, Schleuderball und 
den Laufdisziplinen, diese mit Unterstützung der Zeitmessanlage (an dieser Stel-
le einen herzlichen Dank an die beiden Damen für die Bedienung der Technik!) 
hatten wir alle gemeinsam viel Spaß. Auf denselben Tag fi el übrigens auch das 
24-Stunden-Schwimmen, das von einigen Teilnehmern des Sportabzeichentages 
genutzt wurde, um die Schwimmdisziplinen zu absolvieren. Hiermit möchten wir 
uns ebenfalls bei der DLRG-Ortsgruppe für die Unterstützung herzlich bedanken.
 Erfolgreiche Absolventen des Jahres 2014 waren

In Gold:
 Klaus Wilke  52.Verleihung
 Monika Meier  41. Verleihung
 Hans-Heinrich Augustin  39. Verleihung
 Irmgard Poppe  37. Verleihung
 Ilse Osternack  34. Verleihung
 Christa Kandora  33. Verleihung
 Dr. Joachim Korn  31. Verleihung
 Jörg Reitmann  29. Verleihung
 Werner Klintworth  29. Verleihung
 Anke Mehrkens  28. Verleihung
 Martin de Bruijn  27. Verleihung
 Eckhard Hein  24. Verleihung
 Gerhard Poppe  23. Verleihung
 Carola Schleßelmann  16. Verleihung
 Johannes Fitschen  15. Verleihung
 Hermann Holst  14. Verleihung
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 Hans-Hermann Niemann  13. Verleihung
 Jens Papke  13. Verleihung
 Alexander Poppe  12. Verleihung
 Ute Meyer  12. Verleihung
 Thorsten Meyer  12. Verleihung
 Hans-Jakob Bewarder  11. Verleihung
 Lisa Wegener  10. Verleihung
 Malu Wetzlar  10. Verleihung
 Siegfried Walter  10. Verleihung
 Jan Ahrens  10. Verleihung (Jugend)
 Anke Wolfram  9. Verleihung
 Gesa Geschonke  9. Verleihung
 Thore Meyer  9. Verleihung (Jugend)
 Thomas Wolfram  7. Verleihung
 Rabea Papke  7. Verleihung (Jugend)
 Torsten Lange  6. Verleihung
 Ramona Franz  6. Verleihung
 Luka Papke  6. Verleihung (Jugend)
 Anke Höper  5. Verleihung
 Werner Menz  5. Verleihung
 Marion Zimmermann  5. Verleihung
 Jasper de Bruijn  5. Verleihung (Jugend)
 Melvin Boie  5. Verleihung (Jugend)
 Mika Papke  5. Verleihung (Jugend)
 Cordula Tiedemann  4. Verleihung
 Kerstin Sprinz  4. Verleihung
 Wilhelm Hilz  4. Verleihung
 Michael Roesberg  4. Verleihung
 Saskia Thomforde  4. Verleihung (Jugend)
 Julian Rohloff  4. Verleihung (Jugend)
 Bernd Fetting  3. Verleihung
 Dietmar Dunst  3. Verleihung
 Kai Diercks  3. Verleihung
 Eric Litzenberg  3. Verleihung (Jugend)
 Svenja Thomforde  3. Verleihung (Jugend)
 Christian Ryterski  2. Verleihung
 Sonja Gerken  2. Verleihung
 Michael Gerken  2. Verleihung
 Rolf Kuzniak  2. Verleihung
 Anke Schnackenberg  2. Verleihung
 Felix Bäcker  2. Verleihung (Jugend)
 Kim Leonie Fitschen  2.Verleihung (Jugend)
 Lena Franz  2. Verleihung (Jugend)
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 Lina Kröger  2. Verleihung (Jugend)
 Marie Neumann  2. Verleihung (Jugend)
 Nina Wendt  2. Verleihung (Jugend)
 Peter Gerken  2. Verleihung (Jugend)
 Tim Meinke  2. Verleihung (Jugend)
 Andrea Kröger  1. Verleihung
 Christian Berg  1. Verleihung
 Christian Maaß  1. Verleihung
 Detlef Höper  1. Verleihung
 Franz Schaper  1. Verleihung
 Jörg Heins  1. Verleihung
 Jörg Kröger  1. Verleihung
 Olaf Czwalinna  1. Verleihung
 Peter Senkbeil  1. Verleihung
 Ricard Globuschütz  1. Verleihung
 Susanne Lemmerhirt  1. Verleihung
 Christian Peters  1. Verleihung (Jugend)
 Emily Hildebrandt  1. Verleihung (Jugend)
 Felix Wendt  1. Verleihung (Jugend)
 Finn-Eric Bargsten  1. Verleihung (Jugend)
 Helena Berg  1.Verleihung (Jugend)
 Jannis Knaack  1. Verleihung (Jugend)
 Lotte Bewarder  1. Verleihung (Jugend)
 Marlene Berg  1. Verleihung (Jugend)
 Maris Ben Hink  1. Verleihung (Jugend) 
 Merret Buchholz  1. Verleihung (Jugend)
 Neele Grantz  1. Verleihung (Jugend)
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 Rica Stüven  1. Verleihung (Jugend)
 Steffen Bausen  1. Verleihung (Jugend)
 Tim Kröger  1. Verleihung (Jugend)
 Xenia Geiger  1. Verleihung (Jugend)
In Silber:
 Rolf Dieter Funke  42. Verleihung
 Christel Stellmacher  16. Verleihung
 Susanne de Bruijn  6. Verleihung
 Johanna Meyer  4. Verleihung
 Meike Dettmann  3. Verleihung 
 Heidrun Weisener  3. Verleihung
 Kai Ahrens  2. Verleihung 
 Knud Hansen  2. Verleihung
 Rainer Schnackenberg  2. Verleihung
 Joana Weisener  2. Verleihung
 Svenja Hansen  2. Verleihung (Jugend)
 Niklas Holst  2. Verleihung (Jugend)
 Katharina Fath  1. Verleihung
 Uwe Sprinz  1. Verleihung
 Andreas Ibe  1. Verleihung
 Klaus Thomfohrde  1. Verleihung
 Jörn Günzel  1. Verleihung
 Bastian Schnackenberg  1. Verleihung
 Ira Berg  1. Verleihung
 Antje Maaß  1. Verleihung
  Melanie Korn  1. Verleihung
 Nathalie Boost  1. Verleihung
 Iska Brunsen  1. Verleihung
 Lukas Dierks  1. Verleihung (Jugend)
 Nils Hansen  1. Verleihung (Jugend)
 Alexander Hüners  1. Verleihung (Jugend)
 Sönke Maaß  1. Verleihung (Jugend)
 Finn Luca Niestroy  1. Verleihung (Jugend)
 Tomke Peters  1. Verleihung (Jugend)

In Bronze:
 Frank Bargsten  3. Verleihung
 Theresa Poppe  2. Verleihung
 Gesa Maaß  1. Verleihung (Jugend)
 Eric Wieder  1. Verleihung (Jugend)
 
Hinweis: Bei Verleihungen ab dem 18. Lebensjahr beginnt die Zählung wieder 
neu.
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Familiensportabzeichen:
 Familie Poppe  22. Verleihung (3 Personen)
 Familie Meyer  12. Verleihung (4 Personen)
 Familie Papke  5. Verleihung (4 Personen)
 Familie de Bruijn 5. Verleihung (3 Personen)
 Familie Gerken  2. Verleihung (3 Personen)
 Familie Berg  1. Verleihung (4 Personen)
 Familie Kröger  1. Verleihung (4 Personen)
 Familie Maaß  1. Verleihung (4 Personen)
 Familie Hansen  1. Verleihung (3 Personen)

Das gesamte Sportabzeichenteam gratuliert allen erfolgreichen Teilnehmern.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in der kommenden Saison und wünschen 
allen viel Spaß und sportlichen Ehrgeiz. Starten werden wir nach den Frühjahrs-
ferien, weitere Infos fi ndet ihr auch auf der TuS-Internetseite.

Thorsten Meyer

Mitgliederentwicklung im TuS Harsefeld v. 1903 e. V.
1978 1809 Mitglieder
1979 1945 Mitglieder
1980 2071 Mitglieder
1981 2214 Mitglieder
1982 2241 Mitglieder
1983 2304 Mitglieder
1984 2323 Mitglieder
1985 2370 Mitglieder
1986 2393 Mitglieder
1987 2465 Mitglieder
1988 2506 Mitglieder
1989 2619 Mitglieder
1990 2631 Mitglieder 
1991 2688 Mitglieder
1992 2733 Mitglieder
1993 2752 Mitglieder
1994 2805 Mitglieder
1995 2862 Mitglieder
1996 2915 Mitglieder
1997 2993 Mitglieder
1998 3101 Mitglieder

1955 272 Mitglieder
1956 281 Mitglieder
1959 428 Mitglieder
1960 458 Mitglieder
1961 440 Mitglieder
1962 503 Mitglieder
1963 434 Mitglieder
1964 477 Mitglieder
1965 484 Mitglieder
1966 523 Mitglieder
1967 619 Mitglieder
1968 750 Mitglieder
1969 863 Mitglieder
1970 944 Mitglieder
1971 1095 Mitglieder
1972 1182 Mitglieder
1973 1247 Mitglieder
1974 1352 Mitglieder
1975 1480 Mitglieder
1976 1476 Mitglieder
1977 1651 Mitglieder
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1999 3164 Mitglieder
2000 3315 Mitglieder
2001 3480 Mitglieder
2002 3603 Mitglieder
2003 3739 Mitglieder
2004 3781 Mitglieder
2005 3768 Mitglieder 
2006 3745 Mitglieder 
2007 3673 Mitglieder 

2008 3574 Mitglieder 
2009 3486 Mitglieder 
2010 3471 Mitglieder 
2011 3466 Mitglieder 
2012 3394 Mitglieder 
2013 3288 Mitglieder 
2014 3209 Mitglieder
2015 3117 Mitglieder

Mitglieder - aufgeschlüsselt nach Altersgruppen
(Stand 01.01.2014 und 01.01.2015)

Altersgruppen   männlich  weiblich zusammen
 2014 2015 2014 2015 2014 2015

Kinder bis 6 Jahre 156 153 156 132 312 285
Schüler 7-14 Jahre 436 415 394 375 830 790
Jugendliche 15-18 Jahre 212 195 153 150 365 345
Erwachsene 19-26 Jahre 172 181 133 126 305 307
Erwachsene 27-40 Jahre 194 204 198 183 392 387
Erwachsene 41-60 Jahre 361 342 338 336 699 678
Erwachsene ab 60 Jahre 160 170 146 155 306 325

insgesamt 1691 1518 1518 1457 3209 3117

DANKE danke DANKE danke DANKE danke DANKE danke

Wir bedanken uns herzlich bei allen Inserenten! Durch die Aufgabe 
Ihrer Anzeigen ermöglichen Sie uns, dieses Heft kostengünstig zu 
erstellen.
Herausgeber der „Vereinsmitteilungen“: TuS Harsefeld v. 1903 e.V. 
Inserentenbetreuung: alle Sparten des Vereins
Verantwortlich für den Inhalt der Beiträge sind die Spartenleiter bzw. 
für namentlich gekennzeichnete Beiträge die Verfasser.
Herstellung:
Medienzentrum Stade, Telefon 04141 / 9313-0
Aufl age: 2100

DANKE danke DANKE danke DANKE danke DANKE danke
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Vorstand des TuS Harsefeld
Vorsitzender: Hans-Jürgen Stein, Koppelweg 11 6189
Geschäftsführer: Frank Matzalla, Jahnstraße 14 2444
Referenten für
Finanzen N.N. 
Liegenschaften Oswald Meyer, Auf dem Klingenberg 4 2637
Marketing Jörg Heins, Distelweg 12 2261
Personal Hans-F. Hansen, Normannenstraße 16 3977
Sportbetrieb Rainer Wulf, Koppelweg 5 a 889720
Vereinsentwicklung Detlef Meyer, Marktstraße 18 4701

Beirat
Protokollführerin: Sibylle Rohleder, Sachsenstraße 11 5725 
Jugendwart:  Sven Kruse, Koppelweg 1 800753
Frauenwartin: N.N.
Sozialwart: Norbert Wist, Herrenstraße 11 – 13 811291
Mitgliederwartin: Lydia Kellmann, Buxtehuder Str. 3 g 4591
Spielwart: Rainer Wulf, Koppelweg 5 a 889720
Turnen: Petra Hansen, Lämmertwiete 7 509430
Fußball-Herren: Frank Sießenbüttel, Pumpelhorn 14 878787 
Fußball-Jugend: Koordinatoren-Team, Kontakt über Geschäftsstelle 2444
Fußball-Altliga: Oswald Meyer, Auf dem Klingenberg 4 2637
Handball: Rainer Wulf, Koppelweg 5 a 889720
Leichtathletik:  Werner Klintworth, Südstraße 24 1451
Tischtennis: Marc Säland, Lünenweg 3 877569
Integrationssport: Carsten Augustin, Mädesüßweg 16 6936
Schwimmen: Heide Freise, Wiesenweg 42 4694
Volleyball: Silvia Rost, Grashofweg 4a 6755
Judo: Norbert Pahl, Weimarer Straße 1 3154
Badminton: Mario Szamocki, Spreenweg 7 909769
Tennis:  Christian Gronwald, Querweg 45 888529
Eis-/Rollsport: Ines Melcher, Issendorfer Weg 80 2757
Eishockey: Peter Falten, Herrenstraße 43 1203
Eisstockschießen: Annita Martens, Am Kiel 5, Ohrensen 800297
Kegeln: N.N.
Skilaufen: N.N.
Basketball:  Benjamin Gooßen, Auf der Herde 1  0160/97781652
Tanzen: Andreas Thomfohrde, Hahnenbalken 2  1428
Geschäftsstelle: Jahnstraße 14 2444

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag  15.00 - 18.00 Uhr Telefon:  04164-2444/Fax 04164-859416
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr  Internet:  http://www.tus-harsefeld.de
Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr  eMail:  info@tus-harsefeld.de





VGH Vertretung  
Norbert Wist e. K.
Herrenstraße 11-13
21698 Harsefeld
Tel. 04164 811291 • Fax 04164 811293
www.vgh.de/norbert.wist
norbert.wist@vgh.de

Landesmeister im 
Versichern
  Welche Disziplin Sie auch nehmen: Bei Preis und Leistung 
stehen wir in Niedersachsen ganz oben auf dem Treppchen. 
Darum vertrauen die meisten Niedersachsen der VGH. Und 
wann dürfen wir für Sie antreten?
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